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EDITORIAL

30 Jahre Göttinger Jazzfestival. Mehr als ein Grund, Rückschau zu halten.
 
Angefangen hat es 1978, als Musiker aus dem "Blue Roseland Orchestra" anlässlich ihres zehnjährigen Bühnenju-

biläums ein zweitägiges Big-Band-Festival mit Oldtimebands organisierten. Schon im folgenden Jahr wurde das 

Festival auf alle Stilbereiche des Jazz ausgeweitet und ein Organisationskomitee gebildet, in dem Musiker und 

Jazzfreunde mit unterschiedlichen musikalischen Vorlieben zusammenarbeiteten. Von Anbeginn fand das Festival 

mit Unterstützung, seit Ende der achtziger Jahre in enger Zusammenarbeit mit dem Kulturamt, heute FD Kultur, 

der Stadt Göttingen statt. 

Die grundlegende Konzeption des Festivals ist bis heute dieselbe geblieben: Es soll ein breites stilistisches Spek-

trum – vom traditionellen bis zum zeitgenössischen Jazz – abgedeckt und ein vielfältiges Programm für unter-

schiedliche Hörgewohnheiten und Altersschichten geboten werden. Dazu werden international bekannte, stilbil-

dende und -prägende Jazzmusiker und -gruppen, soweit es der Finanzrahmen zulässt, nach Göttingen eingeladen. 

Zum anderen wird Gruppen aus der Göttinger Jazzszene und Schülerbands beim Festival ein Forum neben den 

„Stars“ und die Möglichkeit gegeben, ihre Musik und ihre Weiterentwicklung in einem repräsentativen Rahmen 

darzustellen. Ohne die Bereitschaft der Göttinger Musiker/innen, auch für eine kleine Gage zu spielen, gäbe es kein 

Festival dieser Bandbreite und Vielfalt, weshalb ihnen auch an dieser Stelle ausdrücklich gedankt sei.

Zum Jubiläum wollen wir uns und alle Jazzliebhaber/innen und Festivalbesucher/innen, Förderer und Unterstützer 

beschenken – mit einer Foto-Dokumentation über 30 Jahre Göttinger Jazzfestival 1978 bis 2007. Eine Chronik des 

Jazzfestes in Göttingen zum Bestaunen, Erinnern, Verweilen und Nachschlagen soll es sein: Texte, Geschichten 

und Anekdoten übers Festival mit einem Verzeichnis aller aufgetretenen Musiker/innen (soweit es aus Program-

men und Aktenmaterial recherchiert werden konnte), über das Festivalmachen, vor allem aber mit Fotos von 

Künstler/innen und deren Konzerten aus den vergangenen Festivaljahren. 

Peter Heller, Alciro Theodoro da Silva, Helmut Dett-

mann u.a. gelang es auf wunderbare Weise, etwas von 

der besonderen Atmosphäre des Festivals, der Intensi-

tät der Konzerte und der Konzentration der Musiker/in-

nen einzufangen und festzuhalten, die Künstler/innen 

wie Publikum gleichermaßen bis heute begeistern. 

Ihnen gilt daher vor allem unserer ganz besonderer 

Dank. Wir danken ebenso dem Magazin faktor, na-

mentlich Marco Böhme, für die gute Zusammenarbeit 

und den Inserenten unserer Dokumentation.

 

Jazzfestival Göttingen e.V.

Kerstin Bornemann, Horst Möller, Dorothee Beyer, Jochen Beyer, Dr. 
Ove Volquartz, Achim Pils, Hilmar Beck (v.l.n.r.) – nicht im Bild: Bernd 
Nawothnig
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Was 1978 als Initiative eines kleinen Kreises engagierter Jazz-Freunde  

begann, hat sich im Verlauf von 30 Jahren zu einer musikalischen  

Großveranstaltung entwickelt, die mindestens einmal im Jahr ein be-

geistertes  Publikum nach Göttingen führt. Die weite Welt des Jazz und 

seine vielfältigen musikalischen Ausdrucksformen haben in unserer 

Stadt eine öffentliche Bühne  gefunden, auf der renommierte nationale 

und internationale Solisten ebenso häufig zu Gast sind wie lokale und 

regionale Gruppen und Bands.    

Ihre Konzerte und Auftritte im Deutschen Theater und an weiteren  

Veranstaltungsorten haben das Göttinger Jazzfestival zu einer festen 

Größe im Göttinger Kulturkalender werden lassen. Dieser Erfolg ist vor 

allem dem Jazzfestival Göttingen e.V. und seinen Mitgliedern zu ver-

danken. Ihre Arbeit  schafft immer wieder die Voraussetzungen für ein 

vorzügliches Festival-Programm, dem Beachtung und Anerkennung 

nicht versagt geblieben sind. Ich gratuliere im Namen unserer Stadt zu 

drei Jahrzehnten wichtiger Göttinger Musikgeschichte.

Dem 30.Jazzfestival mit einem mehr als einwöchigen Jubiläums- 

Programm wünsche ich einen guten Verlauf, allen Musikerinnen und 

Musikern erfolgreiche Konzerte und den vielen Gästen der Veranstal-

tungen unterhaltsame und erlebnisreiche Stunden.

STADT GÖTTINGEN 

(Wolfgang Meyer)  

Oberbürgermeister  

GRUSSWORT STADT GÖTTINGEN

GRUSSWORT





… bilder und geschichten… Bilder und Geschichten



Begonnen hat die Geschichte des Festivals vor 

30 Jahren als Big-Band-Festival. Gab es damals 

insgesamt nur sechs Auftritte, so erhöhte sich deren 

Zahl inzwischen auf nun 26. Auffällig ist weiterhin die 

große stilistische Bandbreite.

Schon beim 2. Göttinger Jazzfestival setzten sich 

Musiker unterschiedlichster Stilistiken aus der 

Oldtime-Szene und der Jazzmusikerinitiative mit 

modernem Schwerpunkt zusammen. In nicht immer 

konfliktfreien Debatten wurde die grundlegende 

Konzeption des Festivals entwickelt, die auch heute 

noch trägt:

– eine breite stilistische Vielfalt 

– Präsentation internationaler Gruppen 

– möglichst breite Einbeziehung der Göttinger Szene

Die Möglichkeiten waren allerdings vergleichsweise 

noch arg beschränkt: Als Räumlichkeiten standen 

zunächst nur die Stadthalle und die Alte Mensa am 

Wilhelmsplatz mit Blue Note, Taberna und Clubkino 

zur Verfügung. Dort musste die gesamte Infrastruktur 

von den Mitgliedern des Organisationskomitees auf- 

und abgebaut werden. Ähnlich begrenzt waren auch 

die finanziellen Möglichkeiten, trotzdem gelang es 

Jahr für Jahr, attraktive Programme zu gestalten.

Ab 1980 orientierte sich die Programmatik an 

Länderschwerpunkten, zunächst mit Osteuropa 

(1980). Die Kontaktaufnahme zu den Gruppen aus 

dem Ostblock war damals sehr schwierig, teilweise 

abenteuerlich und erfolgte in Eigeninitiative. Damit 

erhielt das Festival aber einen familiären Charakter: 

Die Musiker, die zum Teil zum ersten Mal im Westen 

auftraten, wurden in der Regel privat untergebracht. 

Klaus Goldmann als damaliges Komiteemitglied kann 

da einiges erzählen.

Als weniger schwierig erwies sich die Organisation 

der nächsten Länderschwerpunkte: 1981 Niederlande, 

1982 Frankreich, 1984 Skandinavien. Andere 

Schwerpunkte waren Gunter Hampels 25-jähriges 

Bühnenjubiläum (1983), „Jelly Roll Morton zum 100. 

Geburtstag“ (1985) und „Jazz und Klassik“ (1986).

1985 fand der Umzug des Festivals ins Deutsche 

Theater statt. Hier ergaben sich viele Vorteile: eine  

funktionierende Infrastruktur, eine gute Akustik, ein 

einheitlicher Zugangsbereich, Garderoben... 

Ab 1987 war es dann zunächst nicht mehr möglich, 

das Festival an Themenschwerpunkten auszurichten: 

Immer stärker wurde die Zwangsläufigkeit, die 

Hauptacts nach dem Tourneeangebot verschiedener 

Agenturen auszusuchen; steigende Gagen und 

Reisekosten ließen kaum eine Alternative. Der 

eher familiäre Charakter des Festivals ging damit 

etwas verloren, andererseits aber war es möglich, 

internationale Spitzenmusiker der verschiedensten 

Jazzstile einzuladen. Manch eine der eingeladenen 

Gruppen stand vor dem großen Durchbruch – und 

wäre ein, zwei Jahre später nicht mehr bezahlbar 

gewesen.

1998 wurde die Tradition der Festivalschwerpunkte 

mit „Deutschland und Frankreich“ zunächst 

wieder aufgenommen, 1999 mit „Nordic Jazz”. 

2000 wurde ein Ausschnitt der Jazzentwicklung im 

deutschsprachigen Raum präsentiert. Das Festival 

2001 widmete sich den Grenzbereichen des Jazz.

Ab 1997 wurde die Musikhalle Outpost für 

Sonderkonzerte am Sonntagabend in das Festival 

einbezogen. Hier lag der Schwerpunkt auf 

aufwendigen, fusionorientierten elektronischen 

Bereichen. Mit Al Di Meola, Joe Zawinul,  Mari Boine, 

Mike Stern und Nils Petter Molvaer sollte hier ein 

eher an populärer Musik interessiertes Publikum 

angesprochen werden. 

DIE ENTWICKLUNG 
DES GÖTTINGER JAZZFESTIVALS



Nach der Schließung der Outpost begann 2003 die 

Kooperation mit der Musa mit Gruppen wie der 

Jazzkantine, No Jazz, Mardi Grass BB oder in diesem 

Jahr Incognito.

Bei genauerer Betrachtung wird aber auch deutlich, 

dass bei dem enorm gestiegenen Umfang, dem 

Organisationsbedarf und den Kosten des Festivals 

eine professionelle Organisation nur von Musikern, 

die mehr am Spielen interessiert sind, nicht mehr 

geleistet werden konnte. So engagierten sich schon 

sehr bald auch Mitglieder des Göttinger Jazzclubs im 

Organisationskomitee; ein weiterer Schritt in Richtung 

Professionalisierung wurde Ende der achtziger Jahre 

durch die enge organisatorische Zusammenarbeit mit 

dem Kulturamt (heute Fachdienst Kultur) vollzogen. 

Die nach wie vor ehrenamtliche Gestaltung des 

Festivals wäre anders nicht  aufrechtzuerhalten – wie 

erfolgreich, wird das 30.Göttinger Jazzfestival zeigen.



Der Tonmann im DT (l.) und Göttinger Feuerwehrmänner im Einsatz

Im Hintergrund…

Hilmar Beck (l.) und Horst Möller (r.) vom Jazzfestival-Komitee

Horst Möller und Ove Volquartz (r.) bei der Vorbereitung



Die Macher/innen beim Soundcheck von Mike Manieri und Northern Lights 2006

Das Jazzfestival immer im Blick: Alciro Theodoro da Silva (l.) und Peter Heller (r.)



Das 1.Göttinger Jazzfestival entstand 
aus dem Wunsch einer angemesse-
nen Feier zum 10.Geburtstag unseres 
BLUE ROSELAND ORCHESTRA, 
das Engelhard Schatz und ich 1968 aus 
einem wilden Haufen jazzbegeisterter 
Göttinger Studenten zu einer Big Band 
geformt hatten. 

Die Musik dieses 10-Mann-Orches-
ters, das im Laufe seiner Existenz von 
1968 bis 1985 natürlich viele perso-
nelle Wechsel erfuhr, hatte sich von 
den zarten Anfängen bereits schön 
gemausert: Wir begeisterten uns für die 
klassischen „schwarzen“ Big Bands der 
1920er bis frühen 1930er Jahre, also 
solch stilbildende Prä-Swing-Orches-
ter wie die von King Oliver, Fletcher 
Henderson und Duke Ellington, in 
denen die größten Jazzer ihrer 
Zeit spielten, also unserer großen 
Vorbilder. 

Viele Jahre Anfang der 1970er  
trat die Band regelmäßig jeden 
Freitagabend im selbst ausgebau-
ten Theaterkeller Geismarland-
straße unter großem Publikums-
getöse auf 

In unseren Marketing-Aktio-
nen wurden damals einige aus heuti-
ger Sicht erheiternde aufrührerische 
Thesen vertreten („statement nr.1: der 
new-orleans-jazz ist kein new-orleans-
jazz, es gibt nur chicago-jazz und new-
york-jazz. Statement nr.2: es gibt kei-
nen big-band-jazz an sich, sondern nur 
fletcher-henderson-orchestra-jazz“) 
und sofort auch gleich im Stile der 
Zeit marcusisch dialektisch diskutiert 
(„beide statements sind sowohl richtig 
als auch falsch: ...“).

Durch einige Plattenaufnahmen und 

internationale Tourneen, vor allem 
zum in Europa führenden Jazzfestival 
in Breda, Holland, hatten wir Kontak-
te zu anderen europäischen Bands fin-
den können, die sich ähnlicher Musik 
widmeten – ein erstaunliches Phäno-
men, als sich – wie ich erst in späteren 
Jahren erfuhr – ohne Kenntnis von-
einander unabhängig in verschiedenen 
Ländern (Schweden, England, Frank-
reich, Holland, Schweiz) zeitgleich um 
1968 herum solche Big Bands gebildet 
hatten. Großes Interesse bestand am 
Austausch von Arrangements, die es 
nicht gab, und die Arrangeure, die 
ich von den alten Plattenaufnahmen 
in mühseliger Arbeit abhören und für 
die eigene Band anpassen mussten. So 
bekam ich immer wieder solche Briefe:

Oder man empfahl sich den Nach-
bau original wirkender Notenständer 
mit eigener Beleuchtung, hier ein Ent-
wurf aus England:

Also beschlossen wir, zu unserem 
10.Geburtstag diese freundschaftli-
chen Kontakte zu nutzen und in der 
Göttinger Stadthalle ein „1.Göttinger 
Big Band Festival“ gemeinsam mit zwei 
englischen Orchestern und – damit 
überhaupt Publikum angelockt wurde 
– der bis heute populären Frankfurter 
BARRELHOUSE JAZZBAND zu ver-
anstalten (durch einen unverzeihlichen 
Fehler stand auf dem Plakat: „1th“ 
statt „1st“ !!).

Die Vorbereitungen waren wirklich 
nicht einfach, nicht nur für uns: Die aus 
Newcastle/Tyne kommenden SAVAN-
NAH SYNCOPATORS – Big Band 
Jazz and Hot Dance Music schrieben 
mir einen Monat vor dem Auftritt ei-

nen verzweifelten Brief (typisch für 
die Schwierigkeiten, eine Big Band 
zu organisieren!):

Die Exfrau des Posaunisten muss 
in der Festivalwoche ins Kranken-
haus, so dass er die Kinder hüten 
soll. Glücklicherweise hat sich aber 
seine jetzige Freundin (das war 
ein Ausrufungszeichen wert), zum 
Babysitten bereit erklärt – er also 

doch kommen kann.
Der Drummer hat die Band verlas-

sen, ein anderer konnte gerade noch 
organisiert werden.

Der Pianist – ein Lehrer – wird von 
seiner Schule nicht freigestellt. Zum 
Glück konnte der frühere Pianist in 
Griechenland (!) aufgespürt werden 
und hat vor zwei Tagen zugesagt.

Das wunderbare Bass-Saxophon, das 
Peter in dieser Band spielte, hatte Be-
gehrlichkeiten in mir geweckt. Schließ-
lich wurde mir ein solches historisches, 

Einiges vom 1. Göttinger 
Jazzfestival 1978
Claus Jacobi



seltenes Instrument von den Londoner 
Freunden angeboten:

...ein Angebot, zu dem man nicht 
nein sagen kann. Also brachte es Dave 
bei seinem Flug mit – in einer riesigen 
schwarzen Kiste, die bei den Zollbe-
amten und Flugpersonal eine Unmenge 
Fragen zum Inhalt dieser black box 
(Terroristisch? Mafiös? Drogenkurier? 
Postmortal?) provozierte. Das herrliche 
Instrument erfreute in den folgenden 
Jahren Jung und Alt wurde zu einem 
festen Bestandteil der Reed-Section des 
Blue Roseland Orchesters, das zum 
Zeitpunkt des 1.Göttinger Jazzfestivals 
1978 aussah wie auf dem Foto rechts. 

Keiner von uns hat damals geplant 

oder damit gerechnet, dass aus unserer 
doch gut besuchten Geburtstagsfeier 
(schön war‘s!) eine Göttinger Kulturin-

stitution, für die inzwischen auf Bussen 
geworben wird, werden würde.
Schön ist‘s!

von links nach rechts: Jochen Müller, Engelhard Schatz, Lothar Kohn (stehend, pia), Claus 
Jacobi, Andreas Gleim, Günter Rüssel (stehend), Wolfgang Mölle, Wolfgang Jordan (stehend, 
drums), Heinrich Bunzendahl, Martin Bubenzer (stehend, tuba), Max Lüdicke, Hanns Lecke



1979

Interpreten 1979

Barrelhouse Jazzband, Carmell Jones (2) & Fri-
ends Inc. feat. Miss Elly, Gunter Hampel (3) Ga-
laxy Big Band + Dream Band, Le Hot Club De 
Rotterdam, Trevor Richards New Orleans Trio

international/national

Apex-Jazzwerkstatt, Blue Roseland Hot Jazz 
Orchestra, Blue Train, Eastside Swing Orchestra 
(1), Gerrit Zitterbart & Akademische Orches-
tervereinigung, New Call, Nimbus, Playmobil, 
Quartet & Brass, Red Roseland Korn Pickers, 
Rödeljazzband, The last adventure of Flipper 
Eschenbach, Yipp

lokal

Interpreten 1980 – „Jazz aus Osteuropa“

Asocjacja Hagaw, Ferdinand Havlik Sextett, Imre 
Köszegi Group, Marius Popp Quartett, Gunter 
Hampel and his Galaxy Dream Band, Vocal Jazz 
Quartett  

international/national

B.-Jazzment, Blue Roseland Hot Jazz Orchestra, 
Blue Train, Waldrandorchester, Red Roseland 
Korn Pickers, Rödeljazzband (4), New Call, New 
Orleans Syncopators, Playmobil, Quartet & 
Brass, Savoy Swing Quintet & Mel Philips, The 
last adventure of Flipper Eschenbach, Yipp

lokal

1980

1

2

4

Jazz-AG



3

Gunter Hampel, 2000



Genau betrachtet ist das Göttinger Jazzfestival in erster Linie ein Fest der heimischen Jazzmusiker/innen 

– schließlich wurde das erste Festival vom Göttinger „Blue Roseland Orchestra“ ins Leben gerufen. Und wer es 

nachrechnet, kann jedes Jahr wieder feststellen: Die meisten aufgetretenen Musiker des Festivals kommen aus 

Göttingen. Das „Studio“ im Deutschen Theater ist die Experimentierbühne der Göttinger Jazzer. Hier überwin-

den sie in bester Jazz-Manier eigene Grenzen und suchen nach musikalischem Neuland. Und die Schüler/innen 

der Schul-Big-Bands blasen sich hier ihre letzte Puste aus der Lunge. Traditioneller an einer Jazzclub-Atmosphä-

re orientiert geht es im DT-Keller bei nostalgischem Oldtime, Swing und bewährten Jazz-Standards zu. 

30 Jahre Göttinger Jazzfestival:

DIE GÖTTINGER       KÜNSTLER



Göttinger Gruppen

Universitätsstädte müssen mit einer hohen Fluktuation von Musikern leben. Wer die Programmhefte der ver-

gangenen Jahre durchblättert, stößt trotzdem auf viele altbekannte Namen. Es gab einige Bands in Göttingen, 

die jahrelang bestanden und auf dem Festival auftraten und z.T. noch heute bestehen. Gruppen wie die „Red 

Roseland Korn Pickers“, das „Blue Roseland Orchestra” „New Call“, „Upstairs“, „Jazz for Fun Society“, „New 

Orleans Syncopators“ oder „Jazz Cussion“ haben Festivalgeschichte geschrieben. Talentierte Musiker/innen, die 

zum ersten Mal in einer Schul-Big-Band auf sich aufmerksam machten, wie der Saxophonist Tim Hoheisel oder 

der Trompeter Georg Binder, tauchten schon bald in eigenen Combos auf.

DIE GÖTTINGER       KÜNSTLER



Am Puls der Zeit

Die Göttinger Jazzformationen sind wie ein Barometer der 

aktuellen Jazzentwicklung. Die Jazzrock-Hochkonjunktur 

in den siebziger und achtziger Jahren spiegelte sich in 

Göttinger Jazzrockgruppen wie „Playmobil“ oder „Sna 

Sna“ genauso wieder wie das Aufkommen des Acid-Jazz 

mit der Band „Hammond Eggs“. Die Öffnung zur Weltmu-

sik zeigte schon 1983 die neunköpfige „Latin Jazzociation“, 

die Jazz mit karibischen Rhythmen vermischte. Den Trend 

reiner Saxophonensembles in den Neunzigern hat auch die 

regionale Jazzszene sofort aufgegriffen: Auf dem Festival 

spielten die Saxophon-Quartette „Fun Horns“ und „Saxo-

forte“. Auch die weltweite Tendenz, dass der Oldtime-Jazz 

an Gewicht verliert und Mainstream-Jazz immer gefragter 

wird, findet man in den Programmen der vergangenen 30 

Festivaljahre wieder.

 

Lokal und International

Auf welchem Niveau Göttinger Jazzmusiker spielen, zeigt 

sich, mit welch renommierten Größen sie auf dem Festival 

auftraten. Göttingens Jazz-Weltstar Gunter Hampel brachte 

mit seinen Formationen Musiker/innen wie Jeanne Lee, 

Barre Phillips, Marion Brown, Pierre Courbois oder Alexan-

der von Schlippenbach auf das Festival. Saxophonist Claus 

Jacobi konnte dank seiner Kontakte überregional bekannte 

Oldtime-Spezialisten in die Leinestadt holen. Der in Göttin-

gen lebende britische Gitarrist John Coates stellte in seiner 

Band „John & Friends“ den kubanischen Saxophonisten 

Leonel Fernandez Ortega oder die amerikanische Sängerin 

Elaine Thomas auf dem Festival vor. Der umtriebige Saxo-

phonist, Klarinettist und Flötist Ove Volquartz zeigte sich 

mit erstklassigen Schlagzeugern wie dem Afrikaner Kojo E. 

Samuels, dem Schweden Peeter Uuskyla oder dem Brasilia-

ner Cabral Lobato und dem Trio Endenor.

In den unterschiedlichen Stilistiken bilden eine Reihe von 

Musikern bzw. Gruppen ein stabiles Rückgrat für die Szene: 

der angesprochene Claus Jacobi sowie die New Orleans 

Syncopators im Oldtime-Jazz, John Coates im Swing 

verwandten Bereich, Bernd Nawothnig, Birgit und Karsten 

von Lüpke im modernen Jazz, Christian Dreher und Ove 

Volquartz als treibende Kräfte im Grenzbereich der Avant-

garde.



Göttinger Gruppen



Göttinger Gruppen



Den Einkauf sicher nach Hause zu bringen, ist ganz einfach. Die schweren Sachen nach unten, die leichten 
nach oben. So klappt’s mit dem Genießen. Und genauso einfach ist es hinterher, das, was übrig bleibt, 
wieder loszuwerden. Biomüll in die grüne Tonne, Verpackungen in den gelben Sack, für Glas und Papier 
stehen Container bereit. Und alles andere kommt in den Restmüll. Getrennt sammeln mit Durchblick.
Bei Fragen können Sie sich direkt an uns wenden.

Klare Trennung!

Stadtreinigung Göttingen
Eigenbetrieb der Stadt Göttingen

www.stadtreinigung.goettingen.de
Servicenummer 400 5 400



1981

Interpreten 1981 – „Jazz aus den Niederlanden“

Gunter Hampel Group 1966-71 feat. Arjen 
Gorter, Han Bennink & Misha Mengelberg, 
Jazz-O-Matic Four, Le Hot Club De Rotterdam, 
Limehouse Jazzband, Theo Loevendie Quartett, 
Willem Breuker (1) & Leo Cuypers, Willem Breu-
ker & Martin Bues, 

international/national

Blue Roseland Hot Jazz Orchestra, Blue 
Train, Boptale, Confusion Fusion, Waldrand 
Orchester, Red Roseland Korn Pickers, Rö-
deljazzband, Hodge Podge, New Call, New 
Orleans Syncopators, Playmobil, Quartet & 
Brass, Savoy Swing Quintet, Yipp

lokal

1

Interpreten 1982 – „Jazz aus Frankreich“

Didier Levallet Quintett, Orpheon Celesta, Red Onions & 
Ottilie, The Royal Tencopators Orchestra

international/national

Abbey Rader`s Right Time, Blue Roseland Hot Jazz Orches-
tra, Christoph Busse-Trio, Confusion Fusion, Waldrandor-
chester, Rödeljazzband, Doorways, Gunter Hampel Big Band, 
John and Friends, New Call, New Orleans Syncopators (2), 
Red Roseland Korn Pickers, Thelonio

lokal

1982

2

Der Verteidigungsminister Singapors 
höchstpersönlich offeriert den Göttin-
gern sein Militärorchester – das Ersu-
chen wird aber abgelehnt.



New Orleans Syncopators, 2001



Alexander Manresa, Latin Groove Orquesta, 2005



1983 – 1986

Interpreten 1983 – 25 jähriges Bühnenjubiläum Gunter Hampel

Big Band Marburg, Gunter Hampel All Star Orchestra, Jazz O’ 
Maniacs, John Dabbeljuh Rindfleisch Orchestra

international/national

Berthold Matschat Trio, Blue Roseland Orchestra, Confusion 
Fusion, Doorways, John and Friends, Latin Jazzociation, New 
Call, New Orleans Syncopators, Njet, Nuna, Red Roseland Korn 
Pickers, Rolf Rasch Group, Waldrandorchester

lokal

Interpreten 1984 – „Jazz aus Skandinavien“

Clinch, Harlem Jazz Camels, Mwendo Dawa
international/national

Abbey Rader`s Right Time, Blue Roseland Hot Jazz Orchestra, 
Confusion Fusion, Hot Tamale Jazzmen, Jazz Cussion, John and 
Friends, New Call, New Orleans Syncopators, Nuna, Red Rose-
land Cornpickers, Rödeljazzband, Sna Sna, Waldrandorchester

lokal

Interpreten 1985 – „Jelly Roll Morton 1885-1985“

Günter „Baby“ Sommer & die Dynamo Big Band, Härte 10, 
Jojo Swingband, Keith Nichols & his Red Hot Peppers, Johann 
Bijkerk, Slickaphonics

international/national

Blue Roseland Hot Jazz Orchestra, Blues de Luxe, Free Music 
Ensemble, Göttinger Kammer-Combo, Hot Tamale Jazzmen, 
Jambus, Jazz Cussion, John & Friends, New Call, New Orleans 
Syncopators, New Swing Selection, Nuna, Red Roseland Cornpi-
ckers, Rödeljazzband, Thelonia, Tipsy Gypsy

lokal

Interpreten 1986 – „Jazz und Klassik“

Gangbusters, Gerrit Zitterbart, Günter „Baby“ Sommer & Stef-
fen Gaitsch, Hannes Zerbe Blech Band, Keith Nichols, The Dry 
Throat Five, Willem Breuker Kollektief

international/national

Göttinger Kammer-Combo, Göttinger Kontraktion, Hessler-
Walliste-Duo, Jazz Cussion, New Orleans Philharmonic Society, 
New Orleans Syncopators, New Swing Selection, Ove Volquartz-
Hans Martin Gutmann Duo, Quartet & Brass, Red Roseland 
Cornpickers, Speakeasy Jazz Orchestra, Tipsy Gypsy, Waldrand-
orchester

lokal

Albert Mangelsdorff (1983) spielte im Blue 
Note mit dem Gunter Hampel All Star Orches-
tra und wollte sich dort im Büro, dem einzig 
möglichen Ort, einspielen. Dort traf er auf die 
sich einblasenden New Orleans Syncopators 
und verzichtete, weil er die ‚Kollegen’ nicht 
stören wollte!

(1983) Offenbar völlig unbezuschusst hatten 
sich drei junge Mädchen eine Chance als 
Martinssängerinnen im überfüllten, nächtli-
chen Blue Note ausgerechnet. Wenn sie sich 
auch stimmlich nicht durchsetzen konnten, 
für einen Orangensaft an der Theke hat es 
gereicht.

Clinch (1984): Die vier dänischen „free music 
total“-Vertreter, deren musikalisches Konzept 
das Publikum mit einbezog und improvisie-
rend auf die jeweilige Stimmung reagierte, 
rechneten nicht mit der „coolness“ der 
Göttinger, die sich nicht die Blöße gaben, 
mitzumachen. 

Die verschwundene Geldbombe (1984): Am 
zweiten Abend des 7.Göttinger Jazzfestival 
wurden zwei Geldbomben mit den Abend-
gagen über 7.400 DM gestohlen. Vier Tage 
später ging beim Betreiber des Blue Notes 
auf wundersame Weise ein anonymes Schrei-
ben mit 5.050 DM ein, die Differenz blieb 
verschwunden.

The Dry Throat Five (1986) machten ihrem 
Namen alle Ehre und hatten eine der höchs-
ten Bierrechnungen im Bistro.



Lynne Arriale, 2002



1987
Interpreten 1987 – „10 Jahre“

Gunter Hampel Big Band, Perry Robinson (1) Quartet feat. 
Simon Nabatov, Ron McClure & Ernst Bier, Position Alpha, 
The Hot Antic Jazz Band, Xero Slingsby & the Works (2)

international/national

Das Ohrchester, Festival Mainstreet Big Band, FKG-Bigband, 
Jazz Cussion, Jazz For Fun Society, Jazzband Corvinianum, 
Moya, New Call, New Orleans Jazz Philharmonic Society, 
New Orleans Syncopators, New Swing Selection, Ragade-
mics, Red Roseland Cornpicker (3), Sna Sna, Speakeasy Jazz 
Orchestra, Spreadin`Joy, Swinging Sound, Undecent, Vol-
quartz-Gutmann, Waldrandorchester

lokal

1988
Interpreten 1988

Andor’s Jazzband, Jazzfonický Orchestr, Kampata, Mike 
Westbrook (5), Quartet Fapy Lafertin, Seatown Seven Hot 
Jazz, Uwe Kropinski (4)

international/national

Das Ohrchester, four & more, Great Stuff, Jazz Cussion, 
Jazzband Corvinianum, Jazz-for-Fun-Society, John & Friends, 
Konferentz Kvintett, Konny Kaufmann, Kontraktion, New 
Orleans Jazz Philharmonic Society, New Orleans Syncopa-
tors, Paradise Café, Red Roseland Cornpickers, Solling Swing 
Orchestra Uslar, Speakeasy Jazz Orchestra, Spreadin`Joy, 
Straight Ahead, Undecent Jazz

lokal

1 3

2

4

5



1989

Mitten in der Wendezeit: Der russische Sa-
xophonist Vladimir Chekasin wandte sich 
mit einem freundlichen „Du fahren“ an das 
Komiteemitglied Ove Volquartz, der dessen 
Opel mit Automatikgetriebe und russischem 
Kennzeichen durch die damals in Massen 
vorhandenen Trabis aus der DDR steuern 
sollte. Automatik-unerfahren gestaltete sich 
die Fahrt – nennen wir es freundlich – ru-
ckelig, und entsprechend wütend waren die 
Blicke und Kommentare. Da half auch der 
Ruf aus dem Fenster, „Ich bin kein Russe“, 
nicht. Erst spät in der Nacht konnte das 
traumatische Erlebnis an der Bar verarbeitet 
werden.

Zu Beginn des Workshops mussten die 
Arrangements kopiert werden, die nur un-
sortiert und teilweise mit roter Tinte oder 
schwachem Bleistift geschrieben vorlagen. 
Auch Chekasin hatte wohl den Überblick 
verloren, wenigstens zwei Bandmitglieder 
standen während der Kopiersession am 
Rande eines Nervenzusammenbruchs, fin-
gen sich aber wieder und trugen zum Erfolg 
der Workshopband bei. 

Interpreten 1989

Delirium Tremolo, Gilbert Leroux Washboard Group (4), 
Hannes Zerbe, Les Petites Fleurs Du Jazz, Orkestrion, Vladi-
mir Chekasin Quartett + Workshop Orchestra

international/national

Bongo & Co (3), four & more, Great Stuff, iCuidado!, In and 
out, Jazz Cussion, Jazz-AG des FKG/HG, Jazzband Corvinia-
num, John & Friends, Konferentz Kvintett, Konny Kaufmann 
(2), Max Hessler Musik-Performance, Musa Blasensemble, 
New Orleans Syncopators, out of time, Speakeasy Jazz Or-
chestra, Straight Ahead, TonArt (1, Barbara Katzer), Volquartz-
Gutmann-Krug-Hagemeier Quartet (5)

lokal

1

2

3
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Interpreten 1990

Barbara Thompson’s Paraphernalia (1, 2 John Hiseman), Barrel-
house Jazzband, Elb Meadow Ramblers, Heinz Sauer Quartett 
(3), Milan Svobodas Kontraband (4), Priest & Big Cork, Swedish 
Jazz Kings

international/national

B.O.P, Blechschaden, Bongo & Co, Christoph-Busse-Trio, 
Egal, Jazz AG des FKG/HG, Jazzband Corvinianum, Jazz-
For-Fun-Society, Karsten von Lüpke Trio, Konferentz Kvin-
tett, New Orleans Syncopators, Petit Fleur, Sabine Miermeis-
ter Sextett, Speakeasy Jazz Ochestra, TonArt, Upstairs

lokal

1990
12

3

4



Der Soloauftritt von Joachim Kühn (2) beim 

Festival 1991 drohte zu platzen, nachdem 

Kühn sich weigerte, den seiner Ansicht nach 

verstimmten Bösendorfer-Flügel zu spielen. 

Dank einer kurzfristig eingeschobenen Neu-

stimmung konnte der begeisternde Auftritt 

doch stattfinden.

1991
Interpreten 1991 

Cornpickers’ Friends (1), Jazz Lips, Joachim 
Kühn (2), Karnataka College of Percussion & 
Charlie Mariano (3), Little Egoists, New Salt, 
Undecided Orchestra, Young Power

international/national 

B.O.P., Blechschaden, Bongo & Co, Chicago Jazz 
Club, Christoph Busse Quartett, Corvi Jazzband, 
Delta Mood, Great Stuff, Jazz Cussion, Jazz for 
Fun Society, Jazz-AG des FKG/HG, Konferentz 
Kvintett, New Orleans Syncopators, Petite Fleur, 
The "Drive Five", Unisono, Upstairs

lokal

1

2

3





1992

Interpreten 1992

Doppelmoppel (1), Gunter Hampel Projekt 
(3), Jasper van’t Hof – Harry Sokal – David 
Friedman, Klaus Doldingers Passport (4), 
Kustbandet, Marion Brown (2), The Blech

international/national

Blechschaden, Bongo & Co, Corvi Jazz 
Band, Delta Mood Jazz Band & Susanne 
Vogt, Great Stuff, Harmony Hoppers, 
Jazz Cussion, Jazz for Fun Society, Kon-
ferentz Kvintett, New Orleans Syncopa-
tors, Out Of Town, Petite Fleur, Trick 
17, Unisono, Upstairs

lokal

1

Klaus Doldinger (4) kam 1992 vergrippt und vom Hotel, in dem er nicht erkannt wurde, gar nicht 
angetan zum Soundcheck. Im Laufe des Abends wich sein Ärger wachsender Begeisterung – der 
Raum, die Akustik, die Atmosphäre, die aufmerksame Zuhörerschaft ...

2

3 4



1993

Als Festivalmoderator Hilmar Beck Carla Bleys Partner Steve 
Swallow (3) als Steve Bley ankündigte (eine Kombinati-
on mit Carla Bleys früherem Ehemann Paul Bley) und bei 
Jazzkennern einiges Gelächter auslöste, nahm das Musiker-
paar es gelassen und bestritt anschließend ein grandioses 
Konzert.

Ein goldener Buchstabe des Flügelherstellers blendete 
auf die Tasten und irritierte die Pianistin. Ein Klebestreifen 
schaffte Abhilfe.

Interpreten 1993

Bottomland Orchestra, Carla Bley & 
Steve Swallow (3), Gunter Hampel 
Projekt, Häns’che Weiss Ensemble (1), 
Kenny Wheeler Quintett (2), Striped 
Roses, The Dry Throat Fellows (4)

international/national

Abuke, Bongo & Co, Delta Mood & 
Susanne Vogt, Four In One, Great Stuff, 
Harmony Hoppers, Jazz and Blues with 
Birgit Rothaut, Jazz Cussion, Konfer-
entz Kvintett, Lazy Sunday Afternoon, 
New Orleans Syncopators, Osö De Fö, 
Unisono, Upstairs

lokal

1

3

2

4



1994

Interpreten 1994

Andor’s Jazzband, Archie Shepp Quartett 
(2), Miss Lulu White’s Red Creole Jazz-
band, Philip Catherine Trio (3), Steve Lacy 
Quintett (1, Steve Potts, l.), Tiziana Ghigli-
oni Quartett plus Gianluigi Trovesi

international/national

Abuke Quartett, Banana Talk, Birgit 
Rothaut Quartett, Blechschaden, Corvi 
Bigband, Delta Mood Jazz Band, Hilmar 
Stemmler Jazztrio, Idle Moments, Jazz 
for Fun Society, Jazztified, John & 
Friends, Konferentz Kvintett, Landslide, 
New Orleans Syncopators, Osö De Fö, 
Soulsonics, Unisono, Upstairs

lokal

1

2

3

Nachmittags beim Soundcheck Festival: die Band war da, der Meister nicht. Archie Shepp (2) hatte sich auf seinem Weg 
zum Hauptbahnhof Frankfurt in einer Hotelbar festgesessen. Ein Tourmanager stöberte ihn nach stundenlanger Suche 
auf und fuhr mit ihm im Zug nach Göttingen, wo er anderthalb Stunden nach seinem angekündigten Auftritt ankam. 
Dankenswerterweise hatte Tiziana Ghiglioni, die mit Gipsfuss zum Festival erschien, mit ihrem Quartett den Auftritt nach 
vorn gezogen.

Nach verspäteter Ankunft ließ sich der des Deutschen nicht mächtige Archie Shepp erst mal seinen in deutsch abge-
fassten Vertrag aushändigen, um ihn eingehend zu studieren. Dabei genoss er das ein oder andere Glas besten Whis-
kys u.a.m. Sein Auftritt war musikhistorisch denkwürdig: Selten hat Shepp so wenig ins Horn geblasen, dafür aber um 
soviel gesungen wie in Göttingen.

Steve Lacy (1, r.) kam im Quintett statt Sextett. Wäh-
rend des gesamten Konzertes flatterte ein Schmet-
terling über die große Bühne, was den Meister aber 
nicht weiter störte.



Carlo Actis Dato, Pino Minafra Ensemble, 2006



1995
Der Auftritt Chico Freemans (1) mit dem Percus-
sion Orchestra beim Festival 1995 kam die Or-
ganisatoren teuer zu stehen. Freeman legte sein 
wunderbar funkelndes Sax mit Vorliebe auf den 
nagelneuen Steinway-Flügel – mit dem Ergebnis 
empfindlicher Kratzspuren. 

Interpreten 1995

Chico Freemann & Percussion Orchestra, Hot Antic Jazz-
band (2), Peter Brötzmann Quartett, Rabih Abou-Khalil Duo, 
Silvia Droste & Band, The Bill Frisell Quintett 

international/national

Abuke Quartett, Basement Jazz Trio, Birgit Rothaut Quintett, 
Corvi Bigband, Göttinger Young Dixieland Allstars, Ham-
mond Eggs, Harmony Hoppers, Hilmar Stemmler Jazztrio mit 
Gästen, Idle Moments, Jazz For Fun Society, Jazztified, John 
and Friends, Kaz-Quartett, Konferentz Kvintett, Landslide, 
New Orleans Syncopators, The Soulsonics feat. Funkadelic 
Horns, Upstairs

lokal

1

Interpreten 1996

Barbara Dennerlein Quartett (5), Brunerschaft, Carlos Ward 
Quartett (4), Certains L’aiment Chaud, Gonzalo Rubalcaba 
Cuban Group (1), Moscow Art Trio (2), Ray Anderson’s 
Alligatory Band (3)

international/national

An Evening of Jazz, Blechschaden Extra, Cannonball J., Cor-
vi Jazzband, Delta Mood Jazzband, Fun Horns, 
Hammond Eggs, Harmony Hoppers, Hilmar Stemmler Jazz 
Trio & Gäste, Jazz Cussion, Jazztified, Konferentz Kvintett, 
Martin Sanders, New Orleans Syncopators, Pigs and Pearls, 
Speak No Evil, Titanic Hot Jazz Orchestra, Upstairs, Young 
Göttinger Dixieland Allstars

lokal

1996

2

1

2
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1997

1

3

2



Dianne Reeves (3), aufgehender Stern als einer der 
später weltbesten Jazzsängerinnen zierte 1997 das 
Cover der Winterausgabe des Magazins Jazzthing 
mit einem Foto, das in Göttingen beim Festival 
„geschossen“ wurde.

Lester Bowie (4, 2. v. r.) bei der Vorbereitung für 
den Auftritt des Art Ensembles of Chicago: Der 
Meister selbst schwingt das Bügeleisen, um sei-
nen Kittel in Form zu bringen: "My Mom showed 
me how to do it ...."

Interpreten 1997

Al di Meola (2), Art Ensemble of Chicago (4), Bottomland 
Orchestra, Dianne Reeves & Band (3), Harlem Blues & Jazz 
Band (5, Al Casey l., Johhny Blowers, r.), Nguyên Lê Trio (6), 
Willem Breuker Kollektief, Wolfgang Dauner (1)

international/national

An Evening of Jazz, Annett Becker Sextett, Birgit Rothaut 
Quintett, Blechschaden, Christoph Busse Trio, Corvi-Jazz-
band, Das magische Vieleck, Göttinger Young Dixieland 
Allstars, Hammond Eggs, Harmony Hoppers, Hilmar Stemm-
ler Trio, Jazz Cussion, Jazz X Press, Jazztified, Konferentz 
Kvintett, Martin Sanders, New Orleans Syncopators, Phone-
tics, Pick-up-Pieces, Speak No Evil, Swingorchester Truxa, 
VGKH-Quartett

lokal

4

5

6



1998

2



Michel Portal weigerte sich, mit Organisatoren und Tech-

nikern 1998 im bühnenüblichen Englisch zu reden. Dank 

Jochen Beyers und Hilmar Becks Französischkenntnissen 

war dies Problem zu beheben. Dass der genialische Künst-

ler sich aber von einem im Publikum sitzenden Zuhörer 

verfolgt fühlte und seinen Auftritt canceln wollte, konnte 

erst nach geduldigem Zureden seines Duo-Partners Richard 

Galliano (3) mit dem Ergebnis eines überwältigenden Kon-

zertes verhindert werden.

Interpreten 1998 – „Jazz aus Deutschland und Frankreich“

Christof Lauer Group, Coco Schumann Quartett  (1), Joe Za-
winul  (2) & the Zawinul Syndicate, Los Angeles Trio, Louis 
Sclavis (4) & Henri Texier, René & Olivier Franc Quintett, 
Richard Galliano (3) & Michel Portal, Tab Two

international/national

Barbara-Katzer-Quartett, Blechschaden, Christoph Busse 
Trio, Far Far Far, Harmony Hoppers, Hilmar Stemmler Trio, 
Jazz Cussion, Jazz X Press, Jazztified, New Orleans Synco-
pators, Ove Volquartz- Klaus Christian Kaufmann, Pick-up-
Pieces, Proverbial Mind Spread, Saxoforte, Sebastian Schunke 
„Hispanian Group“, Swing Orchester Truxa, Trion, Uniroyal

lokal

1

3 4



Rigmor Gustafsson  (1) wagte beim 

Nordic Jazz Festival ein Tänzchen 

zu der Musik von Nils Landgren ne-

ben der Bühne. Hot Scandinavia! 

1999

Interpreten 1999 – „Nordic Jazz“

Arild Andersen Trio, Bobo Stenson Trio (3), Mari Boine & Band (2), Nils 
Landgren Funk Unit, Peeter Uuskyla-Ove Volquartz Duo, Rigmor Gustafsson 
Quintett (1), Svend Asmussen Quartett, Terje Rypdal (4) & Ketil Bjornstad

international/national

Barbara-Katzer-Quartett, Birgit von Lüpke Quartett, Blechschaden, Corvi 
Jazzband, Far Far Far, Five feat. Christoph Busse, Harmony Hoppers, Heissluft, 
Hilmar Stemmler Trio & Guests, Insanity, Jazz Cussion feat. Allan Poteon, Jazz 
X Press, Jazztified, New Orleans Syncopators, Ove Volquartz, Parallelwelten, 
Pick-up-Pieces, Proverbial Mind Spread, Saxoforte, The Incredible Jeff Todd 
Ensemble, Uniroyal, Vertikaal, Voyage

lokal

1

2



3 4



2000
1



Der Auftritt von Cornelius Claudio Kreusch beim Festival 

2000 endete erst in den frühen Morgenstunden. Zusammen 

mit Musikern seiner afrikanischen Band Fo Doumbé über-

nahm er mal kurzerhand die Kellersession in eigener Regie 

und begeisterte alle, die dabei waren.

Interpreten 2000 – „Jazz aus dem deutschsprachigen Raum“

Albert Mangelsdorff Movin’ On Quartett (2), Cornelius 
Claudio Kreusch & Fo Doumbé, Gunter Hampel Heartplants 
Quintett,  Jasper van’t Hof Quintett (4), Mike Stern Band (1), 
Oscar Klein Sextett, Schäl Sick Brass Band (3), String Thing

international/national

Barbara Katzer Quartett, Bernd Nawothnig Quartett, Birgit 
von Lüpke Quartett, Corvi Jazzband, Der automatische 
König, Harmony Hoppers, Heissluft, Hilmar Stemmler Trio 
& Gäste, Insanity 5, Jazz Cussion feat. Allan Poteon, Jazz 
X Press, Jazzaholics, Jazzattack, Jazztified, New Orleans 
Syncopators, Swing Orchester Truxa, Uniroyal, Vertikaal, 
Volquartz-Wilmanns-Kaufmann-Trio, Waldrandorchester

lokal

2

3

4



Das Saxophon von Trevor Watts (2) musste 

kurz vor Auftritt schnell noch repariert werden. 

Irgendwie gelang es, das geliebte Instrument 

wieder spielfähig zu machen, wobei dessen 

Grundzustand sehr fragil blieb. Aber: Trevor 

spielte ein brillantes Konzert mit seiner Moire 

Music Group.

Elvira Plenar, Pianistin bei Marilyn Mazur’s 

Future Song, hatte ihr Bühnenoutfit vergessen. 

Zusammen mit Mazur (4) durchstreifte sie Göt-

tinger Boutiquen – und trat neu eingekleidet 

auf die Bühne. 

2001

Interpreten 2001 – „Jazz ohne Grenzen“

Black Sea Trio, Hot Shots, Keith Smith & the 
Hefty Jazz All Stars, Marilyn Mazur’s Future 
Song (4), Nils Petter Molvaer (1), Soriba Kouyaté 
(3), Tomasz Stanko Quartett (5), Trevor Watts 
Moire Music Group (2)

international/national

Bernd Nawothnig Quartett, Birgit von Lüpke 
Quartett, Harmony Hoppers, Heissluft, Hilmar 
Stemmler Trio & Gäste, Insanity 5, Jazz Cussion, 
Jazz X Press, Jazzaholics, Jazztified, Joe Grabner 
& Der Grieche, Lazy Sunday Afternoon, New 
Orleans Syncopators, Ove Volquartz & Cabral 
Lobato, Pick-up-Pieces, Pourquoi Pas, Uniroyal, 
Unit 5

lokal

1

2 3

4



5



2002
1



Am Bahnhof: Der Bahnsteig leerte sich nach Ankunft des Zuges zunehmend, leichte Unru-
he machte sich beim Empfangskomitee breit, bis endlich am letzten Waggon zwei Gestal-
ten – eine mit der unverwechselbaren Gestalt eines Kontrabasses auf dem Buckel – quasi 
am Horizont auftauchten: Marilyn Crispell & Gary Peacock.

Eigentlich sollten die 20 Musiker der NDR-Bigband gleich nach dem Auftritt mit eigenem 
Bus ins Hotel gefahren werden. Die fühlten sich allerdings so wohl, dass sie zum Teil bis 
in die frühen Morgenstunden im Theater blieben und nur Band-Manager Wolfgang Kunert 
ins Hotel fuhr.

Interpreten 2002

Eddie Palmieri (1), Engelbert Wrobels Swing 
Society feat. Hazy Osterwald (2), Groove Galaxi, 
Gunter Hampel Trio & Prince Alegs, Jazz-O-
Matic-Four, Los Angeles Trio, Lynne Arriale 
Trio, Marilyn Crispell & Gary Peacock, NDR 
Bigband, Preisträger des Landeswettbewerbs „Ju-
gend jazzt“, United Jazz + Rock Ensemble (3)

international

Bernd Nawothnig Quartett, Birgit von Lüpke 
Quartett, Der automatische König & Karoline 
Frank, Ease Back, Harmony Hoppers, Heissluft, 
Hilmar Stemmler Trio & Gäste, Iguana Azul, 
Insanity 5, Jazz Cussion, Jazz X Press, Jazzaho-
lics, Jazztified, New Orleans Syncopators, Ove 
Volquartz & Cabral Lobato, Parallelwelten, 
Pourquoi Pas, Tres Sapos Cocinados, Uniroyal-
Combo, Unit 5, Vocaphone, XY Jazz

national

2

3



Interpreten 2003 – „Jazz heute“

Abbi Hübner’s Low Down Wizards, Beady Belle (4), Billy Cobham (3)"The Art of Five", Dave 
Bargeron (2) & Michel Godard (1) "Tuba Tuba", Don Byron (6)"Music für Six Musicians", 
Gerard Presencer (5), No Jazz,  Joel Harrison & Free Country, Lesung mit Ilse Storb

international/national

Albert-Schein-Duo, An Evening of Jazz, Bernd Nawothnig Quartett, Birgit von Lüpke 
Quartett, Ease Back, Groove Instinct, Harmony Hoppers, Hilmar Stemmler Trio & Gäste, 
Horizons, Insanity 5, Jamclub, Jazz Cussion, Jazz X Press, Jazzaholics, Jazztified, Lick 17, 
New Orleans Syncopators, Ove Volquartz & Cabral Lobato, Pourquoi Pas, Tres Sapos 
Cocinados, Uncle Funk, Uniroyal-Combo, XY Jazz

lokal

Billy Cobham (3) und Beate S. Lech von Beady Belle (4) hatten spezielle Catering-
Wünsche: Der Schlagzeuger bat um Kuchen und Kekse, die Sängerin sehnte sich 
nach Chips.

Jeder verarbeitet Lampenfieber auf seine Art: Der Meistertrommler Billy Cobham 
riskierte ein Tänzchen mit einer Betreuerin hinter der Bühne. Inwieweit diese zur Mo-
tivation und Inspiration beitrug, bleibt spekulativ. 

2003
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6



Das ist Liebe: Die Frau von Emil Mangelsforff (2) tanzte hinterm Vorhang zur Musik 
ihres Mannes.

Glück im Unglück hatte David Murray (6). Ihm fiel seine Bassklarinette zu Boden. 
Sein Klarinettenkollege Ove Volquartz konnte helfen und reparierte das Instrument 
umgehend.

Eine bis zum bitteren Ende bei der nächtlichen Festival-Session 2004 mithaltender 
und etwas alkoholisierter finnischer Jazzmusiker des Trio Töykeät fiel ein, dass er 
im nunmehr abgeschlossenen Festivalbüro noch seine ganze Sachen, inklusive 
Papiere, verstaut hatte. DT-Bistro-Geschäftsführer Arthur wusste Rat und klingelte 
Hilmar Beck und auch DT-Mitarbeiterin Gaby Krether, die jeweils gerade mal eine 
Stunde zuhause waren und selig schliefen, um 5.30 Uhr aus dem Bett.

2004

Interpreten 2004

David Murray (6) & The Gwo Ka Masters, Emil Mangelsdorff Quartett (2), Jazzkantine 
(4), Jean-Luc Ponty & Band (1),  John Abercrombie – Badi Assad & Larry Coryell (5, 
v.l.n.r.), Markus Stockhausen (3) – Ferenc Snétberger – Arild Andersen & Samuel Rohrer, 
Mysto’s Hot Lips, Trio Töykeät, Ausstellung „Jazz Colours“ von Jürgen Born

international/national

An Evening of Jazz, Bernd Nawothnig Quartett, Birgit von Lüpke Quartett, Colman, 
Die vier Fragezeichen, Ease Back, Groove Instinct, Harmony Hoppers, Hilmar Stemmler 
Trio & Joana Zimmer, Hot House feat. Antje Münder, Insanity 5, Jazzaholics, Jazztified, 
Jazz X Press, KC Blue, NB-Houseband, New Orleans Syncopators, Now Groove, Tres 
Sapos Cocinados, Trio 1006 T/ W, Uniroyal-Combo, XY Jazz 

lokal

1

2

3
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6



2005

Während seine Mitmusiker beim Soundcheck 
waren, blieb Hermeto Pascoal (1) im Hotel und 
schrieb eine Komposition, die er Göttingen wid-
mete und abends unbegleitet am Flügel vortrug. 

Omar Sosas (2) spirituelle Angewohnheit, vor 
seinen Konzerten auf der Bühne Räucherstäb-
chen abzubrennen, stellte die Berufsfeuerwehr 
beim Festival 2005 vor ein ungewohntes, aber 
letztlich einvernehmlich lösbares Problem. 

Laut Catering-Vertrag wurden sechs (!!) Bock-
würste angefordert, angesichts der sonstigen 
Erwartungen (spezielle Whiskysorten, vegetari-
sches Essen, spezielles Mineralwasser etc.) ein 
absonderliches Begehren. Aber gesagt, getan 
– und niemand hätte erwartet, dass die Bock-
wurst den kubanischen Pianisten derart glücklich 
machen kann. Das breite Strahlen war absolut 
rekordverdächtig. 

Der Saxophonist Joe Lovano (3) reiste eigens für 
seinen Auftritt mit dem Harald Haerter Septett 
zum Göttinger Festival aus den USA an und am 
nächsten Tag zurück. Obwohl jetlag-geplagt ein 
mitreißender Auftritt.

1

3 4

2



Interpreten 2005

Dave Douglas Keystone Sextett (4), Hermeto Pascoal e Grupo (1), Joe Lovano – Erik Truffaz – Harald 
Haerter Septett (3), Latin Groove Orquesta, Lucas Niggli Big Zoom, Mardi Gras.bb, Omar Sosa (2)

international/national

Albert-Schein-von Samson-Trio, Alljazzera, An Evening of Jazz, Bernd Nawothnig Quartett, Birigt 
von Lüpke Quartett, Carnegie Hall Projekt, Die vier Fragezeichen, Ease Back, French Fonque 
Connection, Groove Instinct, Harmony Hoppers, Hilmar Stemmler Trio, Insanity 5, Jazzaholics, 
Jazz Mechaniker, Jazztified, Jazz X Press, KC Blue, New Orleans Syncopators, Second Order, Tres 
Sapos Cocinados, Trio 1006 T/ W+, Uniroyal, XY Jazz, Zobelfish

lokal
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Kirk Lightsey stellte am Vorabend seines Auftritts mit Benny Golson’s Projektband "We remember Clifford" beim 

Festival 2006 sein pianistisches Können in der Eingangshalle des Hotel Clarion zahlreichen Gästen unter Beweis 

und begeisterte im Theater selbst mit Humor und witzigen Showeinlagen.

Pino Minafra fühlte sich wie zu Hause. Die Veranstalter hatten extra Wein aus Apulien besorgt.

Ein interessierter Göttinger Bassist erhielt auf seine Frage nach Steve Swallows neuem Bass die Antwort, dass 

dessen Bassbauer nebenan in Woodstock wohne und immer, wenn Swallow etwas Neues einfiele, ran müsse. 

Falls der Bassbauer es aber vorzöge, zu seiner Freundin nach New York zu flüchten, helfe es ihm aber nichts 

– denn Swallow hat deren Telefonnummer!



2006
Interpreten 2006

Gianni Coscia & Gianluigi Trovesi (3), 
Heinz Sauer (4) & Michael Wollny, John 
Scofield (6) Trio feat. Steve Swallow & 
Bill Stewart (5), Mike Mainieri (1) & 
Northern Lights, No Jazz, Pino Minafra 
Sud Ensemble, Staff, "We remember 
Clifford" feat. Benny Golson (2) – Eddie 
Henderson – Philip Harper – Kirk Light-
sey – Stephen McCraven – Reggie John-
son, Ausstellung von Andreas Lemberg

international/national

An Evening of Jazz, Carnegie Hall 
Projekt, Colors, Ease Back, Endenor, 
French Fonque Connection, Göttinger 
Hot Jazz Allstars, Groove Instinct, Gut 
Feeling, Harmony Hoppers, Jazz Affair, 
Jazz Cussion, Jazz X Press, Jazztified, KC 
Blue, Kind of Three, La Sonrisa Del Jazz, 
Morus Bassanus, New Orleans Syncopa-
tors, Now Groove,Tres Sapos Cocinados, 
Uniroyal, XY Jazz, Zobelfish

lokal
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Ein Festival der Größenordnung und mit den 

finanziellen Möglichkeiten Göttingens kann nur im 

Ausnahmefall ein Einladungsfestival sein. Im Regelfall 

ist es auf die Tourplanungen der Agenturen, Labels 

und Künstler/innen angewiesen und der Möglichkeit 

der Kooperation mit dem am gleichen Wochenende 

stattfindenden, von Programm und Etat großen 

Festivals wie Berlin oder Leverkusen. Sicher aber ist 

– und ein Blick auf die Rückschau auf die 30-jährige 

Festivalgeschichte beweist dies nachdrücklich –, 

dass das Göttinger Jazzfestival in all den Jahren 

versuchte, seinem Publikum ein hochwertiges und 

abwechslungsreiches Programm zu bieten, das die 

unterschiedlichen Strömungen und Stilrichtungen 

vom Oldtime Jazz bis zur zeitgenössischen Musik zu 

Gehör bringt.

Durchschnittlich 3.000 Besucher/innen an den drei 

Festivaltagen und eine rundum positive Resonanz 

bei Publikum, Künstler/innen und Medien belegen, 

dass dieses Konzept aufgeht. Auch die Kosten 

und Finanzierung des ehrenamtlich veranstalteten 

Festivals sind vergleichsweise stabil:

Bei einem Gesamtetat 2007 von rund 100.000 Euro 

gehen vergleichsweise hohe 50 Prozent in Gagen 

und Programm, 18 Prozent sind Werbungskosten, 13 

Prozent werden für Technik, Helfer/innen, 8 Prozent 

für „Ausländer“steuern, Künstlersozialversicherung, 

Gema, 7 Prozent für Hotel und Catering sowie 4 

Prozent für Mieten und Sonstiges ausgegeben.

Die Finanzierung durch die öffentliche Hand liegt bei  

25 Prozent. Ein weiteres Viertel der Festivalkosten 

werden über Sponsoren-, Drittmittel und 

Werbeeinnahmen 

finanziert, stattliche 50 Prozent über 

Eintrittsgelder – bei ausverkauftem Festival, was in 

den vergangenen Jahren glücklicherweise im Vorfeld 

gelang. 

Mit diesen Kennzahlen kann sich das Jazzfestival 

Göttingen sehen lassen, es ist im bundesweiten 

Vergleich gar eher die Ausnahme. Es funktioniert 

aber nur – und das muss auch all jenen gesagt 

werden, die sich über zu hohe, realiter im Vergleich 

zu anderen Festivals oder Konzertanbietern aber 

eher niedrig angesetzten Eintrittspreise mokieren 

–, weil das Festival – dank der organisatorischen 

Mitwirkung des FD Kultur – rein ehrenamtlich und 

ohne fixe Personalkosten organisiert wird. Und weil 

Musikenthusiasten des 

veranstaltenden 

Vereins alljährlich 

mit rund 50.000 

Euro ins private 

finanzielle Risiko 

gehen. Anders 

wäre das 

Festival in 

Göttingen nicht 

realisierbar.

KOSTEN UND FINANZIERUNG  
DES GÖTTINGER JAZZFESTIVALS



Aa, John van der Le Hot Club de Rotterdam 1979, 81 g
Aarset, Eivind Marilyn Mazur’s Future Song  2001 g
Aarum, Andres Beady Belle 2003 kb, synth
Abel, Georg Jazztified 2000-01 
Abelen, Chris Willem Breuker Kollektief 1986 tb
Abercrombie, John Kenny Wheeler Quintett, Larry  1993, 2004 g 
 Coryell, Badi Assad & John  
 Abercrombie “three guitars” 
Abou-Khalil, Rabih Rabih Abou-Khalil Duo 1995 oud
Abramowicz, Robert W. The Royal Tencopators Orchestra 1982 cl, as
Achenbach, Judith Heissluft 2002 sax
Adams, Ernie Al Di Meola 1997 dr
Aebi, Irene Steve Lacy Sextett 1994 v, voc
Aerts, Philippe Philip Catherine Trio 1994 b
Ahlsdorff, Heike Lazy Sunday Afternoon 1993 voc
Ahrens, Norbert UniSono 1991 
Akerblom, Jonas Position Alpha 1987 sax
Åkerman, Jan Kustbandet 1992 cl, sax, voc
Aklaff, Pheeroan David Murray & The Gwo-Ka Masters 2004 dr
Albert, Sebastian Out Of Time, Albert-Schein-Duo,  1989, 2003,  
 Albert-Schein-von Samson-Trio 05, 07 b, g
Algermissen, Simone Blechschaden, Jazztified 1991-92, 94-99 ts, fl
Alperin, Mikhail Moscow Art Trio 1996 p
Altenfelder, Andy Willem Breuker Kollektief 1986, 97 tp
Altunay, Mahmut Mardi Gras BB 2005 turntables
Altwasser, Peter UniSono, The Soulsonics feat.  1994-95 tb 
 “Funkadelic Horns” 
Andernach, Gunter Cornpickers’ Friends, Bottomland  1991, 93, 97, 
 Orchestra, Noone Aber Richtig 2007 wb, dr
Andersen, Arild Arild Andersen Trio, Markus  1999, 2004 b 
 Stockhausen, Ferenc Snétberger,  
 Arild Andersen & Samuel Rohrer 
Anderson, Jay Lynne Arriale Trio 2002 b
Anderson, Ray Slickaphonics, Ray Anderson’s  1985, 96 tb 
 Alligatory Band 
Andre, Denis London Vintage Jazz Orchestra 1978 tp
Andreesen, Björn Insanity 5 2002-03 tb
Andrews, Steve Savannah Syncopators 1978 cl, ss, ts
Antherieu, Bernard Hot Antic Jazzband 1995 as, bj, cl, voc
Antolini, Charly Oscar Klein Sextett 2000 dr
Anzelotti, Rob Trio 1006 T/W +, An Evening of Jazz 2004-07 b
Archontidis, Christian Phonetics, Hilmar Stemmler Trio &  1997, 99-2005 dr 
 Gäste, Unit 5, Uncle Funk, Horizons,  
 N-B-House-Band 
Archut, Alina Heissluft, UniRoyal - Combo 1999-2002 
Arlt, Christoph Blues de luxe, Sna Sna 1985, 87 b
Arnesen, Rune Nils Petter Molvaer 2001 dr, perc
Arnström, Kenneth Swedish Jazz Kings 1990 cl, bcl, as,  
   bar-s, bass-s
Arpino, Thierry Jean-Luc Ponty & Band 2004 dr
Arriale, Lynne Lynne Arriale Trio 2002 p
Arvidas, Joffe Vladimir Chekasin Quartett 1989 dr
Asch, Gregory  Dave Douglas Keystone Sextett 2005 turntables 
(DJ Olive) 
Aschemeier, Rainer UniRoyal-Combo 2002 
Aschermann, Stefan New Swing Selection, Festival  1986-89, 94-95 dr 
 Mainstream Bigband, Great Stuff,  
 Straight Ahead, John & Friends 
Asmus, Torben Saxoforte 1998-99 as
Asmussen, Svend Svend Asmussen Quartett 1999 v
Aspelmeier, Timo Proverbial Mind Spread 1998-99 p, kb, b
Assad, Badi Larry Coryell, Badi Assad & John  2004 g, kalim, voc 
 Abercrombie “three guitars” 
Asselmeyer, Justus Jazzaholics 2000-01 dr
Asselmeyer, Marius Jazzaholics 2000-04 sax
Attig, Jürgen Gunter Hampel Big Band 1982 b
Audibert, Philippe Orpheon Celesta 1982 sax, cl, voc
Auerbach, Rainer Hannes Zerbe Blechband 1986 tp
August, Florian Iguana Azul, XY Jazz 2002, 05-06 dr, timb
Åvall, Pider Mysto’s Hot Lips 2004 tb
Avenel, Jean-Jaques Steve Lacy Sextett 1994 b
Ax, Wolfram Eastside Swing Orchestra, Hodge  1978-79, 81, 
 Podge, Great Stuff, New Swing  86-89, 91-93 tp, flh 
 Selection   
Axelsson, Lennart NDR Bigband 2002 tp
Azizov, Razil Orkestrion 1989 perc

Baarle, Will van Miss Lulu White’s Red Hot Creole  1994 cl 
 Jazzband 
Baaymakers, Boy Willem Breuker Kollektief 1986 tp
Badrena, Manolo Joe Zawinul & The Zawinul  1998 perc, voc 
 Syndicate 
Baehr, Linda Blechschaden 1992 
Bahia, Marcio Hermeto Pascoal e Grupo 2005 dr
Bailey, Richard Incognito 2007 dr, perc
Bailey, Victor Joe Zawinul & The Zawinul  1998 b 
 Syndicate 
Baker, Michael The Leaders 2007 dr
Balasubramoniam,  Chico Freeman & Percussion 
Muthuswamy Orchestra 1995 mridangam
Balatier, Philippe NoJazz 2003, 06 kb, samples
Baldauf, Rüdiger United Jazz + Rock Ensemble 2002 tp
Bandelow, Borwin Rödeljazzband, Tipsy Gypsy 1979-82, 84-  g, harp 
  85, 2007 
Bandis, Stefan Waldrandorchester 2000 bj
Barabas, Miroslav Kontraband 1990 tp
Barenhoff, Axel UniRoyal-Combo, Ease Back 2003-04 dr
Bareto, Jul Gonzalo Rubalcaba Cuban Group 1996 dr
Bargeron, Dave Tuba Tuba 2003 tu
Barkema, Peter Willem Breuker Kollektief 1986, 97 ts
Barker, Guy Billy Cobham “The Art of Five” 2003 tp
Baron, Joey Bill Frisell Quintett 1995 dr
Baron, Piotr Jasper van’t Hof Quintett 2000 ts
Bartels, David Blechschaden, Jazz-AG des FKG/HG, 1991-92, 94-95 tp 
 Jazztified 
Bartels, Kathrin Blechschaden 1992 

Bartelt, Markus Silvia Droste & Oliver Pospiech’s  1995 bs 
 Small Big Band 
Barth, Felix Jazztified 2004-07 rhythm
Barthel, Burkhard Sabine Miermeister Sextett 1990 perc
Bartholmei, Stephan Jazzband Corvinianum  1988 ts, bs, cl
Barton, Bob Trevor Richards New Orleans Trio 1979 p, voc
Bartsch, Frank Elb Meadow Ramblers 1990 tp, flh, harm
Bas, Philippe René & Olivier Franc Quintett 1998 p
Bastide, Michel Hot Antic Jazzband 1987, 95 tb, co, voc
Bauckholt, Matteo Jazztified 2007 rhythm
Bauckholt, Wolfgang Lazy Sunday Afternoon 1993, 2001 voc, b
Bauer, Conrad Doppelmoppel 1992 tb
Bauer, Johannes Doppelmoppel 1992 tb
Baule, Reinhard Nuna 1983 p
Bayerer, Peter Noone Aber Richtig 2007 bj
Beck, Florian Jazztified 1996-99 
Beck, Jan-Friso Heissluft 1999-2002 
Beck, Wilfried The last adventure of Flipper  1979-80 as, cl 
 Eschenbach 
Becker, Annett Annett Becker Sextett, Sebastian  1997-98, 2002 fl, sax 
 Schunkes “hispanian group”,  
 Iguana Azul 
Becker, Axel Paradise Café 1987 voc
Becker, Jörn UniSono 1991-92 
Becker, Mathias Big-Band Marburg 1983 p
Becker, Steffanie Annett Becker Sextett, Sebastian  1997-98 perc 
 Schunkes “hispanian group” 
Beckmann, Hanno Jazztified 1996 
Beer, Alexandra Jazztified 1994-96 tb
Behre, H. Waldrandorchester 1978 tu
Behrendt, Felix Bernd Nawothnig Quartett 2007 b
Behrens, Jenny Corvi Bigband, Corvi Jazzband 1994-97 tb
Beier, Tunji Schäl Sick Brass Band 2000 perc
Bellamy, Ronda Phonetics 1997 voc
Bendig, Niels Blechschaden, Jazztified 1991-92, 94-98 sax
Benjamin, Adam Dave Douglas Keystone Sextett 2005 el-p
Benndorf, Sebastian Heissluft, Jazzaholics 1999-2004 sax
Bennecke, Tom Jazzkantine 2004 g
Bennink, Han Han Bennink & Misha Mengelberg 1981 dr, tb, cl, p
Bergeijk, Ton van Gangbusters 1986 voc, g
Bergholz, Richard Blechschaden 1991 
Bergmann, Matthias Five 1999 flh
Berkes, Balazs Imre Köszegi Group 1980 b
Berrut, Gilles The Hot Antic Jazz Band 1987 p, voc
Besong, Miriam Jazztified 2002-04 
Betsch, John Steve Lacy Sextett 1994 dr
Beyer, Jan Petite Fleur, Harmony Hoppers,  1991-2007 dr, wb, perc 
 Hilmar Stemmler Jazztrio, Göttinger  
 Young Dixieland Allstars, Insanity 5,  
 An Evening of Jazz 
Beyer, Jochen Eastside Swing Orchestra, Rödeljazz- 1978-2007 b, sous, perc 
 band, Savoy Swing Quintett & Mel  
 Philips, Great Stuff, New Swing  
 Selection, Karsten von Lüpke Trio,  
 Hilmar Stemmler Jazz Trio, New  
 Orleans Syncopators 
Beyer, Joschka Jazztified 2003-04 
Beyer, Jürgen Red Onions & Ottilie 1982 bj, g
Beyer, Marie Jazztified 2005 
Beyer, Markus Blechschaden 1997-99 voc, perc
Beyer, Urban Festival Mainstream Bigband,  1987-89 tp 
 Straight Ahead 
Biboul, Darouiche Klaus Doldinger’s Passport 2007 perc
Bidermann, Detlev Berthold Matschat Trio 1983 dr
Bieniek, Frank UniSono 1991 
Bier, Ernst Thelonio, Perry Robinson Quartett 1982, 87 dr
Bilchert, Hans Georg Festival Mainstream Bigband 1987 tb
Billmann, Wolfgang Hilmar Stemmler Jazztrio & Gäste 1995-96 dr
Binder, Georg Blechschaden, Jazztified, Vertikaal,  1992, 94-2005 tp 
 Jazzaholics, Pourquoi Pas, Iguana  
 Azul, XY Jazz, Insanity 5 
Binnewies, Robert Blue Train 1979-80 as
Binney, David Joel Harrison & Free Country 2003 sax
Biondini, Luciano Tuba Tuba  2003 acc
Bischofberger, Josef Undecent, four & more, UniSono 1987-89, 91-92 tb
Bishop, Chris Mardi Gras BB 2005 tp
Bishop, George Gunter Hampel Big Band, Abbey  1982, 84 ts, bcl, cl, fl, 
 Rader`s Right Time  perc, reeds
Bitterhof, Jens Paradise Café, Karsten von Lüpke  1988, 90, 
 Trio, Great Stuff, An Evening of Jazz  92-93, 96-97 dr
Björnstad, Ketil Terje Rypdal & Ketil Björnstad 1999 p
Bleinagel, Christian Waldrandorchester 1981-84 p
Bley, Carla Carla Bley & Steve Swallow 1993 p
Blom, Gert-Jan Gangbusters 1986 voc, b
Blowers, Johnny Harlem Blues & Jazz Band 1997 dr
Blumenthal, Christoph XY Jazz 2007 tp
Bobzin, Henning UniRoyal, XY Jazz 2001-07 b
Bock, Carmen Iguana Azul 2002 voc
Böcker, Ralf New Orleans Jazz Philharmonic  1986-88, ts, cl 
 Society, Delta Mood Jazzband, Delta  1992-97, 
 Mood & Susanne Vogt, UniSono,  2003-06  
 Cannonball J., Göttinger Young  
 Dixieland Allstars, An Evening of  
 Jazz, Hot House, An Evening of Jazz   
Bockermann,  Jazztified 2006-07 tb 
Christopher 
Boden, Wolfgang Playmobil 1980 dr
Bodorov, Neyko Tres Sapos Cocinados 2007 tp, flh
Bodzon, Krzysztof Little Egoits 1991 el-b
Boekhoff, Immo Jazz-AG des FKG/HG, UniSono 1990-94 tp
Bogislav, Kathrin Iguana Azul, Tres Sapos Cocinados 2002 cong
Böhm, Karl-Heinz Coco Schumann Quartett 1998 sax, fl
Böhmer, Johannes Jazztified, Iguana Azul, XY Jazz,  1997-2007 tp 
 Die vier Fragezeichen, Gut Feeling 
Boine, Mari Mari Boine & Band 1999 voc, djem
Böje, Claus Clinch 1984 dr
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Boldt, Ronald Elb Meadow Ramblers 1990 bj, g
Bollmus, Matthias Das Orchester 1988 perc
Bolms, Hans-Thomas UniSono 1992 
Bolte, Peter NDR Bigband 2002 as
Boness, Christian Waldrandorchester 2000 ts, v
Boness, Fridjof Jazztified, XY Jazz 1999-2007 sax
Böning, Deike UniRoyal 2007 sax
Böning, Isa Heissluft, UniRoyal 1999-2001 
Bonnel, Jean-Francois The Hot Antic Jazz Band 1987 cl, as, ts, ss,  
   co, voc
Bonnel, Virginie The Hot Antic Jazz Band 1987 cl, as, ts
Boogaerts, Daniel Jazz-AG des FKG/HG, UniSono 1991-92 
Booiman, Ger Limehouse Jazzband 1981 dr
Börger, Hartmut Waldrandorchester, New Orleans  1978, 80-84 tb, voc 
 Syncopators  
Boris, Bert Philip Catherine Trio 1994 flh, tp
Bos, Hans Andor’s Jazzband 1994 cl, ts
Bostic, Earl Carmell Jones & Friends inc.  1979 b 
 feat Miss Elly 
Botinelli, Micky Das Orchester 1987-88 tp
Bourde, Hervé Didier Levallet Quintett 1982 sax, fl
Bowie, Lester Art Ensemble of Chicago 1997 tp, flh, perc
Braber, Hans Silvia Droste & Oliver Pospiech’s  1995 dr 
 Small Big Band 
Brämswig, Philipp Pourquoi Pas 2001-03 g
Brandenburg,  Doorways 1983 p 
Hans-Jörn 
Brard, Oliver The Royal Tencopators Orchestra 1982 tp, cl, ts, voc,  
   arr, ld
Braun, Volker Marcus Horn Trio 2007 p
Brauner, Ansgar Undecided Orchestra 1991 
Bredemeier, Michael UniRoyal 1998-2000 
Breinschmid, Georg Jasper van’t Hof Quintett 2000 b
Brening, Matthias Heissluft 2000-02 tp
Breuker, Willem Gunter Hampel Group 1966-71,  1981, 86, 97 sax, cl 
 Willem Breuker & Leo Cuypers,  
 Willem Breuker Kollektief 
Brinkmann, Frank Nuages 2007 p
Brinkmann, Kay Jazzband Corvinianum, Corvi  1988-92 tb 
 Bigband, Chicago Jazz Club 
Brockermann,  Jazztified 2005 tb 
Christopher 
Brockhausen, Beo Blue Roseland Hot Jazz Orchestra,  1982-86, 93, bss, as, ss, cl 
 Red Roseland Korn Pickers, Latin  95, 97, 2005-07 
 Jazzociation, New Swing Selection,  
 Birgit Rothaut, Hammond Eggs,  
 Jazz Mechaniker, JazzXpress,  
 Göttinger Hot Jazz Allstars    
Bron, Oliver Jazztified, Iguana Azul, XY Jazz 2000-07 tb
Brönneke, Ludger Yipp, Playmobil, Doorways 1979-83 dr, perc
Bronsgeest, Victor Andor’s Jazzband 1994 tb, vcl
Brooks, David  Harlem Blues & Jazz Band 1997 ts 
“ Bubba” 
Brötzmann, Peter Peter Brötzmann Quartett 1995 cl, sax,  
   tarogato
Brown, Jeremy Gerard Presencer 2003 b
Brown, Marion Gunter Hampel All Star Orchestra,  1983, 1992 as 
 Jazz Cussion & Marion Brown 
Brown, Paul Harlem Blues & Jazz Band 1997 b
Bruce, Talbot London Vintage Jazz Orchestra 1978 ts, cl
Brückner, Adrian Heissluft 1999 
Brunborg, Tore Arild Andersen Trio 1999 ts, ss
Brüninghold, Felix Blechschaden 1994 tp
Brunke, Jan Jazz-AG des FKG/HG 1989 blech
Brunner, Martin Kontraband 1990 fl
Brunt, Roland Gangbusters 1986 sax
Brussel, Ton van Limehouse Jazzband 1981 co voc
Brych, Janusz New Salt 1991 sax
Bryer, Quentin London Vintage Jazz Orchestra 1978 as, cl
Bryndal, Michal Staff 2006 dr
Bubenzer, Martin Blue Roseland Orchestra, Blue  1978-85 tu 
 Roseland Hot Jazz Orchestra, Red  
 Roseland Korn Pickers 
Buchhorn, Wiebke Jazztified 2000-01 
Buchmann, Andreas Marcus Horn Trio 2007 b
Büchner, Lutz NDR Bigband 2002 ts
Buckendahl, Ole Jazztified, Jazzaholics 1999-03 g
Budenz, Marc Delta Mood Jazzband, Idle Moments, 1994-97 ts, bs 
 Göttinger Young Dixieland Allstars 
Bues, Martin Gunter Hampel Galaxy Dream  
 Band & Galaxy Big Band, Gunter  
 Hampel Group 1966-71 1979, 81 dr, perc
Büge, Frank Swing Orchester Truxa 1998, 2000 as, cl, arr
Buhse, Christoph Engelbert Wrobel’s Swing Society  2002 dr 
 feat. H.Osterwald 
Bülow, Janosch Heissluft, Jazztified 1999-05 tp, sax
Bülow, Simon Jazzaholics 2003-05 ts
Buntrock, Stefan UniSono 1993-94 sax
Bunzendahl, Heinrich Eastside Swing Orchestra, Blue  1978-79, 82-4 tp, arr 
 Roseland Hot Jazz Orchestra 
Burgert, Hugo Big-Band Marburg 1983 tb
Burkhardt, Ingolf NDR Bigband 2002 tp
Bürkner, Jochen B.-Jazzment, Boptale, Confusion  1980-99 as, ss 
 Fusion, Nuna, Günter “Baby”  
 Sommer und die Dynamo Bigband,  
 Hannes Zerbe Blechband, Konferentz  
 Kvintett, Far Far Far 
Burman, Dave London Vintage Jazz Orchestra 1978 tp, p, arr
Burrage, Ronnie Carlos Ward Quartett 1996 dr
Busman, Eckhard UniRoyal 2001 
Busse, Christoph Christoph Busse Trio/Quartett, Rolf  1982-83, 90- p 
 Rasch Group, B.O.P. , Five 91, 97-99 
Buster, Williams The Leaders 2007 b
Butlar, Christine Waldrandorchester 2000 b
Bye, Andreas Beady Belle 2003 dr
Byron, Don Don Byron 2003 cl, bcl

Byzio, Frank Idle Moments, KAZ-Quartett, Speak  1994-97, 
 No Evil, Tres Sapos Cocinados 2002-07 b

Cabrera, Felipe Gonzalo Rubalcaba Cuban Group,  
 Latin Groove Orquesta 1996, 2005 b
Caine, Michael Carlos Ward Quartett 1996 p
Cammann, Michael John & Friends, An Evening of Jazz,  1994-97, 
 Birgit von Lüpke Quartett 2003-05, 07 b
Campbell, Tommy Ray Anderson’s Alligatory Band 1996 dr
Capelle, Thomas Eastside Swing Orchestra 1979 tb
Cappuccino Jazzkantine 2004 rap
Cardona, Milton Don Byron 2003 cong
Carr, Ian United Jazz + Rock Ensemble 2002 tp
Casey, Al Harlem Blues & Jazz Band 1997 g
Cassar, Klarissa Tres Sapos Cocinados 2003 
Catherine, Philip Philip Catherine Trio 1994 g
Cech, Christoph Striped Roses 1993 p
Charvat, Alexej Kontraband 1990 bg
Chehade, Mohamad Jazztified 1994 sax
Chekasin, Vladimir Vladimir Chekasin Quartett 1989 sax, cl, kb
Chekli, DJ Mike NoJazz 2003, 06 dj
Chemirani, Djamchid Chico Freeman & Percussion  1995 zarb 
 Orchestra 
Chevaucherie, Gilles René & Olivier Franc Quintett 1998 db
Christiansen,  Tres Sapos Cocinados 2002 
Christiane  
Cissé, Moustapha Jean-Luc Ponty & Band 2004 perc
Claudet, Sylvette Certains l’aiment Chaud 1996 cl, voc
Clauss, Hans Quartett & Brass 1979-81, 86 dr
Claussell, Jose Eddie Palmieri 2002 timb
Clement, Andreas Jazz O`Maniacs 1983 p, wbd
Clöser, Christoph Gunter Hampel Orchestra 1987 sax
Coates, John Eastside Swing Orchestra, Great  1979, 82-89, g, arr 
 Stuff, John & Friends, New Swing  91-2007 
 Selection, , Birgit Rothaut Quartett,  
 JazzXpress, An Evening of Jazz,  
 KC Blue   
Cobham, Billy Billy Cobham “The Art of Five” 2003 dr, perc
Coburger, Gabriel Rigmor Gustafsson Quintett 1999 sax, fl
Codjia, Manu Henri Texier Strada Sextett 2007 g
Cohn, Peter Abbi Hübner’s Low Down Wizards 2003 p
Coke, Alex Willem Breuker Kollektief 1997 sax, fl
Colan, Louis Xero Slingsby & The Works 1987 b
Colligan, George Don Byron 2003 p
Collins, Phil Savannah Syncopators 1978 cl, as
Colon, Frank Ray Anderson’s Alligatory Band 1996 perc
Coners, Heinz Bongo & Co 1992-93 voc
Constantiu, Alin Marius Popp Quartett 1980 cl, ts
Cooper, Lindsay Westbrook - Rossini-Projekt 1988 ss
Cooper, Matt Incognito 2007 kb
Cordew, Lionel Mike Stern Band 2000 dr
Corneloup, Francois Henri Texier Strada Sextett 2007 sax
Cornhill, Derek London Vintage Jazz Orchestra 1978 as, ts, cl
Coryell, Larry Larry Coryell, Badi Assad & John  2004 g 
 Abercrombie “three guitars” 
Coscia, Gianni Gianluigi Trovesi & Gianni Coscia 2006 acc
Cossel, Andreas von Undecided Orchestra 1991 
Cosziol, Christian Waldrandorchester 1980 tb
Cotto-Castaneda,  Tres Sapos Cocinados, Serendipity 2002-07 g 
Gerardo 
Courbois, Pierre Gunter Hampel “Heartplants”  2000 dr 
 Quintett 
Covington, Kirk Joe Zawinul & The Zawinul  1998 dr 
 Syndicate 
Cox, Anthony Christof Lauer Group 1998 b
Cremer, Thomas Heinz Sauer Quartett 1990 dr
Crispell, Marilyn Marilyn Crispell & Gary Peacock 2002 p
Cristea, Bogdan  Marius Popp Quartett 1980 bg
Crosdale, Melonie Incognito 2007 voc
Cuypers, Leo Willem Breuker & Leo Cuypers 1981 p
Cyrille, Andrew Trio 3 2007 dr
Czechowsky, Dirk Corvi Bigband 1994 sax, cl

Daams, Menno Les Petites Fleurs Du Jazz 1989 tp
Daentzer, Barbara UniSono 1991-94 tp
Dafeldecker, Werner Striped Roses 1993 b
Dagley, Chris Gerard Presencer 2003 dr
Dahms, Michael Nimbus 1979 ts, ss
Danhof, Karin UniRoyal 2001 sax
Daniellson, Palle Kenny Wheeler Quintett 1993 b
Danielsson, Lars Mwendo Dawa, Mike Mainieri &  1984, 2006 b 
 Northern Lights 
Danzer, Corinna Thelonio 1985 ts
Darknorse Nils Petter Molvaer 2001 electronics
Dathe, Henning B.O.P, Trick 17, Hammond Eggs,  1990-92, 95- g 
 Voyage, XY Jazz 97, 99, 2005 
Dato, Carlo Actis Pino Minafra Sud Ensemble 2006 ts, bs, bcl
Dau, Frank JazzXpress, KC Blue, Trio 1006 T/W+, 1997-2002, 
 Kind of Three, Pentagroove 04-07 dr
Dauner, Wolfgang Wolfgang Dauner, United Jazz +  1997, 2002 p 
 Rock Ensemble 
David, George Vocal Jazz Quartett 1980 voc
Davis, Kenny Dianne Reeves & Band 1997 b
Davis, Steve Lynne Arriale Trio 2002 dr
de Bruijn, Hans Jazz-O-Matic Four 2002 p
de Jong, Jan Quartett Fapy Lafertin 1988 g
de Jonge, Eric Limehouse Jazzband, Andor`s  1981, 88 sous, bass-s 
 Jazzband 
de Jonge, Henk Willem Breuker Kollektief 1986, 97 p
Decker, Jochen Jazz For Fun Society, Great Stuff,  1987-95, p, tb, tp, voc 
 Straight Ahead, New Orleans  97-2007 
 Syncopators, JazzXpress 
Decker, Kerstin Jazztified 1996-97,  
  99-2001 
Deffrey, John Trevor Richards New Orleans Trio 1979 cl
Degen, Bob Heinz Sauer Quartett 1990 p

Künstler-Index 1978-2007
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Degenhardt, Diana Jazzaholics 2000 
Delbrück, Wolf Jazz Lips 1991 p
Delgado, George Eddie Palmieri 2002 cong
Delle, Frank NDR Bigband 2002 bs
Dellert, Sigge Harlem Jazz Camels 1984 dr
den Boer, Peter Jazz-O-Matic Four 1981 dr
Denecke, Rolf UniSono, The Soulsonics feat.  1992, 94, 95, b 
 “Funkadelic Horns”, Now Groove 2004, 06 
Denekamp, Hein Jazz-O-Matic Four 1981 c, voc
Dennard, Kenwood Tuba Tuba 2003 dr
Dennerlein, Barbara Barbara Dennerlein Quartett 1996 org, synth
Deppe, Frank Big-Band Marburg 1983 tp
Derado, Tino Rigmor Gustafsson Quintett 1999 p
Desplat, Kiki Certains l’aiment Chaud 1996 co, voc, arr
Dettenborn, Peter Abbi Hübner’s Low Down Wizards 2003 b
Di Geraldo, Tino Nguyên Lê Trio 1997 perc
Di Gioia, Roberto Klaus Doldinger’s Passport 1992, 2007 p, kb
Di Meola, Al Al Di Meola 1997 g
Diabaté, Fanta Cornelius Claudio Kreusch &  2000 voc, perc 
 Fo Doubé 
Diaz, Agná Omar Sosa 2005 perc
Dickens, Billy Al Di Meola 1997 e-b
Dieterle, Sabine Thelonio 1985 as
Dietz, Mike Gunter Hampel Orchestra 1987 g
Diez, Stephan NDR Bigband 2002 g
Dilcher, Jonas XY Jazz 2003 
Diouf, Moussa Soriba Kouyaté 2001 b
Ditmarsch, Ruud Andor`s Jazzband 1988, 94 cl, as, ts
Ditting, Christoph Red Roseland Cornpickers,  1987-90 cl, as, ts 
 Speakeasy Jazz Orchestra 
Ditting, Eckart Titanic Hot Jazz Orchestra, Truxa 1996-97 tp, tb, co
Dittmann, Conti Rödeljazzband, Blue Train, Boptale,  1979-86, 2007 dr, perc 
 Günter “Baby” Sommer und die  
 Dynamo Bigband, Savoy Swing  
 Quintett, Christoph Busse Trio,  
 Rolf Rasch Group, Göttinger  
 Kammer-Combo 
Ditzner, Erwin Mardi Gras BB 2005 snare dr
DJ Air-Knee Jazzkantine 2004 turntables
DJ Strangefruit Nils Petter Molvaer 2001 turntables
Dobberstein, Gerrit Jazzband Corvinianum  1987-88 as, bs, cl
Dockery, Wayne Archie Shepp Quartett 1994 b
Dockter, Anne Blechschaden, Jazztified,  1992-99, 2003 tb, fl 
 UniRoyal-Combo 
Doctor, Marcio NDR Bigband 2002 perc
Doktor, Lorenzo UniRoyal-Combo 2003 
Doky, Chris Minh Mike Stern Band 2000 el-b
Doldinger, Klaus Klaus Doldingers Passport 1992, 2007 ss, ts
Dolezal, Jan Kontraband 1990 tp
Dölker, Claudia Moya 1987 voc
Döll, Stefan Red Roseland Cornpickers,  1984-86 v 
 Tipsy Gypsy 
Döll, Tobias UniRoyal 2003, 05-06 p
Dolle, Thomas Out of Town, UniSono 1992-94 sax
Dollinger, Sebastian Blechschaden 1991 
Dommnich, Matthias Undecent 1987-88 v, perc
Don Moye, Famoudou Art Ensemble of Chicago 1997 dr, perc
Donker, Gerold Five 1999 db
Doran, Christy Albert Mangelsdorff Movin’ On  2000 g 
 Quartett 
Dorin, Vinicius Hermeto Pascoal e Grupo 2005 fl, sax
Dornbusch, John Straight Ahead 1988 tb
Dörner, Axel Gunter Hampel Orchestra 1987 tp
Dösereck, Susanne Bongo & Co 1989-93 voc 
Dotzert, Paul Waldrandorchester, New Orleans  1980-84, 
 Syncopators 88-2001 bj, g, voc 
Douglas, Dave Dave Douglas Keystone Sextett 2005 tp
Doyle, Steve Rigmor Gustafsson Quintett 1999 b
Dräger, Kai Phonetics, Unit 5, Uncle Funk 1997, 2001-03 sax
Drebes, Jan Heissluft 1999 
Dreher, Christian The Incredible Jeff Todd Ensemble,  1999-2007 dr, perc 
 Der Automatische König, Tres Sapos  
 Cocinados, Second Order 
Dreßler, Christoph Proverbial Mind Spread 1999 dr
Drewing, Jörg Yipp 1981 tb
Dronsgeest, Victor Limehouse Jazzband 1981 tb
Droste, Silvia Silvia Droste & Oliver Pospiech’s  1995 voc 
 Small Big Band 
Dubios, Jean-Pierre Hot Antic Jazzband 1987, 95 bj, cl, kazoo,  
   voc
Ducret, Marc Christof Lauer Group 1998 g
Ducrot, Jacques Dry Throat Fellows 1993 arr, cl, as, ss,  
   voc, wb
Dudek, Tim Jazztified, Landslide, Vertikaal,  1994-2007 dr, perc 
 Jazzaholics, Pourquoi Pas, Now  
 Groove, French Fonque Connection 
Düker, Andreas Ease Back, Serendipity 2002-07 g
Dulfer, Hans Theo Loevendie Quartett 1981 ts
Dumitru, Marius Vocal Jazz Quartett 1980 voc
Dümpelmann, Lea Jazztified 2006-07 tp
Dunin-Kozicki, Jerzy Asocjacja Hagaw 1980 dr
Düwer, Sönke Groove Galaxi 2002 dr, perc,  
   samples
Duynhoven, Martin von Theo Loevendie Quartett 1981 dr
Duzy, Bronislaw Priest & Big Cork 1990 tb, perc
Dvorak, Milan Ferdinand Havlik Sextett 1980 p
Dyba, Thomas Jambus 1985 dr

Eckert, Anja Jazzband Corvinianum 1989-90 cl
Edenstrand, Åke  Kustbandet 1992 p 
“Pubben” 
Edler, Felix Jazztified 2006-07 sax
Eggers, Joscha Jazztified 2007 tp
Ehlers, Jan Hendrik Noone Aber Richtig 2007 p
Eichholz, Johannes Abbi Hübner’s Low Down Wizards 2003 dr
Eichstädt, Florian An Evening of Jazz 2003 

Eifert, Johanna Heissluft 2002 
Eikötter, Mirko UniRoyal 1999-2001 
Eitner, Charlie Hannes Zerbe: Kurt Schwitters-Projekt 1989 g
Eitner, Christian Jazzkantine 2004 b
Ekhé, Christer “Cacka” Kustbandet 1992 perc, voc
Eliasz, Jósef Brunerschaft, Los Angeles Trio 1996, 98, 2002 dr
Elison, Steve Slickaphonics 1985 sax
Elliott, Kevin Savannah Syncopators 1978 p, tp
Ellsiepen, Christof UniRoyal 1998-2000 
Elschenbroich, Chris Big-Band Marburg 1983 as
Ender, Christian Jazz-AG des FKG/HG 1990-91 sax
Endmann, Gerd Four in One 1993 sax, voc
Engelhardt, Laura Jazzaholics 2002-04 p
Erchinger, Dirk Jazzkantine 2004 dr
Erchinger, Jan-Heie Jazzkantine 2004 kb, rhodes
Ericson, Sture Position Alpha 1987 sax
Eriksson, Goran Harlem Jazz Camels, Kustbandet 1984, 92 as, arr
Erler, Thomas Playmobil 1979 dr, perc
Erlien, Audun Nils Petter Molvaer 2001 b
Ermisch, Gerolf Blechschaden 1992 
Ernyei, Ondrej Jazzfonický orchestr 1988 g, bj
Eskelinen, Rami Trio Töykeät 2004 dr
Esman, Hans Limehouse Jazzband 1981 co
Essi, Cedric Jazztified 2002-04 
Essiet, Essiet Carlos Ward Quartett 1996 b
Eulen, Heiko Barbara-Katzer-Quartett, La Sonrisa  1998-2000, 06 b 
 Del Jazz 
Eulig, Clemens Corvi Jazzband 1996-97 bj, g

Fabian, Burkhard  Jazzaholics, Jamclub, XY Jazz 2000-05 kb, arr, ld
Fahl, Steffen Njet 1983 p
Fahrenholtz, Peter Peter Fahrenholtz 1985 p
Fairclough, Peter Westbrook - Rossini-Projekt 1988 dr
Faisst, Arne Great Stuff, in and out, Jazz For Fun  1988-93 cl, sax 
 Society  
Fall, David Cornelius Claudio Kreusch & Fo  2000 dr, perc 
 Doubé 
Fathi, Ali Reza Harmony Hoppers 1993, 95-2000 bj, voc
Favors, Malachi  Art Ensemble of Chicago 1997 b, perc 
Maghostus  
Faxell, Clas Göran Kustbandet 1992 tp, arr
Felsch, Fiete NDR Bigband 2002 as
Fender, Hendrik Jazztified 2006 rhythm
Feurich, Andreas insanity 5 2000-05 g
Few, Bobby Steve Lacy Sextett 1994 p
Fey, Ekkehard Jazz-AG des FKG/HG, UniSono 1989-94 tb
Fey, Tilmann UniSono 1991-94 tb
Fiedler, Frank Christoph Busse-Trio 1998 b
Fiedler, Rainer Nimbus 1979 b
Fink, Michael Jazztified 2000 
Finke, Uwe in and out 1989 dr
Fischer, Florian Corvi Bigband, Corvi Jazzband 1995-97 sax, cl
Fischer, Hartmut Jazzband Corvinianum 1987-90 bj, as, cl
Fischer, Jacob Svend Asmussen Quartett 1999 g
Fischer, Peter UniRoyal 1998 
Fischötter, Hardy Gunter Hampel Orchestra 1987 dr
Fleming, Orlando de Billy Cobham “The Art of Five” 2003 b
Fliedner, Hanna Jazztified 2005 
Folmer, Nicolas NoJazz 2003 tp, flh
Fonseca, Roberto Roberto Fonseca Group 2007 p
Forsthoff, Helmut Hannes Zerbe Blechband 1986 ts
Forward, Lewis Jazztified 1996-98 
Fournet, Francois Orpheon Celesta 1982 bj
Fowlkes, Curtis Bill Frisell Quintett 1995 tb
Fraatz, Udo Pick up Pieces 1997-99, 2001 dr, perc
Frahm, Jens New Call, Gunter Hampel Big Band,  1979-85, 87 cl 
 Günter “Baby” Sommer und die  
 Dynamo Bigband 
Franc, Olivier René & Olivier Franc Quintett 1998 cl, ss
Franc, René René & Olivier Franc Quintett 1998 cl, ss
Franceschini, Bob Mike Stern Band 2000 sax
Frangenheim,  Vladimir Chekasin Workshop 
Alexander Orchestra 1989 b
Frank, Hans-Joachim Hannes Zerbe: Kurt Schwitters-Projekt 1989 reader
Frank, Karoline Der Automatische König 2002 dance
Frank, Peter Zobelfish 2005 g
Franke, Ulrich Blue Train 1979, 81 b
Franz, Magdalene UniRoyal 1998-99 
Freeman, Chico Chico Freeman & Percussion  1995, 2007 ts 
 Orchestra, The Leaders 
Frehse, Wolfgang Hot Shots 2001 p, as, wb
Frey, Leo Jazztified 2002-03 
Freyse, Hans Njet, Sna Sna 1983-84, 87 dr
Fricke, Sabine UniSono 1993 rhythm
Friedman, David Jasper van’t Hof, Harry Sokal &  1992 vb 
 David Friedman 
Frisch, Stefan Gunter Hampel Orchestra 1987 sax
Frisell, Bill Bill Frisell Quintett 1995 g
Fröhlich, Matthias UniRoyal 1998-2001 tp
Frömke, Peter Jazztified 1995-96 sax
Fuchs, Hermann Akademische Orchestervereinigung 1979 dir
Fuhrmann, Karin Tres Sapos Cocinados 2006 cl
Funk, David Jazztified 2001 
Fürstenberg, Matthias Banana Talk 1994 b

Gaitsch, Steffen Günter “Baby” Sommer & Steffen  1986 vl 
 Gaitsch 
Gallardo, Joe NDR Bigband 2002 tb
Galliano, Richard Richard Galliano & Michel Portal 1998 acc, p
Garbe, Gihu Jazztified 2003 
Garcia-Fons, Renaud Nguyên Lê Trio 1997 b
Garmendia, Antonio Tres Sapos Cocinados, Iguana Azul,  2002-03, 05-06 perc 
 XY Jazz 
Gärtner, C. Young Göttinger Dixieland Allstars 1996 
Gattiker, Hans-Caspar Die vier Fragezeichen, Gut Feeling 2005-07 reader
Gauger, Christian Uncle Funk 2003 g
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Gauld, Sidney Incognito 2007 tp
Gazzola, Gianni Tiziana Ghiglioni Quartett +  1994 dr 
 Gianluigi Trovesi 
Gebauer, Max Jazztified 2003-05, 07 rhythm
Geiger, Pattrik Das Orchester 1987-88 p
Gellert, Joachim Schäl Sick Brass Band 2000 tu, mel
Germelmann, Hella Ragademics 1987 b-viol
Germershausen, Jens Jazz-AG des FKG/HG 1989 blech
Gerstenberg, Hinrich Ragademics 1987 viol, ld
Ghiglioni, Tiziana Tiziana Ghiglioni Quartett +  1994 voc 
 Gianluigi Trovesi 
Giese, Arend Jazz-AG des FKG/HG 1991 
Gläser, Sebastian Heissluft, UniRoyal 2001 
Glaß, Katharina Jazztified 2005-06 sax
Gleim, Andreas Blue Roseland Orchestra, Blue  1978-85 tp, co 
 Roseland Hot Jazz Orchestra 
Glèvarec, Sylvain René & Olivier Franc Quintett 1998 dr
Glock, Christoph Thelonio, four & more, Undecent 1985, 87-88 g, dr
Glowka, Franziska Blechschaden, Jazztified 1991-92, 94-95 tp
Göb, Harald Eastside Swing Orchestra 1978-79 tp
Godard, Michel Tuba Tuba 2003 tu
Godsk Hanyen, Dorthe UniRoyal 2000 
Goenner, Lorenz Jazztified 1998-99 
Goes, Stefan four & more, UniSono 1988-89, 91-92 sax
Goette, Florian Joe Lovano, Erik Truffaz, Harald  2005 el-b 
 Haerter Oktett 
Göhring, Robert  Mardi Gras BB 2005 tb 
“Solomon” 
Goldenbow, Gert Abbi Hübner’s Low Down Wizards 2003 tb
Goldsby, John Silvia Droste & Oliver Pospiech’s  1995 b 
 Small Big Band 
Golson, Benny We Remember Clifford 2006 ts, ld
Gondi, Eugen Marius Popp Quartett 1980 dr
González, Omar Roberto Fonseca Group 2007 b
Goosen, Bart Miss Lulu White’s Red Hot Creole  1994 tb 
 Jazzband 
Goosen, Tom Miss Lulu White’s Red Hot Creole  1994 co 
 Jazzband 
Gorter, Arjen Gunter Hampel Group 1966-71, Theo  1981, 86, 97 b 
 Loevendie Quartett, Willem Breuker  
 Kollektief 
Gorth, Ferdinand Rex four & more 1988 sax
Görz, Maria Waldrandorchester 2000 ts
Göttges, Ulf- Carsten Waldrandorchester, Blue Roseland  1980-87 dr, voc 
 Hot Jazz Orchestra, New Orleans  
 Syncopators, Latin Jazzociation, Red  
 Roseland Cornpickers, For Four 
Göttling, Percy Jazzband Corvinianum 1987-90 ts, cl
Göttling, Sascha Jazzband Corvinianum, Corvi Bigband 1990-92 as
Gottschalk, Cathrin Das Orchester 1988 ts
Gottshall, Dan NDR Bigband 2002 tb
Götz, Marius Heissluft, UniRoyal 1999-2006 sax
Goudbeek, Andre Willem Breuker Kollektief 1986 as
Grace, Roy Carmell Jones & Friends inc.  1979 dr 
 feat Miss Elly 
Graf, Barbara Colors 2006 el-b
Graisier, Raymond The Dry Throat Five, Dry Throat  1986, 93 wb, voc 
 Fellows 
Gralle, Juliane XY Jazz 2005 tb
Grappy, Andy Westbrook - Rossini-Projekt 1988 tu
Graubner, Friedericke Jazz-AG des FKG/HG 1989-90 sax
Gray, Clive Savannah Syncopators 1978 bj
Greenow, Bill Harlem Jazz Camels 1984 ts, cl
Greenwood, Paul Incognito 2007 fl, cl
Greifoner, Pavel Ferdinand Havlik Sextett 1980 b
Greiner, Christoph The Drive Five 1991 b
Greiner, Hubl The Blech 1992 dr, kb, mel
Griefahn, Sonja Vocaphone 2002 sax
Griese, Arnd Jazztified 1994 tp
Grolig, Isabell Heissluft 2000 
Grosche, Dieter John Dabbeljuh Rindfleisch Orchestra 1983 tb
Gröschel, Samuel UniRoyal, XY Jazz 1999-2001,  
  03-04 tp
Gross, Oliver The last adventure of Flipper  1979-80 p, fl 
 Eschenbach 
Grossmann, Dieter Big-Band Marburg 1983 tp
Grote, Olaf Harmony Hoppers 2003-07 bj
Grube, Gina Jazztified 2004-07 sax
Grüny, Wolfgang Swinging Sound Jazztet, Paradise  1987-89 g, voc 
 Café, in and out 
Grupe, Christopher Heissluft, UniRoyal 2000-02 
Gückel, Joachim The last adventure of Flipper  1979-80, 82, tb 
 Eschenbach, Gunter Hampel Big  85-89, 92-93 
 Band, Thelonio, Günter “Baby”   
 Sommer und die Dynamo Bigband,  
 Hannes Zerbe Blechband, Gunter  
 Hampel Orchestra, Das Orchester,  
 Vladimir Chekasin Workshop  
 Orchestra, Gunter Hampel Projekt   
Gughten, Remco  Andor`s Jazzband 1988 cl, ss, ts 
van der 
Guillot, Henk Le Hot Club de Rotterdam 1981 v
Gulczynski, Andrzej  Brunerschaft, Los Angeles Trio 1996, 98, 2002 b 
‘Bruner’ 
Gustafsson, Hans  Kustbandet 1992 bj, g 
“Rosten” 
Gustafsson, Rigmor Rigmor Gustafsson Quintett 1999 voc
Gutmann, Hans-Martin New Call, Quartett & Brass, Ove  1979-87, 89-97 p, kb 
 Volquartz - Hans-Martin Gutmann  
 Duo, Volquartz-Gutmann-Krug- 
 Hagemeier Quartett, Upstairs 

Haacke, Carolin Jazzaholics 2001-02 tb
Haagen, Phillip Sebastian Schunkes  1998 tb 
 “hispanian group” 
Haarhaus, Michael Iguana Azul 2002 b

Haarkötter, Michael Basement Jazz Trio 1995 p
Haase, Detlev Trick 17 1992 dr
Häberlein, Christopher Corvi Bigband, Corvi Jazzband 1994-97 tp
Habermalz, Ulf Jazzband Corvinianum 1989-90 cl
Habraken, Paul Andor’s Jazzband 1994 sous
Hackelbörger, Marc Paradise Café, in and out 1988-89 b
Haebler, Jonas von Jazzaholics, Jazztified, XY Jazz 1999-2000,  tp 
  02-05 
Haerter, Harald Joe Lovano, Erik Truffaz, Harald  2005 g 
 Haerter Oktett 
Haese, J. Waldrandorchester 1978 tp
Haffner, Wolfgang Klaus Doldingers Passport 1992 dr
Hagemann, Simon Heissluft 2000 
Hagemeier, Dietmar New Call, Out Of Time, Volquartz- 1987, 89-97, dr 
 Gutmann-Krug-Hagemeier Quartett,  2000 
 Upstairs, Gunter Hampel Projekt,  
 Abuke Quartett, Das Magische  
 Vieleck, Heissluft   
Hagen, Phillip Annett Becker Sextett 1997 tb
Hagman, René The Dry Throat Five, Dry Throat  
 Fellows, Bottomland Orchestra 1986, 93, 97 co, tp, tb, cl,  
   as, arr
Hahn, Simone UniRoyal 2005-07 tb
Hajek, Jiri Ferdinand Havlik Sextett 1980 dr
Halik, Wlodzimierz Asocjacja Hagaw 1980 bass-s
Hallada, Georg four & more 1989 sax
Haller, Fabian Jazzaholics, XY Jazz 2000-07 tb
Hampel, Gunter Gunter Hampel Galaxy Dream Band  1979, 81-83, bcl, fl, vb, sax, 
 & Galaxy Big Band, Gunter Hampel  87, 92-93, comp, arr, ld 
 Group 1966-71, Gunter Hampel Big  2000, 02, 07 
 Band, Gunter Hampel All Star  
 Orchestra, Gunter Hampel Orchestra,  
 Gunter Hampel Projekt, Gunter  
 Hampel “Heartplants” Quintett,  
 Gunter Hampel Trio + Prince Alegs,  
 Gunter Hampel European Trio &  
 Perry Robinson 
Hampel, Holger Heissluft 2001-02 
Hamrå, Fredrik Mysto’s Hot Lips 2004 dr
Hanne, Willi Andreas Jaeger Trio 2007 dr
Hansen, Lars Andreas Jaeger Trio 2007 b
Hanson, Mats Mysto’s Hot Lips 2004 tp
Harders, Gerd For Four, Spreadin`Joy 1987-88 b
Harer, Magdalene Corvi Jazzband 1999-2000 tp
Harms, Christopher Jazztified 1998-99 
Harper, Philip We Remember Clifford 2006 tp
Harris, Frederick The Leaders 2007 p
Harris, Jerome Ray Anderson’s Alligatory Band 1996 g
Harrison, Donald Billy Cobham “The Art of Five” 2003 as
Harrisson, Joel Joel Harrison & Free Country 2003 g, voc
Hart, Billy Bobo Stenson Trio 1999 dr
Hartkamp, Anne Gunter Hampel Orchestra 1987 voc
Hartmann, Michael UniRoyal, Unit 5, XY Jazz, Göttinger  2000-06 tp, flh 
 Hot Jazz Allstars 
Hast, Leon Jazztified 2006-07 rhythm
Hattler, Helmut Tab Two 1998 b
Hautier, Thierry The Royal Tencopators Orchestra 1982 p, viol
Haves, Michael Joe Grabner & der Grieche 2001 db
Havlik, Ferdinand Ferdinand Havlik Sextett 1980 cl
Hawellek, Thelonius Jazzaholics XY Jazz 2000-01, 03-05 sax
HB-W The Blech 1992 kb, violectra, v
Hebler, Jonas von Jazzaholics, Jazztified 2001 tp
Heften, Nils van Silvia Droste & Oliver Pospiech’s  1995 ts 
 Small Big Band 
Hegermann, Jan Jazz-AG des FKG/HG 1990 sax
Heib, Tim Ole AllJazzEra 2005 dr
Heide, Anna von der Jazztified 2004-05 sax
Heidefuß, Antje Jazz-AG des FKG/HG 1990-91 dr
Heidenreich, Doris Lazy Sunday Afternoon 1993, 2001 voc
Heidenreich, Klaus Pourquoi Pas, French Fonque  2002-03, 05-07 tp 
 Connection, Göttinger Hot Jazz  
 Allstars, Now Groove 
Heidkamp, Detlef Schäl Sick Brass Band 2000 as
Heimberg, Dirk Nimbus 1979 g
Heinemann, Stefan Hot Tamale Jazzmen, Speakeasy  1984-90 p 
 Jazz Orchestra 
Heinrich, Florian Jazztified 2002-03 
Heinze, Volker Gunter Hampel Orchestra 1987 b
Helias, Mark Slickaphonics 1985 b
Heller, Ingmar Engelbert Wrobel’s Swing Society  2002 b 
 feat. H.Osterwald 
Hellhund, Herbert Big-Band Marburg 1983 tp
Hemmen, Gerd Nuna, Günter “Baby” Sommer und  1984-85 tb 
 die Dynamo Bigband 
Hempel, Thomas Christoph Busse Trio, Five 1997-99 dr
Henderson, Eddie We Remember Clifford, The Leaders 2006-07 tp
Hendriks, Joop Jojo Swingband 1985 ts
Henkel, Robert Jazzaholics 2000-01 
Hennies, Dieter Blue Roseland Hot Jazz Orchestra,  1982-91, sax, cl, ld 
 New Swing Selection, Festival  94-2007 
 Mainstream Bigband, Straight Ahead,  
 Jazz-AG des FKG/HG, Jazztified,  
 JazzXpress
Herbert, Peter Lucas Niggli Big Zoom 2005 db
Herbold, Kerstin Lazy Sunday Afternoon 1993, 2001 voc
Herlyn ,Heinrich Playmobil 1979-81 p
Hermann, Hartmut Jazztified 1996 
Hermes, Dieter Playmobil 1979-81 ss, ts, bcl
Herrmann, Christian Jazztified, UniRoyal 1998-99 
Herrmann, Hartmut Jazztified 1995, 97 tp
Herting, Mike Härte 10 1985 p
Hertzer, Mark Osö De Fö 1993-94 g
Herzog, Edgar NDR Bigband 2002 sax
Hess, Matz N-B-House-Band 2004 g
Hessler, Max Hessler/ Walliste Duo, Moya, Max  1986-87, 89 p, as, fl, perc 
 Hessler Music-Performance 

Name Gruppe Auftritts- Instrument  
  jahr

Name Gruppe Auftritts- Instrument  
  jahr

Künstler-Index 1978-2007



Hetterich, Christian Jazzband Corvinianum, Corvi  1990-92 p 
 Bigband, Chicago Jazz Club 
Heusel, Melanie Jazz-AG des FKG/HG 1989 reeds
Heyde, Kerstin Jazztified 1998-99 
Heyden, Julian Jazzaholics 2005 rhythm
Heyner, Kathrin Jazztified 2004-05 sax
Heys, Rurik van Bottomland Orchestra 1993 p
Hierrezuelo, Joel Roberto Fonseca Group 2007 perc
Hildebrand, Jannis Blechschaden 1991-92 
Hildmann, Mirco Proverbial Mind Spread 1998-89 g, b
Hilke, Lars Jazztified 2003-05 rhythm
Hilker, Josef Pigs und Pearls, The Incredible Jeff  1996, 99, 2002, g 
 Todd Ensemble, Der Automatische  2004-07 
 König, Colman, Zobelfish,   
 Pentagroove, Serendipity   
Hill, Gabriella van An Evening of Jazz 1996-97,  voc 
  2003-07 
Hilliges, Barbara UniSono, Speak No Evil 1992-94, 96 tb
Himmler, Ralf  Silvia Droste & Oliver Pospiech’s 1995 tp 
“Mosch” Small Big Band 
Himstedt, Sandra Jazzband Corvinianum,  1990-92 g 
 Corvi Bigband 
Hinteregger, Helge Striped Roses 1993 rap, ts
Hinz, Peter Konferentz Kvintett 1991-92 flh, tp
Hirsch, Gerald Jazztified 1996 
Hirschmann, Sabine Paradise Café 1988 voc
Hirt, Peter Jazz For Fun Society 1990-92 g
Hirt, Wilfried Kontraband 1990 dr
Hiseman, Jon Barbara Thompson`s Paraphernalia,  1990, 2002 dr 
 United Jazz + Rock Ensemble 
Hoch, Michael UniRoyal 1998 
Hoelck, Jan An Evening of Jazz 2003 
Hoff, Annemarie Blechschaden 1994 tp
Hoff, Michael Pick up Pieces 1997-99, 2001 b
Hoffmann, Henning Blechschaden UniRoyal  1996, 98-99 ts, ss 
Hoffmann, Shirley The Blech 1992 kb, tb, voc,  
   euphonium,  
   helikon
Hoffmeister, Dennis UniRoyal, Die vier Fragezeichen, 2003-07 b 
 KC Blue 
Hoffmeister, Sebastian Blechschaden 1991 
Hofmann, Helfried Undecided Orchestra 1991 
Hofseth, Bendik Mike Mainieri & Northern Lights 2006 sax
Högmann, John  Kustbandet 1992 cl, sax 
“Jonte” 
Hoheisel, Tim Corvi Bigband, Corvi Jazzband, Fun  1994-2007 as, cl 
 Horns, Hilmar Stemmler Jazz Trio &  
 guests, Pourquoi Pas, Harmony  
 Hoppers, Göttinger Hot Jazz Allstars,  
 Now Groove, French Fonque  
 Connection, Bernd Nawothnig  
 Quartett 
Höhler, Imke Jazztified 2000-03 
Höhler, Mitch Schäl Sick Brass Band 2000 tb, ss
Holbein, Simon Heissluft 1999-2002 tp
Holiday, Bert Savannah Syncopators 1978 dr
Holländer, Phillip Jazztified 2007 tb
Höllering, Charly Oscar Klein Sextett 2000 cl
Holmes, Michael London Vintage Jazz Orchestra 1978 pia
Holownia, Bogdan Los Angeles Trio 1998, 2002 p
Holzapfel, Jan Philip Corvi-Jazzband 1999 tp
Holzer, Lubomir Kontraband 1990 tb
Holzfuss, Joachim Playmobil, Doorways, SnaSna 1979-84, 87 g
Hoppe, Gunnar Konferentz Kvintett 1995 dr
Horn, Fred Limehouse Jazzband 1981 cl, ss, as,  
   c-mel-s, bars,  
   co, wb
Horn, Marcus Basement Jazz Trio, KAZ-Quartett,  1995, 2007 dr 
 Marcus Horn Trio 
Hörnle, Helmut Latin Jazzociation 1983 cong, perc
Hörnle, Joachim Latin Jazzociation 1983 flh
Hornschu, Gerold Eastside Swing Orchestra 1978 g
Horvath, Kornel Black Sea Trio 2001 perc
Houtepen, Ad Andor`s Jazzband, Jazz-O-Matic Four 1988, 94, 2002 cl, voc, co
Hove, Walter vom The last adventure of Flipper  1979-80 b 
 Eschenbach 
Hovman, Klavs Marilyn Mazur’s Future Song 2001 b
Huber, Siegfried Seatown Seven Hot Jazz 1988 as, bs
Hübner, Abbi Abbi Hübner’s Low Down Wizards 2003 tp, voc
Hübsch, Lu Vladimir Chekasin Workshop  
 Orchestra 1989 tu
Huck, Daniel Orpheon Celesta 1982 sax, cl, scat,  
   voc
Huke, Jörg Hannes Zerbe: Kurt Schwitters-Projekt 1989 tb
Hulin, Pascal The Royal Tencopators Orchestra 1982 tp, voc
Hulka, Carola UniRoyal 1998-2001 tb
Hülst, Dirk von Big-Band Marburg 1983 ts
Hünecke, Wolfgang Jazz-AG des FKG/HG 1990 tp
Hunnekink, Bernard Willem Breuker Kollektief 1986, 97 tb
Hunziger, Tobias Joe Lovano, Erik Truffaz, Harald  2005 dr 
 Haerter Oktett 
Huppertsberg, Aggi Barrelhouse Jazzband 1978-79, 90 p
Huppertsberg, Lindy  Barrelhouse Jazzband, Oscar Klein 1978-79, b, voc 
“Lady Bass” Sextett, Keith Smith & The Hefty  2000-01 
 Jazz All Stars   
Hurley, Colman Colman 2004 b
Hussenot, Emmanuel Orpheon Celesta 1982 c, voc, arr
Hussong, Dietmar Cannonball J. 1996 b-dr
Hüter, Lars Jazzband Corvinianum, Chicago  1987-91 tp 
 Jazz Club 
Hylton, Francis Incognito 2007 b

Immer, Daniel UniRoyal, XY Jazz 2001-02 sax
Inada, Natsuko Barbara-Katzer-Quartett 2000 p
Ionescu, Nicolae Vocal Jazz Quartett 1980 voc
Ivan, Peter Jazz-O-Matic Four 2002 co

Iwanowa, Iwanka Schäl Sick Brass Band 2000 voc
Izdebski, Bogdan Asocjacja Hagaw 1980 b
Izmailov, Enver Black Sea Trio 2001 g

Jacke, Lars Jazztified 2000 
Jäckel, Andreas Out Of Time 1989 g
Jackson, Gene Dianne Reeves & Band, Christof  1997-98 dr 
 Lauer Group 
Jacobi, Claus Blue Roseland Orchestra, Blue  1978-89, 91, as, bars, bs, s, 
 Roseland Hot Jazz Orchestra, Red  93, 97, 2007 p, voc, comp, 
 Roseland Korn Pickers, Gunter   arr, ld 
 Hampel Big Band, John and Friends,   
 Hannes Zerbe Blechband, Festival  
 Mainstream Bigband, Les Petites  
 Fleurs Du Jazz, Cornpickers’ Friends  
 Bottomland Orchestra, Noone Aber  
 Richtig    
Jacobs, Mart Miss Lulu White’s Red Hot Creole  1994 p 
 Jazzband 
Jäderlund, Thomas Position Alpha 1987 sax
Jaeger, Andreas Andreas Jaeger Trio 2007 g
Jaeggi, Adriaan Les Petites Fleurs Du Jazz 1989 tb
Jaffe, Allan Slickaphonics 1985 g
Jäkel, Anne Jazztified 2003-04 
Janetschek, Vincent Jazztified 2004-05 rhythm
Jansen Heijtmajer,  Jazz-O-Matic Four 1981 bass-s 
Ronald 
Jansen, Otto Gunter Hampel Big Band 1982 ts, as, fl
Janßen, Axel Hot Tamale Jazzmen, Speakeasy Jazz 1984-86, 91 wb 
 Orchestra, Undecided Orchestra 
Janssen-Heijtmajer,  Delirium Tremolo, Les Petites Fleurs 1989 bs, as, mel 
Ronald Du Jazz 
Jardadottir, Maria Endenor 2006 voc
Jaume, André Didier Levallet Quintett 1982 ts, fl, b-cl
Jeantet, Claude Certains l’aiment Chaud 1996 sous
Jegorov, Eugen Ferdinand Havlik Sextett 1980 ts
Jelden, Jörg UniRoyal 1998 
Jentsch, Björn Jazz-AG des FKG/HG, Jazztified,  1989-91, 94-95, 
 Landslide, KC Blue, Kind of Three 2004-07 p
Jirzig, Ebi Barrelhouse Jazzband 1978-79 b, tp
Jirzik, Thomas Jazzfonick_ orchestr 1988 cl, as
Johannes, Britta Jazzband Corvinianum 1989-90 cl
Johansson, Ove Mwendo Dawa 1984 ts
Johansson, Per  Nils Landgren Funk Unit 1999 sax 
“Ruskträsk” 
John, Wolfgang Jazz O`Maniacs, Hot Shots 1983, 2001 bj
Johnson, Reggie We Remember Clifford 2006 b
Jonak, Stanislav Asocjacja Hagaw 1980 cl, as, voc
Jones, Brad Dave Douglas Keystone Sextett 2005 b
Jones, Carmell Carmell Jones & Friends inc. feat  
 Miss Elly 1979 tp
Jones, Gregory Ray Anderson’s Alligatory Band 1996 b
Jordan, Wolfgang Blue Roseland Orchestra, Blue  1978-84, dr, wb, voc 
 Roseland Hot Jazz Orchestra, Red  87-2007 
 Roseland Korn Pickers, Waldrand- 
 orchester, Spreadin`Joy, Les Petites  
 Fleurs Du Jazz, Jazz For Fun Society,  
 New Orleans Syncopators,    
Jorge, Reynaldo Eddie Palmieri 2002 tb
Jormin, Andres Bobo Stenson Trio 1999 db
Jost, Tabea Heissluft 1999-2000 
Jostis, Daniel Heissluft 2002 
Juffa, Uli Gunter Hampel Orchestra 1987 tb
Juhlin, Bo Henry Swedish Jazz Kings, Kustbandet 1992 sous, tu
Juhnke, Gerrit Gunter Hampel Trio + Prince Alegs 2002 dr
Julian, Tom UniRoyal 2001 
Jünemann, Harald Ease Back 2004 tp
Jungklaus, Dagmar Jazzband Corvinianum  1987-88 as
Jungklaus, Kerstin Jazzband Corvinianum  1987-88 ts
Juras, Uwe UniRoyal 2006 voc
Jurascheck, Felix Blechschaden 1992, 94 tp
Just, Anette Jazz-AG des FKG/HG 1989-90 tp
Just, Marianne Jazz-AG des FKG/HG 1989 reeds
Jüterbock, Wieland Big-Band Marburg 1983 g
Jüttner, Jann Blechschaden 1994 sax

Kage, Henning Undecent 1987-88 as, ts
Kahlscheuer, Jens Corvi Jazzband, Corvi Bigband,  1994-97, 99, bj, g 
 Göttinger Young Dixieland Allstars,  2001-02, 05-07 
 Hilmar Stemmler Trio & Gäste, Jazz  
 Mechaniker, XY Jazz, Harmony  
 Hoppers, New Orleans Syncopators,  
 Göttinger Hot Jazz Allstars  
Kalkowski, Peter Pigs and Pearls, The Incredible Jeff  1996, 99-2000, sax 
 Todd Ensemble, Der Automatische  02, 04-05 
 König, Colman, Second Order  
Kalscheuer, Fiete Corvi Jazzband 1996-97, 2000 sax, cl
Kämmer, Daniel Saxoforte, XY Jazz 1998-99, 2002 as, ss
Kampe, Leonore Waldrandorchester 1978, 80 v
Kampen, Marja van UniRoyal 1998-2001 
Kämper, Hans Quartett & Brass 1979-81, 86 tb
Kang, Eyvind Bill Frisell Quintett 1995 v
Kanngießer, Carsten Jazz-AG des FKG/HG 1989-90 sax
Kanters, Harry Jojo Swingband 1985 p
Kanters, Peter Jojo Swingband 1985 g
Karlsson, Jan Mysto’s Hot Lips 2004 b
Karsaev, Sergei Orkestrion 1989 poetry
Kasche, Michael Hot Shots 2001 tb, cl
Kassap, Sylvain Didier Levallet Quintett 1982 sax, fl, b-cl
Kässens, Nils-Arne Der Automatische König 2002 g
Kasten, Claudia Jazz-AG des FKG/HG 1989, 91 reeds
Kasten, Thomas four & more, Jazz-AG des FKG/HG 1988-91 tb
Katzer, Barbara Undecent, TonArt, Gunter Hampel  1987-2000 as, comp 
 Projekt, Abuke Quartett, KAZ- 
 Quartett, Speak No Evil, Barbara- 
 Katzer-Quartett 
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Kauffmann, Peter Banana Talk 1994 g
Kaufmann,  Das Magische Vieleck, Ove Volquartz 1997, 98, 2000 dr, marim, vb, 
Klaus-Christian & Klaus Christian Kaufmann,   gongs, perc 
 Volquartz-Wilmanns-Kaufmann Trio  
Kaufmann, Konny Konny Kaufmann  1988-89 p
Kaul, Hans-Guntfried Straight Ahead 1988 p
Kaune, Jelena Jazztified 2003 
Keitel, Dieter Hannes Zerbe Blechband 1986 dr
Keitz, Wolfgang von New Call 1987 b
Keller, Ralf New Orleans Syncopators 1999 tp
Keller, Rick Barbara Dennerlein Quartett 1996 sax
Kemanis, Aina Marilyn Mazur’s Future Song 2001 voc
Kemmer, Daniel Cannonball J. 1996 
Kemper, Norbert Bottomland Orchestra 1997 p
Kempmann, Julian Corvi Bigband 1994-95 sax, cl
Kepper, Thomas UniSono, Out of Town 1991-94 rhythm
Kerr, Dave Savannah Syncopators 1978 co, ld
Kerschnitzke, Axel Waldrandorchester 1982-84 tp
Kersting, Stefan New Call, VGKH-Quartett, Christoph  1979-82, 84, 97 b 
 Busse Trio 
Keyserling, Thomas Gunter Hampel Big Band, Gunter  1982-83 as, fl, ss 
 Hampel All Star Orchestra 
Kiavue, Klod David Murray & The Gwo-Ka Masters 2004 ka-dr, voc
Kiefer, Werner Konferentz Kvintett 1993 ts
Kiehlmann, Sebastian UniRoyal 2005-07 perc
Kiene, Patrick Jazzaholics 2000-01 sax
Kilian, Gregor UniRoyal, XY Jazz, Groove Instinct,  2000-07 p 
 Hot House, Carnegie Hall Projekt,  
 Nuages 
Kimmig, Harald Vladimir Chekasin Workshop  1989 v 
 Orchestra 
King, Dave United Jazz + Rock Ensemble 2002 b
Kip, Hans Andor`s Jazzband 1988 tb, voc
Kipper, Martin Mardi Gras BB 2005 tp
Kirschgen, Josef Schäl Sick Brass Band 2000 dr
Kirscht, Juliane XY Jazz 2004 tb
Kirscht, Leonard Jazzaholics 2002-03 b
Kirtschig, Lem Annett Becker Sextett, Sebastian  1997-98 b 
 Schunkes “hispanian group” 
Klauer, Hans-Georg Barrelhouse Jazzband 1978, 79, 90 dr
Klaws, Fabian Jazzaholics, Jazztified, XY Jazz 2002-07 sax
Klein, Bea Gunter Hampel Orchestra 1987 tp
Klein, Jörg XY Jazz 2003 
Klein, Oscar Oscar Klein Sextett 2000 tp, harm
Kleine, Florian Die vier Fragezeichen 2005 tanz
Kleine-Horst, Dietrich Cornpickers’ Friends, Bottomland  1991, 93, 97 tu 
 Orchestra 
Kleinhans, Michael New Orleans Jazz Philharmonic  1986-90, 96-98, tu, g, voc, arr 
 Society, Speakeasy Jazz Orchestra,  2000 
 Musa Blasensemble, Titanic Hot Jazz  
 Orchestra, Swing Orchester Truxa    
Kleist, Christian Seatown Seven Hot Jazz 1988 dr, vcl
Kleive, Audun Marilyn Mazur’s Future Song, Mike  2001, 06 dr, perc 
 Mainieri & Northern Lights  
Klinge, Ingo Jazz-AG des FKG/HG 1989 blech
Klingelhöfer, Rolf Jazz Lips 1991 co
Klinger, Stefan B.O.P, Christoph-Busse-Trio/Quartett 1990-91 dr
Klinger, Wolfgang Swinging Sound Jazztet, four &  1987-93 b 
 more, B.O.P, Konferentz Kvintett,  
 Christoph-Busse-Trio/Quartett, Delta  
 Mood & Susanne Vogt, Four in One 
Klöcker, Roman Big-Band Marburg 1983 g
Klopfenstein, Dieter UniRoyal  2004-07 b
Kluge, Dieter Elb Meadow Ramblers 1990 as, bars
Knapp, Thomas UniRoyal, XY Jazz 1998-2003 tb
Knappe, Bernd New Orleans Jazz Philharmonic  1986-91, 95, dr 
 Society, Speakeasy Jazz Orchestra,  98, 2000,  
 Musa Blasensemble, Great Stuff,  04-07 
 Jazz For Fun Society, Swing  
 Orchester Truxa, Hot House,  
 Carnegie Hall Projekt    
Knauff, Michael Waldrandorchester 2000 bj
Kniggendorf, Holger Banana Talk 1994 dr
Knoblauch, Johnny The Drive Five 1991 kb
Knobloch(-Sadlowski), Blue Roseland Orchestra, Blue 1978-81, bjo, g 
Rainer  Roseland Hot Jazz Orchestra, New  86-87, 96 
 Orleans Syncopators, Delta Mood  
 Jazzband  
Knobloch, Thies Blue Roseland Orchestra, Thelonio,  1978, 82, 85, tp, sax 
 Günter “Baby” Sommer und die  87 
 Dynamo Bigband, Das Orchester 
Knudsen, Tord Nils Petter Molvaer 2001 light design
Kobabe, Burkard Hilmar Stemmler Jazztrio & Gäste 1995 g
Koch, Rainhard Bongo & Co 1989-93 voc, ts
Koch, Stefan Jazzband Corvinianum, Corvi  1989-92, 
 Bigband, Fun Horns 95-97, 99 ts
Koehler, Hartmut Rödeljazzband 2007 v, space
Köhler, Peter New Orleans Jazz Philharmonic  1987-88, 91 bj, g 
 Society, The Drive Five 
Köhler, Wolfgang Red Onions & Ottilie 1982 p
Kohlmetz, Valerie Härte 10 1985 perc
Kohn, Lothar Blue Roseland Orchestra, Blue  1978-97, 99, g, p, voc, ld 
 Roseland Hot Jazz Orchestra, Red  2000, 06-07 
 Roseland Cornpickers, Festival  
 Mainstream Bigband, Musa  
 Blasensemble, Straight Ahead,  
 Jazzband Corvinianum, Jazz For Fun  
 Society, Corvi Bigband, Titanic Hot  
 Jazz Orchestra, Truxa, JazzXpress    
Kohn, Stephan Speakeasy Jazz Orchestra, Straight  1986-88, 96-97 as, cl 
 Ahead, Titanic Hot Jazz Orchestra,  
 Truxa 
Köllges, Frank Härte 10 1985 dr
Kolodynski, Dark Festival Mainstream Bigband 1987 tp
Kölsch, Dirk Peter Mardi Gras BB 2005 bdr
Kondo, Toshinori Peter Brötzmann Quartett 1995 tp

Kondritz, Birgit Paradise Café 1987 voc
Korecki, Aleksander Priest & Big Cork 1990 as, fl, perc,  
   comp, arr
Kornazov, Gueorgui Henri Texier Strada Sextett 2007 tb
Kos, Jaroslav Jazzfonick_ orchestr 1988 p, voc
Kosch, Regine Bongo & Co 1989-93 voc
Koschorrek, Rolf Waldrandorchester, Hot Tamale  1984-85, 87, 91 tp, co, arr 
 Jazzmen, Blue Roseland Hot Jazz  
 Orchestra, Festival Mainstream  
 Bigband, Undecided Orchestra 
Kosiol, C. Waldrandorchester 1978 p, glock
Kosmalski, Daniel Bongo & Co 1993 voc
Köster, Ralf Undecent 1987-88 g
Köszegi, Imre Imre Köszegi Group 1980 dr
Köthe, Andreas Barbara-Katzer-Quartett 1998-99 p
Kouyaté, Kaba Cornelius Claudio Kreusch & Fo  2000 balafon, djem, 
 Doubé  voc
Kouyaté, Soriba Soriba Kouyaté 2001 kora
Kozel, Brigitte Free Music Ensemble 1985 b, perc
Kracke, Bernd Jazz For Fun Society, New Orleans  1987-97 tp, co, voc 
 Syncopators 
Krajenbrink, Flip Quartett Fapy Lafertin 1988 g
Krajic, Milan Kontraband 1990 ts
Krampl, Radek Kontraband 1990 vib
Krasov, Ilya Jazzaholics 2002-04 g
Kraus, Jo Tab Two 1998 tp
Krause, Henning UniRoyal 1998-99 
Krause, Michael Lazy Sunday Afternoon 2001 voc
Krawczak, Michael Musa Blasensemble 1989 frh
Kreische, Benjamin Jazztified, Vertikaal, XY Jazz 1996-2007 ts
Kreische, Hanna Jazztified 1999-2003 
Kreische, Michael Jazztified 2002-07 tp
Kremer, Achim Gunter Hampel Big Band 1982 dr
Kreplin, Heiner Heissluft 2000 
Kreusch, Cornelius  Cornelius Claudio Kreusch & 2000 p, kb, perc, 
Claudio Fo Doubé  voc
Kriegel, Volker United Jazz + Rock Ensemble 2002 g
Krisse, Fitz Trick 17 1992 b
Krist, Lothar Quartett & Brass, John & Friends 1979-81, 86,  ss, as 
  88-89 
Kroboth, Raimund Schäl Sick Brass Band 2000 g, waldzither
Kröger, Maren UniRoyal, Heissluft, XY Jazz 2000-03 tb
Krolik, Jacek Little Egoits 1991 g
Kropinski, Uwe Uwe Kropinski, Doppelmoppel 1988, 92 g
Kropp, Harald Jazz For Fun Society, Straight Ahead, 1988-2007 ts, as, ss, cl, 
 JazzXpress  tb, arr 
Kropp, Wolfgang Jazz Cussion, The Soulsonics feat.  1987-2007 perc, cong, 
 “Funkadelic Horns”, Tres Sapos   djem 
 Cocinados  
Krug, Peter Hodge Podge, Jazz Cussion, Tipsy  1981, 84-2007 b 
 Gypsy, Göttinger Kontraktion,  
 Upstairs, Volquartz-Gutmann-Krug- 
 Hagemeier Quartett, Gunter Hampel  
 Projekt, Soulsonics, Idle Moments,  
 Far Far Far, Parallelwelten, Jazz  
 Attack, Parallelwelten, Second Order,  
 Colors 
Krug, Uli “Reverend” Mardi Gras BB 2005 sous
Krüger, Levin Jazztified 2005 tp
Krüger, Udo Jazzaholics 2005 rhythm
Kruse, Nicola String Thing 2000 v, comp
Krzykowski, Darius Jazzband Corvinianum  1987-88 g
Kucera, Frantisek Kontraband 1990 tp
Kück, Achim Quartett & Brass 1979-81 p
Kuczewski, Markus Groove Galaxi 2002 org, kb
Kuge, Helmut The last adventure of Flipper  1979-80 as, ss 
 Eschenbach 
Kuhn, Harry Hannes Zerbe Blechband 1986 tp
Kühn, Joachim Jocham Kühn 1991 p
Kuhn, Simon Heissluft 2002 
Kühne, Anne Jazzaholics 2004 perc
Kühnle, Götz Waldrandorchester 1980-84 as, cl
Kuip jr., Peter Delirium Tremolo 1989 tap-dance
Kuklinski, Lars Sebastian Schunkes  1998 tp 
 “hispanian group” 
Kumzak, Martin Kontraband 1990 synt
Kunowski, G. Waldrandorchester 1978 as, cl
Kurkiewicz, Slawomir Tomasz Stanko Quartett 2001 b
Kushner, Ron Blue Train, Eastside Swing Orchestra, 1979-80 dr 
 Savoy Swing Quintett & Mel Philips 
Kutzner, Carsten UniRoyal, Groove Instinct, XY Jazz 2001-07 g
Kyhl, Christian Clinch 1984 sax, fl

La Barbera, Joe Kenny Wheeler Quintett 1993 dr
Labitzke, Christoph Ease Back 2005-07 kb
Labutis, Vitas Vladimir Chekasin Quartett 1989 sax, kb
Lacy, Steve Steve Lacy Sextett 1994 ss
Ladrezeau, Francois David Murray & The Gwo-Ka Masters 2004 ka-dr, voc
Lafertin, Fapy Quartett Fapy Lafertin 1988 g,  v
Lahme, Ingo NDR Bigband 2002 btb
Lailach, Martin UniSono 1991-94 sax
Lake, Gene Dave Douglas Keystone Sextett 2005 dr
Lake, Oliver Trio 3 2007 sax
Lamprecht, Felix Jazz-AG des FKG/HG 1989-90 rhythm, g
Landeck, Detlef UniSono, XY Jazz 1993, 2007 tb, ld
Landgren, Nils Nils Landgren Funk Unit 1999 tb, voc
Lang, Michael Tres Sapos Cocinados 2003 
Lange, Corinna Heissluft 2001-02 sax
Langer, Martin Seatown Seven Hot Jazz 1988 tu, b
Langheim, Hagen Blechschaden 1991-92 
Lattrich, Claus UniRoyal 1999-2000 
Lau, Felix Jazztified 1996-99 
Lauenstein, Christoph four & more 1988 sax
Lauer, Christof Christof Lauer Group, United Jazz +  1998, 2002 sax 
 Rock Ensemble 
Laurion, Claude The last adventure of Flipper  1979-80 fl, bs, ts, ss 
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 Eschenbach 
Lech, Beate S. Beady Belle 2003 voc
Lecke,  Hans Blue Roseland Orchestra, Blue  1978-81, 85-94, tb, b 
 Roseland Hot Jazz Orchestra, Festival 97-98, 2000 
 Mainstream Bigband, Straight Ahead,  
 Birgit Rothaut Quartett, Jazz For Fun  
 Society, Truxa    
Lecomte, William Jean-Luc Ponty & Band 2004 kb
Lee, Jeanne Gunter Hampel Galaxy Dream Band  1979, 83 voc 
 & Galaxy Big Band,Gunter Hampel  
 All Star Orchestra 
Lefèvre, Christian Hot Antic Jazz Band 1995, 87 tb, tu, voc
Lehmann, Kathrin UniRoyal 2006-07 voc
Lehmann, Rudi Seatown Seven Hot Jazz 1988 p, arr
Leibowitsch, Leonid Abuke Quartett 1994-95 el-b
Leicht, Oliver Silvia Droste & Oliver Pospiech’s  1995 as 
 Small Big Band 
Leinen, Jo Undecided Orchestra 1991 
Lemmer, Peter Barbara Thompson`s Paraphernalia 1990 kb
Lentz, Ulrike Morus Bassanus 2006 fl
Lenz, Feo XY Jazz 2006 as
Lenz, Günter Heinz Sauer Quartett 1990 b
Lenzen, Henrike Jazztified 1994-95 tp
Leroux, Gilbert Gilbert Leroux Washboard Group 1989 wb
Lettner, Christian Klaus Doldinger’s Passport 2007 dr
Leukefeld, Jan Bastian Corvi-Jazzband, AllJazzEra 1999-2000, 05 dr
Levallet, Didier Didier Levallet Quintett 1982 b
Levin, Marc Gunter Hampel Big Band, Abbey  1982, 84 tp 
 Rader`s Right Time 
Lewandowski,  Brunerschaft 1996 sax 
Miroslav 
Lichter, Tanja Hilmar Stemmler Trio & Gäste 1999 voc
Liebau, Katja Ease Back 2005-07 dr
Liebetruth, Günther Jazz Lips 1991 cl, voc
Lightsey, Kirk We Remember Clifford 2006 p
Lilienthal, Manfred Waldrandorchester 2000 dr
Linbeck, Lars Harlem Jazz Camels 1984 b
Lind, Göran Kustbandet 1992 string b
Lindas, Steinar four & more 1988-89 tb
Lindberg, Ulf Harlem Jazz Camels 1984 p, arr, ld
Lindeborg, Susanna Mwendo Dawa 1984 p
Lindén, Robin Latin Jazzociation 1983 ts
Lindenmayer,  Blechschaden, Heissluft, UniRoyal 1991-2007 ld, arr 
Elisabeth 
Lindenmeyer, Lukas L. Vladimir Chekasin Workshop  1989 dr 
 Orchestra 
Lindgren, Jens Harlem Jazz Camels, Kustbandet 1984, 92 tb, voc
Lindholm, Lucas NDR Bigband 2002 b
Linhardt, Peter Gunter Hampel Orchestra 1987 sax
Linke, Hans-Jürgen Big-Band Marburg 1983 tb
Linnemann, Peter UniSono 1994 tb
Lipek, Tobias UniRoyal-Combo 2002-04 tb
Litfin, Claudia Blechschaden, Jazztified, UniRoyal 1996-2000 p
Lobato, Cabral Soulsonics, Jazz Cussion, Ove  1994, 2001-03, dr, perc 
 Volquatrz & Cabral Lobato 06-07 
Löber, Janosch Jazztified 2006-07 tp
Loevendie, Theo Theo Loevendie Quartett 1981 ss, as
Lohbeck, Wolfgang The last adventure of Flipper  1979-80 tp 
 Eschenbach 
Lohmann, Dag UniSono 1991-92 
Lohrberg, Jan Erik Corvi-Jazzband 1999 tb
Löns, Moritz Heissluft 1999-2000 
Lopez, Miguel An Evening of Jazz 2007 p
Lösch, Christian Birgit Rothaut Quintett, Bernd  1995,97, b 
 Nawothnig Quartett 2000-05 
Löser, Philipp UniSono 1991 
Lottermann, Stefan NDR Bigband 2002 tb
Loustau, Agnes Certains l’aiment Chaud 1996 p
Lovano, Joe Joe Lovano, Erik Truffaz, Harald  2005 ts 
 Haerter Oktett 
Lovell, Pete London Vintage Jazz Orchestra 1978 bj
Lücker, Björn Daniel Stickan & Björn Lücker Duo 2007 dr
Lüddecke, Max Blue Roseland Hot Jazz Orchestra 1982 tb
Lüdeker, Uwe Undecent, Lazy Sunday Afternoon 1987-88, 93 b, voc
Lüdicke, Marc Jazzband Corvinianum  1988-89 p
Lüdicke, Max Blue Roseland Hot Jazz Orchestra,  1978-84 tb 
 Eastside Swing Orchestra, Hodge  
 Podge, 
Ludvigsen, Roger Mari Boine & Band 1999 g
Ludwig, Gerd Nuna, Göttinger Kammer-Combo,  1984-86, 91-94 b 
 Confusion Fusion, Konferentz  
 Kvintett 
Luft, Luci Blechschaden, Jazztified 1992, 94, 96-98 tb
Lugano, Hernán Latin Groove Orquesta 2005 kb
Lührs, Wolfgang Rödeljazzband 1979-82, 84-85, p, kb 
  2007 
Lukács, Andor Andor`s Jazzband 1988, 94 p, Id
Lüllemann, Janet Jazzaholics 2005 sax
Lundgaard, Jesper Svend Asmussen Quartett 1999 b
Lundgren, Jasper Nils Landgren Funk Unit 1999 kb, p
Lüpke, Birgit von Birgit von Lüpke Quartett, Jazz Affair 1999-2007 voc
(siehe Rothaut, B.)
Lüpke, Holger Idle Moments, Hammond Eggs 1994-96 g
Lüpke, Karsten von New Swing Selection, Great Stuff,  1986-2007 p 
 John & Friends, Spreadin`Joy,  
 Karsten von Lüpke Trio, Delta Mood  
 Jazzband, Four in One, JazzXpress,  
 Lazy Sunday Afternoon, Birgit  
 Rothaut Quintett, Birgit von Lüpke  
 Quartett, Jazz For Fun Society, Truxa,  
 Lick 17, Jazz Affair 
Lynch, Brian Eddie Palmieri 2002 tp

MacFarlane, Malcom Barbara Thompson`s Paraphernalia 1990 g
Mackensen, Iris Jazzband Corvinianum, Jazztified,  1988-91, sax 
 UniRoyal, Fun Horns 94-96, 98 

Mag, Manfred Big-Band Marburg 1983 tb
Mahlmann, Karl Waldrandorchester 1978, 80-83 ts, arr
Mahlmann, Ludwig Waldrandorchester 1978, 80-84 as
Maier, Giovanni Pino Minafra Sud Ensemble 2006 db
Mainieri, Mike Mike Mainieri & Northern Lights 2006 vb
Majer, Gregor Jazz O`Maniacs 1983 tb, p
Male, Dick van Le Hot Club De Rotterdam 1979, 81 g
Mallwitz, Detlef New Orleans Syncopators 1981-88 dr, wbd, voc
Maly, Zbynek Jazzfonický orchestr 1988 v
Mangelow, Philipp Heissluft, Jazztified, UniRoyal 1999-2005 sax
Mangelsdorff, Albert Gunter Hampel All Star Orchestra,  1983, 2000, 02 tb 
 Albert Mangelsdorff Movin’ On  
 Quartett, United Jazz + Rock  
 Ensemble 
Mangelsdorff, Emil Emil Mangelsdorff Quartett, Fritz  2004, 2007 sax 
 Rau & Emil Mangelsdorff 
Mangiarotti, Camille Nuna 1984-85 voc
Mani, T.A.S. Karnataka College of Percussion &  1991 mridangam 
 Charlie Mariano 
Männer, Peter Latin Jazzociation 1983 b
Manresa, Alexander  Latin Groove Orquesta 2005 tp 
Abreu 
Mansfarroll, Abraham Latin Groove Orquesta 2005 cong, perc
Manz, Dieter Undecided Orchestra 1991 
March, Peter London Vintage Jazz Orchestra 1978 bss, tp, voc
Marchadour, Guy The Royal Tencopators Orchestra 1982 cl, as, ts, voc
Marcheteau, Alain The Royal Tencopators Orchestra 1982 g, bj
Marek, Krystof Kontraband 1990 p
Maret, Pierre-Alain The Dry Throat Five, Dry Throat  1986, 1993 bj, g 
 Fellows 
Marguet, Christophe Henri Texier Strada Sextett 2007 dr
Mariano, Charlie Karnataka College of Percussion &  1991 as 
 Charlie Mariano 
Mariß, Sabine Vocaphone 2002 voc
Markanicz, Tomek Staff 2006 as
Marley, Christl Mardi Gras BB 2005 bs
Marmula, Ingo Gunter Hampel Big Band 1982 g
Marques, André Hermeto Pascoal e Grupo 2005 p
Marsch, Konstantin UniRoyal  2004-07 dr
Marställer, Alexander Blechschaden, Jazztified, UniRoyal 1991-2001 sax
Martin, Peter Dianne Reeves & Band 1997 p
Martin, Uwe Vladimir Chekasin Workshop  1989 b 
 Orchestra 
Marx, Rolf Engelbert Wrobel’s Swing Society  2002 g 
 feat. H.Osterwald 
Maser, Angelika UniRoyal 2001-07 ts
Matschat, Berthold Blue Train, John and Friends,  1981-85 p, harm 
 Berthold Matschat Trio  
Mattäus, Wilfried Elb Meadow Ramblers 1990 b
Matthey, Stephane Hot Antic Jazzband 1995 p, voc
Matuschka, Goerg Nuna, Thelonio 1983-85 dr
Maucksch, Tim Jazztified, Jazzaholics, Jamclub 1999-2003 b
Maunick, Jean-Paul  Incognito 2007 ld, g 
“Bluey” 
Mayer, Vali Häns’che Weiss Ensemble 1993 b, voc
Mazur, Marilyn Marilyn Mazur’s Future Song 2001 perc
Mazzone, Vincenzo Pino Minafra Sud Ensemble 2006 dr, perc
Mbakwe, Kechi Hammond Eggs 1995 voc
Mcbclure, Ron Perry Robinson Quartett 1987 b
McBriarly, Laurence Savannah Syncopators 1978 tb
McCall, Steve Gunter Hampel All Star Orchestra 1983 dr
McCraven, Steve Archie Shepp Quartett, We  1994, 2006 dr 
 Remember Clifford 
McKenzie, Colin Trevor Watts Moire Music Group 2001 b
McMullan, Joe Savannah Syncopators 1978 tp
Meckelnburg, Dirk Jazzband Corvinianum  1987, 89 tp
Meeteren, Frenk van Gangbusters 1986 voc, g
Meik, Uwe four & more 1988 p
Meil, Johannes Blechschaden 1992 
Meile, Lukas Jazztified, Jazzaholics, XY Jazz, Now  1996-2006 perc 
 Groove 
Meile, Uwe Festival Mainstream Bigband, Jazz-AG 1987, 90-2007 p, kb, ld 
 des FKG/HG, Jazztified, Out of Town,  
 UniSono, JazzXpress, Horizons 
Meinberg, Stephan Groove Galaxi 2002 tr, flh, effects
Meinert, Benjamin Jazzaholics 2002-05 tp
Melcher, Tobias XY Jazz 2007 tb
Melching, Boris Corvi-Jazzband 1999 tp
Melian, Reynaldo Gonzalo Rubalcaba Cuban Group 1996 tp
Melzner, Sandra Jazztified 1996-97 
Mengelberg, Misha Han Bennink & Misha Mengelberg 1981 p
Mennerich, Arne Jazztified 2001 
Menzel, Florian Göttinger Hot Jazz Allstars 2006 tp
Mergner, Bernhard Quartett & Brass 1979-81, 86 tp
Messina, Daniel Barbara Dennerlein Quartett 1996 dr
Mettenbrink, Rüdiger B.-Jazzment, Boptale 1980-81 tp
Metzger Rebekka Blechschaden 1991-92 
Meyenberg, Karsten Corvi-Jazzband 1999-2000 tp
Meyer, Guenther Nuna 1984 tp
Meyer, Heinz Coco Schumann Quartett 1998 dr
Meyer, Peter Jazz Lips 1991 bj, voc
Meyer, Philipp Blechschaden 1991 
Meyer, Sebastian Osö De Fö 1993-94 dr
Michalski, Holger Yipp, Blue Train, Doorways, John and  1979-85 b 
 Friends, Berthold Matschat Trio 
Michaud, Olivier The Royal Tencopators Orchestra 1982 tu, b
Micknaus, Dev Heissluft, Jazzaholics, XY Jazz 2001-05, 07 sax
Mihr, Heinrich Eastside Swing Orchestra 1979 tb
Miles, Ron Bill Frisell Quintett 1995 tp
Miller, Eric Savannah Syncopators 1978 tp
Milzow, David Jamclub 2003 sax
Minafra, Livio Pino Minafra Sud Ensemble 2006 p
Minafra, Pino Pino Minafra Sud Ensemble 2006 tp, flh, voc,  
   didjeridoo,  
   megaphon
Mires, Trevor Incognito 2007 tb
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Mishin, Vyacheslav Orkestrion 1989 perc
Miskiewicz, Michal Tomasz Stanko Quartett 2001 dr
Miss Elly Carmell Jones & Friends inc. feat  1979 voc 
 Miss Elly 
Mitchell, Roscoe Art Ensemble of Chicago 1997 sax, cl, perc
Moelle, Wolfgang Blue Roseland Orchestra, Blue  1978-85 tp 
 Roseland Hot Jazz Orchestra 
Moenninghoff, Madita Jazztified 2006 sax
Moerbeek, Jan Andor’s Jazzband 1994 co,  
   mellophone
Möhring, Michael Latin Jazzociation, Jazz Cussion, The  1983-89, 
 Soulsonics feat. “Funkadelic Horns” 91-2003, 06-07 g, timb 
Moll, Udo Schäl Sick Brass Band 2000 tp, mel
Mollenhauer, Paul Das Orchester 1987-88 dr
Möller, Christer Irgens Clinch 1984 p
Möller, Claus Jürgen Abbi Hübner’s Low Down Wizards 2003 cl
Möller, Gunnar Saxoforte 1998-99 bs
Möller, Lutz N-B-House-Band 2004 kb
Möllmann, Heiner UniSono 1991-94 tp
Molokojedov, Oleg Vladimir Chekasin Quartett 1989 p, kb
Molvaer, Nils Petter Nils Petter Molvaer 2001 tp
Momrelle, Tony Incognito 2007 voc
Monozahian, Jan Jazztified 2006 sax
Montredon,  Didier Levallet Quintett 1982 dr 
Jean-Claude 
Moog, Philipp XY Jazz 2006-07 sax
Moranchin, Danjar Blechschaden 1991 
Morgan, Thomas Joel Harrison & Free Country 2003 b
Morgenstern, Peter New Orleans Syncopators, Hot  1982-90, bj 
 Tamale Jazzmen, Speakeasy Jazz  2003-07 
 Orchestra   
Mörke, Ulrich Waldrandorchester 1980 ts
Mous, Mart Miss Lulu White’s Red Hot Creole  1994 co, ld 
 Jazzband 
Mous, Ton Miss Lulu White’s Red Hot Creole  1994 bj 
 Jazzband 
Muckelmann, Gerion Big-Band Marburg 1983 as
Mulford, Phil Barbara Thompson`s Paraphernalia 1990 b
Müller, Hendrik Blechschaden 1992, 94, 96-99 dr
Müller, Jan-Michael Jazzband Corvinianum  1987-88 tp, voc
Müller, Jochen Blue Roseland Orchestra, Eastside  1978-98 as, ts, cl, arr 
 Swing Orchestra, Blue Roseland Hot  
 Jazz Orchestra, Red Roseland Korn  
 Pickers, Hodge Podge, Speakeasy  
 Jazz Orchestra, Festival Mainstream  
 Bigband, Jazzband Corvinianum,  
 Corvi Bigband, Chicago Jazz Club,  
 Jazz-AG des FKG/HG, Titanic Hot  
 Jazz Orchestra, Young Göttinger  
 Dixieland Allstars, Harmony Hoppers,  
 Truxa 
Müller, Johannes Jazz-AG des FKG/HG 1989-91 sax
Müller, Marian Jazztified 2005-07 voc
Müller, Sascha Insanity 5 2001-05 b
Müller, Uwe Jazz For Fun Society, JazzXpress 1987-88, 90-92, b 
  94-95, 97-2007 
Müller-Fest, Jörg Barbara-Katzer-Quartett 2000 dr
Müller-Zitzke, Jan Bongo & Co 1989-92 p
Mumssen, Rudgar Jazz Lips 1991 tb, ss, kazoo,  
   voc
Münch, Christoph La Sonrisa Del Jazz 2006 p
Münder, Antje Hot House 2004 voc
Münich, Sascha XY Jazz, Uncle Funk, N-B-House-Band 2002-04 voc
Mürke, Ulrich Waldrandorchester 1978, 81-84,  ts, cl 
  2000 
Murray, David David Murray & The Gwo-Ka Masters 2004 ts
Musikerbesetzung  Apex-Jazzwerkstatt 1979 
liegt nicht vor  
Musikerbesetzung  Blechschaden 1990 
liegt nicht vor  
Musikerbesetzung  Egal 1990 
liegt nicht vor  
Musikerbesetzung  Gunter Hampel and his Galaxy 
liegt nicht vor Dream Band 1980 
Musikerbesetzung  iCuidado 1989 
liegt nicht vor  
Musikerbesetzung  Jazz-AG des FKG/HG 1987 
liegt nicht vor  
Musikerbesetzung  Preisträgerband “Jugend jazzt” 2002 
liegt nicht vor  
Musikerbesetzung  Solling Swing Orchestra Uslar 1988 
liegt nicht vor  
Musikerbesetzung  Waldrandorchester 1986, 87 
liegt nicht vor  
Musikerbesetzung  Young Power 1991 
liegt nicht vor  
M’Vié, Thierry Soriba Kouyaté 2001 kb

Nabatov, Simon Perry Robinson Quartett 1987 p
Nachtweyh, Klaus four & more, Konferentz Kvintett 1988-90 sax
Nawothnig, Bernd four & more, Konferentz Kvintett,  1989-07 dr 
 Straight Ahead, Sabine Miermeister  
 Sextett, Jazz Cussion, Four in One,  
 Birgit Rothaut Quartett/Quintett,  
 Birgit von Lüpke Quartett, The  
 Soulsonics feat. “Funkadelic Horns”,  
 Voyage, Bernd Nawothnig Quartett,  
 Lazy Sunday Afternoon, XY Jazz, La  
 Sonrisa Del Jazz 
Neef, Mara Jazztified 2007 tb
Nehring, Carsten New Orleans Syncopators, Hodge  1980-85 p 
 Podge, Blue Roseland Hot Jazz  
 Orchestra, Red Roseland Korn Pickers 
Nejman, Mariusz Staff 2006 b
Netta, Tobias Gunter Hampel Orchestra 1987 tp
Nette, Daniel Heissluft, Jazzaholics 1999-2004 sax

Nette, Janina Heissluft 1999-2002 
Neudecker, Max UniRoyal 2007 p
Neumann, Gerd Jazzaholics 2001 
Neumann, Hannes Jazzaholics 2000-01 b
Neumann, Veronique Jazz-AG des FKG/HG, Jazztified 1991, 94-95, 97 tb
Neyroud, Bertrand The Dry Throat Five, Dry Throat  1986, 93 cl, acc, ts, voc 
 Fellows 
Nguyen, Hun Duc Heissluft 2001-02 
Nguyên, Lé Nguyên Lé Trio 1997 g
Nichel, Manuela Tres Sapos Cocinados 2002 
Nichols, Keith Keith Nichols and his Red Hot  1985-86 p 
 Peppers, Blue Roseland Hot Jazz  
 Orchestra, Red Roseland Cornpickers 
Niedmann, Thomas Das Orchester 1987 b, g
Nielsen, Guido Delirium Tremolo, Les Petites Fleurs  1989 v, p 
 Du Jazz 
Nielsen, Peter Friis Clinch 1984 b
Nieman, Paul Westbrook - Rossini-Projekt 1988 tb
Nieswand, Alexander Waldrandorchester, New Orleans  1978, 80 tu 
 Syncopators 
Nietmann, Thomas Das Orchester 1988 b
Niggli, Lucas Lucas Niggli Big Zoom 2005 dr, perc, comp
Nijholt, Nico Willem Breuker Kollektief 1997 tb
Nikolaus, Ines Jazztified 2003 
Nja, Gudleik four & more, Konferentz Kvintett 1988 tp
Nocke, Julian Jazzband Corvinianum, Corvi Bigband 1990-92 bj
Nolte, David Jazzaholics, Jazztified 2005, 07 sax
Nolte, Ulf Die vier Fragezeichen, French  2004-07 g 
 Fonque Connection, Gut Feeling 
Norbakken, Helge A. Mari Boine & Band 1999 perc
Norman, Francis UniRoyal 2007 v
Nowack, Sebastian Jazzaholics 2005 rhythm
Nowak, Arne Blechschaden, Jazztified, Landslide 1994-95 b, rhythm
Nowak, Imke Blechschaden, Jazztified, Landslide 1991-92, 94-97 sax
Nsanguè Akwa, Guy Jean-Luc Ponty & Band 2004 b
Nuss, Hubert NDR Bigband 2002 p
Nyman, Olle Swedish Jazz Kings 1990 bj, g

Oberschelp, Mathias Musa Blasensemble 1989 tb
Odukoya, Ade Schäl Sick Brass Band 2000 voc
Oertel, Andreas Boptale, Günter “Baby” Sommer  1981, 85-86 p 
 und die Dynamo Bigband,  Blues de  
 luxe Göttinger Kammer-Combo 
Oester, Bänz Joe Lovano, Erik Truffaz, Harald  
 Haerter Oktett 2005 db
Oesterlin, Ulf Jazztified, XY Jazz 2000-01, 03-04,  sax 
  06-07 
Oezsevim, Bernd Gunter Hampel European Trio &  2007 dr 
 Perry Robinson 
Ohm, Sebastian Ease Back 2003 dr
Olivera, Herman Eddie Palmieri 2002 voc
Olszewski, Piotr Brunerschaft 1996 
O’Mara, Peter Klaus Doldingers Passport 1992, 2007 g
Onesta, Jean-Claude The Royal Tencopators Orchestra 1982 tb, perc
Opeuneir, Hermann Andor`s Jazzband 1988 wb
Ordemann, Lena Jazztified 1997, 99 
Ordemann, Moritz Jazztified 1994-97 g
Örnberg, Tomas Swedish Jazz Kings 1990 ss, cl, bar-s
Ortega, Leonel  John & Friends, An Evening of Jazz 1994-97 ts 
Fernandez 
Ortiz, Gumbi Al Di Meola 1997 perc
Österheld, Thomas Tipsy Gypsy 1985-86 g
Osterley, Ulf XY Jazz 2004 sax
Osterwald, Hazy Engelbert Wrobel’s Swing Society  2002 vb 
 feat. Hazy Osterwald 
Östlund, Robert Nils Landgren Funk Unit 1999 g
Ostrowski, Tim UniRoyal, XY Jazz 2001-07 sax
Otten, Bernd K. Barrelhouse Jazzband 1978-79, 90 bj, g
Otto, Isabelle Blechschaden 1991-92 
Otto, Marc Blechschaden 1991 
Otto, Raimond Kontraktion 1986 sax
Otto, Sascha Striped Roses 1993 fl, sax
Otto, Sebastian Blechschaden 1991-92 
Oviedo, Calixto Latin Groove Orquesta 2005 dr

Paasch, Denis Cannonball J. 1996 
Pachov, Valeri Trio 1006 T/W + ,Tres Sapos  2005, 07 tb, harm 
 Cocinados 
Pagel, Jonas Blechschaden, Jazztified, Jazzaholics 1992, 99-2002 
Palmieri, Eddie Eddie Palmieri 2002 p, ld
Pålsson, Ola Kustbandet 1992 tp, voc
Pape, Paul Parallelwelten 1999 pictures
Pape, Sebastian Jazzband Corvinianum  1987-88 tb
Pape, Tobias Jazzband Corvinianum 1989 g
Papenheim, Thorsten Der Automatische König 2000 g
Paris, Dieter von Phonetics 1997 b
Parker, William Peter Brötzmann Quartett 1995 b
Parlan, Horace Archie Shepp Quartett 1994 p
Parmessano, Mario Al Di Meola 1997 kb
Parth, Andreas Idle Moments, Iguana Azul, XY Jazz 1994-95, 2002,  flh, tp 
  06-07 
Pascoal, Fabio Hermeto Pascoal e Grupo 2005 perc
Pascoal, Hermeto Hermeto Pascoal e Grupo 2005 fl, kb
Path, Andreas XY Jazz 2002 tp
Paul, Susanne String Thing 2000 vc, comp
Paulmann, Dirk Phonetics 1997 g
Pawlowski, Bernd Hot Shots 2001 sous
Payne, Jim Slickaphonics 1985 dr
Pazo, Juan Jazzaholics 2004 tb
Peacock, Gary Marilyn Crispell & Gary Peacock 2002 b
Peatman, Bill Red Onions & Ottilie 1982 bass-s
Peeters, Joep Jojo Swingband, Delirium Tremolo,  1985, 89  vb, p, ss 
 Les Petites Fleurs Du Jazz 
Peik, Eckehard Waldrandorchester 1982-84 tb
Perrin, Patrick Orpheon Celesta 1982 tu
Perrineau, Greg N-B-House-Band 2004 voc
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Künstler-Index 1978-2007



Person, Helmut Konferentz Kvintett 1989 tp
Persson, Bent Harlem Jazz Camels, Red Roseland  1984, 90, 92 tp, co, arr 
 Cornpickers, Kustbandet, Swedish  
 Jazz Kings 
Peters, Helmut four & more 1989 tp
Peters, Ingo Eastside Swing Orchestra, Günter  1978, 85 dr, perc 
 “Baby” Sommer und die Dynamo  
 Bigband, Blues de luxe 
Peters, Jenny Nuages 2007 voc
Petrin, Umberto Tiziana Ghiglioni Quartett +  1994 p 
 Gianluigi Trovesi 
Petzold, Matthias Gunter Hampel Orchestra 1987 sax
Pfaummatter, Norbert Joe Lovano, Erik Truffaz, Harald  2005 dr 
 Haerter Oktett 
Pfeifer, Jens W. Njet 1983 fl, ts
Pflanz, Berno UniRoyal 1998-2001 
Pflugmacher, Jens Jazzband Corvinianum, Chicago  1987-88, 90-91 dr 
 Jazz Club 
Philips, Mel Savoy Swing Quintett & Mel Philips,  1980, 85 ts 
 John and Friends 
Phillips, Barre Gunter Hampel All Star Orchestra 1983 b
Phillips, Mel Savoy Swing Quintett 1981 ts, as, ss, fl
Piesch, Björn-Michael AllJazzEra 2005 b
Pietsch, Jochen Jazztified, Iguana Azul 1995-2002 rhythm
Pils, Achim New Orleans Syncopators 1984-2007 p, voc
Pilz, Roland Jazz O`Maniacs, Cornpickers’ Friends,  1983, 91, 93, tp, voc, co, ld 
 Bottomland Orchestra  97 
Piwowarski, Stanislav Asocjacja Hagaw 1980 tp, voc
Plak, Marianne Heissluft 1999 
Plantin, Simon Quartett Fapy Lafertin 1988 b
Platak, Marek New Salt 1991 p
Plate, Miriam UniRoyal 1999-2001 voc
Plath, Thorsten B.-Jazzment, Confusion Fusion 1980-84 g
Plenar, Elvira Marilyn Mazur’s Future Song 2001 kb, p
Ploghöft, Malte Blechschaden, Jazztified, UniRoyal 1991-92, 94-99 tb
Plomp, Johan Christoph Busse Trio 1997 b
Plön, Claus Waldrandorchester, New Orleans  1980-92 tp, voc, co 
 Syncopators 
Plues, Jack Miss Lulu White’s Red Hot Creole  1994 as 
 Jazzband 
Plünnecke, Hendrik Jazztified 2006-07 sax
Pohlers, Winni B.-Jazzment, Confusion Fusion 1980-84 dr
Pöhner, Hartwig Hot Shots 2001 cl, sax
Polch, Tobias UniSono, UniRoyal, XY Jazz 1991-94, 99,  tb 
  2004-05 
Polek, Tobias UniRoyal 1998 
Polziehn, Olaf Silvia Droste & Oliver Pospiech’s  1995, 02 p 
 Small Big Band, Engelbert Wrobel’s  
 Swing Society feat. H. Osterwald 
Poncelet, Guillaume No Jazz 2006 tp, el-p
Ponty, Jean-Luc Jean-Luc Ponty & Band 2004 v
Popek, Krzystof Priest & Big Cork, Young Power 1990-91 fl, perc 
Popp, Marius Marius Popp Quartett 1980 kb
Poppe, Jörg Pentagroove 2007 sax, fl
Poppelbaum, Andreas Osö De Fö 1993-94 sax
Portal, Michel Richard Galliano & Michel Portal 1998 cl, sax,  
   bandoneon,  
   jazzophone
Pospiech, Oliver Silvia Droste & Oliver Pospiech’s  1995 tb, ld 
 Small Big Band 
Posth, Jana Gut Feeling 2007 dance
Poteon, Allan Jazz Cussion feat. Allan Poteon 1999-2000 steelpans, tins
Potts, Steve Steve Lacy Sextett 1994 as, ss
Poulson, Gary Joe Zawinul & The Zawinul Syndicate 1998 g
Praskin, Allan Blue Roseland Orchestra, Blue  1978, 82 as 
 Roseland Hot Jazz Orchestra, Red  
 Roseland Korn Pickers, Christoph  
 Busse Trio 
Prause, Peter Red Roseland Korn Pickers, New  1979-2007 cl, as, voc 
 Orleans Syncopators 
Presencer, Gerard Gerard Presencer 2003 tp, flh
Preuninger, Christan Jazzaholics 2005 ld
Price, Magnum  Nils Landgren Funk Unit 1999 b, voc 
Coltrane 
Pries, Peter Hot Shots 2001 co
Pries, Thorge XY Jazz, Die vier Fragezeichen,  2002-07 dr 
 Groove Instinct, Gut Feeling 
Prince Alegs Gunter Hampel Trio + Prince Alegs 2002 dance
Pring, Bobby Harlem Blues & Jazz Band 1997 tb
Ptak, Marianne Heissluft 2000 
Puntin, Claudio Lucas Niggli Big Zoom 2005 cl, bcl
Pussul The last adventure of Flipper  1979 dr 
 Eschenbach 
Pyka, Harro Seatown Seven Hot Jazz 1988 cl, as

Quaas, Nele Jazztified, UniRoyal 1998-99 
Quast, Björn Das Orchester 1987-88 tb
Quetier, Francis The Royal Tencopators Orchestra 1982 dr
Quispe, Carlos Zamata Mari Boine & Band 1999 fl, charango

Raabe, Achim Delta Mood & Susanne Vogt,  1992-93, 95 bj 
 Göttinger Young Dixieland Allstars 
Raadsveld, Willem Le Hot Club de Rotterdam 1979, 81 b
Raaymakers, Boy Willem Breuker Kollektief 1997 tp
Rabe, Christina Blechschaden 1994 rhythm
Rabe, Heide Corvi Bigband 1994-95 tu
Radan, Rolf Günter “Baby” Sommer und die  1985 tp 
 Dynamo Bigband, Blues de luxe 
Radelmacher, Robert Striped Roses 1993 tb
Rader, Abbey Abbey Rader`s Right Time, Gunter  1982, 84 dr, perc, voc 
 Hampel Big Band 
Raggert, Rob Gerard Presencer 2003 rhodes, moog
Rahnert, Katharina Corvi Bigband 1994-97 tb
Rajagopal Karnataka College of Percussion &  1991 ghatam 
 Charlie Mariano 
Ramadani, Ibadet Joe Grabner & der Grieche 2001 g

Ramamani, R.A. Karnataka College of Percussion &  1991 voc 
 Charlie Mariano 
Ramsés, Rodriguez Roberto Fonseca Group 2007 dr
Rantala, Iiro Trio Töykeät 2004 p
Rapp, Uwe Basement Jazz Trio 1995 db
Rasch, Rolf Rolf Rasch Group 1983 as, ss
Raspail, Philippe Hot Antic Jazzband 1995 as, cl, ts, vox
Rating, Fritz Jazz-AG des FKG/HG 1989 rhythm
Rau, Fritz Fritz Rau & Emil Mangelsdorff 2007 reader
Raude, Timo Jazzband Corvinianum  1987 cl
Rebsch, Heinz Elb Meadow Ramblers 1990 bj, g
Redenbach, Demian Jazzaholics 2000-01 tp
Reeves, Dianne Dianne Reeves & Band 1997 voc
Reh, Mathias Jazz Cussion 1984-89, 98-99 dr, perc
Reich, Steven Carmell Jones & Friends inc. feat  1979 p 
 Miss Elly 
Reichardt, Christiane Jambus 1985 b
Reichler, Frithjof Jazztified 2004-07 tp
Reichmuth, Hannes Eastside Swing Orchestra 1978 tb
Reinhard, Friedemann UniRoyal-Combo 2004 p
Reinhold, Werner Waldrandorchester 2000 as, cl
Reinshagen, Laura Blechschaden 1992, 94 sax
Reinshagen, Tilman Blechschaden 1992, 94 tp
Reisinger, Herbert Striped Roses 1993 dr
Reisinger, Wolfgang Jasper van’t Hof Quintett 2000 dr
Reiss, Michael Groove Instinct 2003-07 b
Reitzenstein, Maiga Jazztified 1998-99 
Rek, Vitold Emil Mangelsdorff Quartett 2004 b
Reksjo, Marius Beady Belle 2003 b
Relmann, Rolf Keith Smith & The Hefty Jazz All Stars 2001 dr
Renault, Nathalie Certains l’aiment Chaud 1996 bj
Renneberg, Holger Jazzband Corvinianum, Corvi  1985-2007 tb, voc 
 Bigband, New Orleans Syncopators,  
 Göttinger Young Dixieland Allstars,  
 Harmony Hoppers, Jazz Mechaniker,  
 Göttinger Hot Jazz Allstars 
Reßmeyer, Ludolf UniRoyal 1998 
Reva, Pascal NoJazz 2003, 06 b, voc, dr
Rexforth, Ferdinand four & more, Konferentz Kvintett 1989, 92 sax
Reyref, Franklin Festival Mainstream Bigband 1987 tp
Richards, Trevor Trevor Richards New Orleans Trio 1979 dr
Riediger, Peter Festival Mainstream Bigband 1987 tb
Rieger, Marcel Blechschaden 1991-94 tb
Rien, Christian Corvi Bigband, Young Göttinger  1994-2007 tp, voc 
 Dixieland Allstars, New Orleans  
 Syncopators, Jazz Mechaniker,  
 Göttinger Hot Jazz Allstars 
Rietdijk, Feddy Le Hot Club De Rotterdam 1979 v
Rijkhoff, Peter Limehouse Jazzband 1981 p
Rijnen, John Jojo Swingband 1985 b
Rimestad, Hege Mari Boine & Band 1999 v
Ringert, Julia UniRoyal, XY Jazz 2001-03 
Rinke, Timo Corvi-Jazzband 1999-2000 p
Ritzau, Volker  Jazz-AG des FKG/HG, Jazztified 1990-91, 94-97 sax
Robert, Roger Oscar Klein Sextett 2000 p
Roberts, Mark Osö De Fö 1993-94 b
Robertsson, Jan Nils Landgren Funk Unit 1999 dr
Robertsson, Niklas Mysto’s Hot Lips 2004 sax
Robinson, Perry Gunter Hampel Galaxy Dream Band  1979, 83, 87, cl 
 & Galaxy Big Band, Gunter Hampel  2007 
 All Star Orchestra, Perry Robinson  
 Quartett, Gunter Hampel European  
 Trio & Perry Robinson   
Rodenkirchen, Norbert Gunter Hampel Orchestra 1987 fl
Roder, Jan Gunter Hampel “Heartplants”  2000 b 
 Quintett 
Rodewald, Christoph Jazztified 1995 rhythm
Rodriguez, Johnny Eddie Palmieri 2002 bong
Rogier, Martin Heissluft 1999 
Röhn, Kerstin Swing Orchester Truxa 2000 ts, ss, bs
Rohrer, Samuel Markus Stockhausen, Ferenc  2004 dr 
 Snétberger, Arild Andersen &  
 Samuel Rohrer 
Röhrs, Inken Pick up Pieces 1997-99,  sax 
  2001-02 
Rose, Joy Incognito 2007 voc
Rose, Tobias UniRoyal 1998-2000 
Rosenberger,  Undecided Orchestra 1991 
Johannes  
Rosenthal, Lena Jazztified 2007 tb
Rosenthal, Michael Quartett & Brass 1986 b
Röser, Uli Mardi Gras BB 2005 tb
Rosinus, Bernd UniSono, Konferentz Kvintett, The  1993-97 flh, tp 
 Soulsonics feat. “Funkadelic Horns” 
Roßberg, Rossi Hammond Eggs 1995-97 dr
Rossi, Lauro Pino Minafra Sud Ensemble 2006 tb
Rossi, Sabine Blechschaden 1994, 96-98 sax
Rossmann, Jörg Annett Becker Sextett, Sebastian  1997-98 dr 
 Schunkes “hispanian group” 
Rothaut, Birgit Birgit Rothaut Quartett / Quintett 1993-97 voc
(siehe Lüpke, B. v.)
Rothensteiner, Micki Red Onions & Ottilie 1982 co
Röwer, Gordon Corvi Bigband 1994-97, 99 sax, cl
Rubalcaba, Gonzalo Gonzalo Rubalcaba Cuban Group 1996 p
Rudaz, Michel The Dry Throat Five, Dry Throat  1986, 93 tu 
 Fellows 
Ruddick, Jim Savannah Syncopators 1978 cl, as, bars
Rudolph, Insa Insanity 5 1999-2005 voc
Rudolph, Peter Jazz For Fun Society 1987-88,  bj, g 
  90-92, 94 
Rueppel, Anna Jazzaholics 2000-04 dr, perc
Runge, Rolf Swinging Sound Jazztet,  1987-88 cl, sax 
 Paradise Café 
Runnebaum, Horst Bongo & Co, Sabine Miermeister  1989-90 b 
 Sextett 
Rüssel, Günter Waldrandorchester, Blue Roseland  1978-88, bj, g 
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 Hot Jazz Orchestra, Red Roseland  91-93, 97 
 Korn Pickers, Cornpickers’ Friends,  
 Undecided Orchestra, Bottomland  
 Orchestra    
Rüter, Bernd Nuna, Günter “Baby” Sommer und  1984-85, 88-99 g 
 die Dynamo Bigband, Nuna, four &  
 more, Konferentz Kvintett, Far Far Far 
Ruth, Marion Paradise Café 1988 voc
Rutledge, Mike String Thing 2000 viol,comp
Rutz, Marion Paradise Café 1987-88 voc
Rypdal, Terje Terje Rypdal & Ketil Björnstad 1999 g

Säber, Janos Jazztified 2005 tp
Sachse, Joe Doppelmoppel 1992 fl, g
Sadowski, Wlodzimierz Asocjacja Hagaw 1980 tb, tp, ts
Saipa, Ralf Eastside Swing Orchestra, Hodge  1978-79, 81, 87 bs, ts 
 Podge, New Swing Selection 
Sambe, Hervé David Murray & The Gwo-Ka Masters 2004 g
Samson, Sven von Jamclub, Lick 17, Albert-Schein-von  2003, 05, 07 dr, perc 
 Samso -Trio 
Samuels, Kojo E. Kampata 1988 perc, as, fl
Sanders, Martin Martin Sanders 1996-97 g
Sandhof, Katrin UniSono 1991-92 
Sandner, Günter UniRroyal 2000 
Santiago, Joe Eddie Pamieri 2002 b
Satta, Sandro Pino Minafra Sud Ensemble 2006 as
Saucken, Adrian von Seatown Seven Hot Jazz 1988 tb, ld
Sauer, Heinz Heinz Sauer Quartett, Heinz Sauer &  1990, 2006 ts 
 Michael Wollny 
Sauer, Stefan Jazzaholics 2000-01 voc
Sauga, Manfred Quartett & Brass 1979-81 b
Scales, Patrick Klaus Doldinger’s Passport 2007 b
Scatozza, Gianpaolo Trevor Watts Moire Music Group 2001 dr
Schaad, Oliver Proverbial Mind Spread 1998-99 g
Schack, Norbert Latin Jazzociation 1983 p
Schaefer, Andreas Groove Instinct 2005-06 dr
Schaefer-Thranow,  Zobelfish 2005-06 voc, perc 
Katrin 
Schäfer, Andreas Groove Instinct 2007 dr
Schäfer, Burkhard four & more, XY Jazz 1988-89, 05-07 tp
Schäfer, Sebastian XY Jazz 2006    tp
Schäfer, Tim Groove Instinct 2003-07 ts, ss
Schaller, Barbara Blechschaden 1994 rhythm
Schanz, Christian Blechschaden 1992, 94 sax
Scharonow, Helena Jazzaholics 2002-03 p
Schatz, Engelhard Blue Roseland Orchestra, Blue  1978-88 ts, ss, cl, voc 
 Roseland Hot Orchestra, Red  
 Roseland Korn Pickers, For Four,  
 Spreadin`Joy 
Schatz, Yannick Jazz-AG des FKG/HG, Petite Fleur 1990-92 p
Schätzke, Hans Georg Coco Schumann Quartett 1998 b
Schaufelberger, Philipp Lucas Niggli Big Zoom 2005 g
Scheer, Christiane Jazztified 1998-99 
Schein, Jörg Albert-Schein-Duo, Albert-Schein-von  2003, 05, 07 g 
 Samson-Trio 
Scheitzo, Wolf four & more 1988-89 tp
Schepp, Jochen Jazz-AG des FKG/HG 1989-90 tp
Scheuermann,  Jazztified, XY Jazz 1998-2003 
Christoph  
Schiffel, Katrin Corvi-Jazzband 1999 tp
Schindler, Alexander Jazzaholics 2004 p
Schlechta, Peer Ove Volquartz & Peer Schlechta Duo 2007 org
Schleiermacher,  Gunter Hampel European Trio & 2007 sax 
Johannes Perry Robinson 
Schley, Andreas Out Of Time 1989 kb
Schlicht, Ursel Abuke Quartett 1993-95 p
Schlichting, Almut Jazztified, Landslide, Hilmar  1994-95 sax 
 Stemmler Jazztrio & Gäste 
Schlichting, Georg Jazztified, Vertikaal 1995-2000 rhythm, g
Schlip, Henk Jazz-O-Matic Four 1981 p
Schlippenbach,  Gunter Hampel “Heartplants” 
Alexander von Quintett 2000 p
Schlunk, Ralph four & more, B.O.P, Christoph Busse  1988-91, sax 
 Quartett, The Drive Five, Konferentz  94-97 
 Kvintett, Birgit Rothaut Quartett,  
 John & Friends, Hammond Eggs    
Schmidt, André Das Orchester 1987 perc
Schmidt, Anke Voyage 1999 voc
Schmidt, Christiane four & more 1988 perc
Schmidt, Jochen Klaus Doldingers Passport 1992 b
Schmidt, Pete Big-Band Marburg 1983 dr
Schmidt, Rainer Hot Shots 2001 co, ld
Schmidt, Rolf New Call, John and Friends 1979-85 dr
Schmidt, Wolfgang Big-Band Marburg 1983 ts
Schmidthals, Matthias Swinging Sound Jazztet 1987 p
Schmidtke, Adrian Ease Back 2002-07 b
Schmidtke, Benjamin Jazz-AG des FKG/HG, Jazztified 1991, 94-95 dr
Schmitz, Helmut John Dabbeljuh Rindfleisch Orchestra 1983 bj
Schmücker, Albrecht Rolf Rasch Group, Konferentz  1983, 93-97, 99 tb 
 Kvintett, Voyage 
Schneider, Grzegorz Little Egoits 1991 dr
Schneider, Matthias Corvi Bigband, Göttinger Hot Jazz  1991-92, 94, sax, cl 
 Allstars, Fun Horns 96, 2006 
Schneider, Peter Waldrandorchester 1978, 80-84 bj
Schneider, Roland Rigmor Gustafsson Quintett 1999 dr
Schneider, Susanne Gunter Hampel Orchestra 1987 voc
Schneider, Werner John Dabbeljuh Rindfleisch Orchestra 1983 tu
Schoberth, Wolfgang Free Music Ensemble 1985 sax, fl, perc
Schöder, Holger Jazztified 1994-95 tb
Schöffel, Uwe Latin Jazzociation 1983 as, fl
Scholl, Malte Harmony Hoppers 1992 bj, flö, voc
Schollmeyer, Werner Waldrandorchester 1978, 81-84 tu
Scholz, Christiane four & more 1989 perc
Scholz, Julia Das Orchester 1987-88 as
Scholz, Martin UniSono 1993 rhythm
Schöniger, Timo UniRoyal, XY Jazz 2001-03, 05, 07 sax

Schönreich, Sabine Heissluft 2001 
Schoof, Manfred Gunter Hampel All Star Orchestra,  1983, 2000 tp, flh 
 Gunter Hampel “Heartplants”  
 Quintett 
Schrader, Ebse UniRoyal, Blechschaden 1998-99 as
Schrammen, Gerd UniRoyal 1998-2000 
Schreiner, Björn Jazzaholics 2000-01 p
Schröder, Astrid four & more 1989 voc
Schröder, Florian Unit 5 2001-02 p, rhodes
Schröder, Holger Jazztified 1996 
Schröder, Peter Unit 5 2001-02 b
Schröder, Silke Jazzband Corvinianum 1989-90 as
Schröter, Ernst Klaus Doldingers Passport 1992 perc
Schröter, Jochen Petite Fleur, Harmony Hoppers,  1990-93, 
 Göttinger Young Dixieland Allstars 95-2001, 03-07 cl, ss, ts, voc
Schubert,  XY Jazz, Jazzaholics 2002-07 dr perc 
Jean-Philippe 
Schuh, Angelika Ragademics 1987 vc
Schulte, Carsten Insanity 5 1999-2000 b
Schulte, Tobias XY Jazz 2007 dr
Schultz-Coulon,  Abbi Hübner’s Low Down Wizards 2003 ts, cl 
Wolfgang 
Schulz, Andreas Corvi Bigband 1994-97 tp
Schulz, Gabi Red Onions & Ottilie, Bottomland  1982, 93 voc 
 Orchestra 
Schulz, Heiko Pigs and Pearls 1996 dr
Schulz, Ilka Jazzband Corvinianum 1989-90 tp
Schulz, Walter Waldrandorchester 1980-84, 2000 tp
Schulze, Alexander Jazztified 1994-95 tp
Schulze, Inga UniRoyal 2006 as
Schulze, Manfred Hannes Zerbe Blechband 1986 bs
Schumann, Coco Coco Schumann Quartett 1998 g
Schumann, Klaus Elb Meadow Ramblers 1990 cl, ts
Schunke, Otto Big-Band Marburg 1983 bars
Schunke, Sebastian Banana Talk, Annett Becker Sextett,  1994, 97-98 p, kb 
 Sebastian Schunkes  
 “hispanian group” 
Schustek, Lena Jazzaholics 2000-01 sax
Schuster, Andreas B.O.P 1990 p
Schuster, Birgitt in and out 1989 voc
Schuster, Sarah Jazzaholics, XY Jazz 2004-05, 07 voc
Schütz, Dominik Jazztified 2006-07 sax
Schütz, Kai-Uwe Waldrandorchester 2000 p
Schwarz, Horst Barrelhouse Jazzband 1978-79, 90 tr, flh, voc
Schwarz, Wylke Eastside Swing Orchestra,  1978-79, 87-88 as, cl 
 Jazz-for-Fun-Society 
Schweckendieck,  Jazz-AG des FKG/HG 1991 
Christoph  
Schwedhelm, Axel Undecided Orchestra 1991 
Schweiger, Peter Sabine Miermeister Sextett 1990 ts
Schweigert, Florian four & more 1988-89 tb
Schwenkkros, Hans Jazz O`Maniacs 1983 sous
Schwenn, Martin Jazzband Corvinianum  1988 as
Schymanski, Gerd Jazz O`Maniacs 1983 cl, ss
Sclavis, Louis Louis Sclavis Duo 1998 bcl, cl, ss
Scofield, John John Scofield Trio 2006 g
Seck, Sega Soriba Kouyaté 2001 dr, perc
Seeck, Friedemann Undecided Orchestra 1991 
Seele, Robert The last adventure of Flipper  1979 as, fl 
 Eschenbach 
Seidel, Carsten Banana Talk 1994 tb
Seiler, Aline Heissluft  1999-2003,  tp 
  05-06 
Selam, Philippe No Jazz 2003, 06 sax
Sellier, Daniel Gut Feeling 2006-07 videojockey
Sellmaier, Andreas UniRoyal 1998-99 
Selten, Frank Barrelhouse Jazzband 1978-79, 90 as, ts, ss, cl
Seltmann, Thomas Pick up Pieces 1997-2001 g
Semper, Jakob Jazzaholics 2004-05 b, rhythm
Semrau, Frank Phonetics 1997 kb
Send, Kirsten Jazzaholics, Jazztified 2000-01 tp
Senfulk, Jerry Keith Smith & The Hefty Jazz All Stars 2001 cl
Seng, Marcellus Schäl Sick Brass Band 2000 ss, ts
Seuffert, Matthias Cornpickers’ Friends, Bottomland  1991, 93, 97, cl, sax, arr 
 Orchestra, Noone Aber Richtig 2007 
Sewandono, Iwan Limehouse Jazzband 1981 cl, as, ts, c
Seydel, Christoph Kontraktion, Trion, Parallelwelten 1986, 98-99 p
Seyfahrt, Jannik Hammond Eggs 1995-97 org, ep
Shahid, Jaribu David Murray & The Gwo-Ka Masters 2004 b
Sharkey, Chris Endenor 2006 g
Shepherd, Jim London Vintage Jazz Orchestra 1978 tp
Shepp, Archie Archie Shepp Quartett 1994 as, ts, voc
Shilkloper, Arkadij Moscow Art Trio 1996 frh, voc
Shotham, Ramesh Karnataka College of Percussion &  1991 perc 
 Charlie Mariano 
Siddik, Rasul David Murray & The Gwo-Ka Masters 2004 tp
Siebner, Julius Jazztified 2007 rhythm
Siegert, Folker Red Roseland Cornpickers, Festival  1986, 87, 89 tb 
 Mainstream Bigband, New Swing  
 Selection 
Siegfried, Nikolaus Jazz-AG des FKG/HG 1989 reeds
Siikasaari, Eerik Trio Töykeät 2004 b
Silset, Gjermund Mari Boine & Band 1999 b, perc
Simon, Ken Abbey Rader`s Right Time 1984 reeds
Sitte, Hendrik Heissluft 1999-2004 
Skriptschinski, Frank String Thing 2000 b, comp
Skrzypietz, Jörn Hammond Eggs, N-B-House-Band,  1995-97, b, voc, sax 
 French Fonque Connection 2003-04, 07 
Slingsby, Xero Xero Slingsby & The Works 1987 sax
Sluimers, Leo Andor`s Jazzband 1988 co
Smith, Fred Harlem Blues & Jazz Band 1997 tp
Smith, Keith Keith Smith & The Hefty Jazz All Stars 2001 tp, voc
Smith, Ray Swedish Jazz Kings 1990 p
Smolinski, Werner Konferentz Kvintett 1995-96, 99 b
Snétberger, Ferenc Markus Stockhausen, Ferenc  2004 g 
 Snétberger, Arild Andersen & Samuel  
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 Rohrer 
Socha, Philipp UniRoyal, UniRoyal-Combo 2003-06 tp
Soden, Cliff Barrelhouse Jazzband 1990 b
Sokal, Harry Jasper van’t Hof, Harry Sokal &  1992 ts 
 David Friedman 
Soll, Henrik Gunter Hampel Orchestra 1987 kb
Soloff, Lew Ray Anderson’s Alligatory Band  1996 tp
Sommer, Günter Günter “Baby” Sommer und die  1985-86 dr, perc 
 Dynamo Bigband, Günter “Baby”  
 Sommer & Steffen Gaitsch  
Sonnenschein,  The last adventure of Flipper 1980 wh 
Andreas Eschenbach 
Sosa, Omar Omar Sosa 2005 p
Sostmann, Rolf UniSono, Out of Town 1991-94 rhythm
Soubercaze, Alain Idle Moments, Speak No Evil,  1994-99 dr 
 Barbara-Katzer-Quartett 
Speer, Achim Hot Tamale Jazzmen, Speakeasy Jazz  1984-90 tb 
 Orchestra 
Speer, Till Jazzaholics 2000-03 tb
Speicher, Martin Vladimir Chekasin Workshop  1989, 2006 sax 
 Orchestra, Morus Bassanus 
Spiegel, Russ Barbara Dennerlein Quartett 1996 g
Spiekermann, Ariane Idle Moments 1994-95 voc
Spoerri, Bruno Albert Mangelsdorff Movin’ On  2000 sax, computer 
 Quartett 
Sprenger, Jürgen Swing Orchester Truxa 1998, 2000 tp, co
Sprung, Rolf Sabine Miermeister Sextett 1990 git
Stachewsky, Göran Harlem Jazz Camels 1984 g, bjo
Stahl, Björn UniRoyal, UniRoyal-Combo 2001-03 as
Stahl, Wolfgang Hannes Zerbe Blechband 1986 flh
Stahlhacke, Günter Günter “Baby” Sommer und die  1985 tp 
 Dynamo Bigband 
Stallmach, Karin UniSono 1991 
Stallnach, Karin Jazz-AG des FKG/HG 1991 
Stanek, Martin Kontraband 1990 tu
Stanko, Tomasz Tomasz Stanko Quartett 2001 tp
Stapel, Manfred Red Onions & Ottilie 1982 tb
Starostin, Sergeij Moscow Art Trio 1996 cl, voc, reeds
Staszkiewicz, Bartek Staff 2006 p, ep
Stefanski, Janusz Emil Mangelsdorff Quartett 2004 dr
Stegmann, Volker John and Friends 1982 as
Steinbach, Almut Jazz-AG des FKG/HG 1989 reeds
Steiner, Hans Striped Roses 1993 bcl
Steinmetz, Maren Jazztified 2003-04 
Stemmler, Christine Jazztified 2002 
Stemmler, Hilmar Eastside Swing Orchestra, Savoy  1978-81, p 
 Swing Quintett, Hilmar Stemmler  94-2005 
 Trio & Gäste
Stemmler, Sabine Savoy Swing Quintett & Mel Philips 1980-81 voc
Stenson, Bobo Bobo Stenson Trio 1999 p
Stephan, Dietrich The last adventure of Flipper  1980 dr 
 Eschenbach 
Stephan, Jürgen Red Onions & Ottilie 1982 el, as
Stephan, Rurik Cornpickers’ Friends 1991 p
Stern, Mike Mike Stern Band 2000 g
Stewart, Bill John Scofield Trio 2006 dr
Steyer, Juliane Jazztified 2007 sax
Stickan, Daniel Bernd Nawothnig Quartett, Daniel  2000-07 p, org 
 Stickan & Björn Lücker Duo 
Stickan, Fidi Jambus 1985 as, fl, perc
Stimpel, Hartmut Njet, SnaSna 1983-84 b
Stiup, Tom Les Petites Fleurs Du Jazz 1989 bjo
Stockhausen, Marcus Markus Stockhausen, Ferenc  2004 flh, tp 
 Snétberger, Arild Andersen &  
 Samuel Rohrer 
Stodulka, Thomas Die vier Fragezeichen 2004-05 videojockey
Stoffner, Florian Joe Lovano, Erik Truffaz, Harald  2005 g 
 Haerter Oktett 
Stohmeyer, Jürgen Eastside Swing Orchestra 1978 tb
Stojanovic, Tomislav UniSono 1991-92 
Stolba, Jan Jazzfonick_ orchestr 1988 cl, as, bass-s
Stötter, Claus NDR Bigband 2002 tp
Strangmann, Björn Gunter Hampel Orchestra 1987 tb
Straske, Philipp XY Jazz 2002 
Streckebach, Thomas Abbi Hübner’s Low Down Wizards 2003 g, bj, p
Strempel, Jan Gut Feeling 2006-07 b
Stricker, Ursula UniRoyal 1998-2000 
Strickland, Marcus Dave Douglas Keystone Sextett 2005 ts
Strodt, Johannes Blue Train, Thelonio 1981-82 dr
Stroer, Ernst Klaus Doldinger’s Passport 2007 perc
Strohmeyer, Jürgen Eastside Swing Orchestra 1979 tb, voc
Stroot, Info UniSono, Out of Town, Hammond  1991-97 perc 
 Eggs 
Struck, Christian Corvi Bigband, Pourquoi Pas, French  1994-2007 p, kb, rhodes 
 Fonque Connection, Göttinger Hot  
 Jazz Allstars 
Struck, Karl Blue Roseland Hot Jazz Orchestra,  1980-81, 84-92, tu, arr, g 
 Jazzband Corvinianum, Corvi Bigband 94-97, 99 
Strucken, Matthias Carnegie Hall Projekt 2005-07 vb
Strybny, Derk Saxoforte 1998-89 ts
Stryszowski, Marek Little Egoits 1991 sax, voc
Stubbig, Michael Bongo & Co 1989-91 b, voc
Stuip, Tom Delirium Tremolo, Andor’s Jazzband, 1989, 94, 2002 bj 
 Jazz-O-Matic Four 
Stürzekarn, Siegbert Festival Mainstream Bigband, four &  1987-92 flh, tp 
 more, B.O.P, Konferentz Kvintett,  
 Blechschaden  
Stuyp, Tom Andor`s Jazzband 1988 bj
Sultanov, Rain Hammond Eggs, Hilmar Stemmler  1996 ts 
 Jazz Trio & Gäste 
Sülzen, Angela in and out, TonArt, Speak No Evil 1989-90, 96-97 p
Sundby, David Mwendo Dawa 1984 dr
Sutton, John London Vintage Jazz Orchestra 1978 dr
Svoboda, Milan Kontraband  1990 ld
Swallow, Steve Carla Bley & Steve Swallow, John  1993, 2006 b 
 Scofield Trio 

Swanston, Ed Harlem Blues & Jazz Band 1997 p
Sweckendiek,  Jazz-AG des FKG/HG 1990 tp 
Christoph 
Szkriepitz, Jörn French Fonque Connection 2005-06 b

Tachiles Jazzkantine 2004 rap
Tahmassebi,  Rabih Abou-Khalil Duo 1995 dombac 
Mohammed  
Tanggaard, Aage Svend Asmussen Quartett 1999 dr
Tartanus, Pawel Asocjacja Hagaw 1980 bj, g, voc
Taylor, John Kenny Wheeler Quintett 1993 p
Tchilinghiryan,  Jazz Lips 1991 dr, wb 
Norman 
Tegtmeyer, Brigitte Ragademics 1987 viol
Teibach, Jörg Nuages 2007 v
Teichmann, Jörg UniRoyal-Combo 2002 dr
Texier, Henri Louis Sclavis Duo, Henri Texier  1998, 2007 b 
 Strada Sextett 
Texier, Sébastien Henri Texier Strada Sextett 2007 sax, cl
Thiele, Rudolf Elb Meadow Ramblers 1990 tb
Thies, Florian XY Jazz 2006 tp
Thies, Florian XY Jazz 2007 tp
Thies, Mario Jazztified 2003 
Thimm, Cornelius Corvi Jazzband 1996 tp
Thomas, Elaine John & Friends 1988 voc
Thomas, Ian NDR Bigband 2002 dr
Thomas, Matthew UniRoyal-Combo 2002 tp
Thompson, Barbara Barbara Thompson`s Paraphernalia,  1990, 2002 sax 
 United Jazz + Rock Ensemble 
Thorel, Daniel The Royal Tencopators Orchestra 1982 tp, v
Thüne, Benjamin Jazzaholics 2002-05 tp
Tidow, Heinz B.-Jazzment, Boptale, Confusion  1980-85 b 
 Fusion, Abbey Rader`s Right Time,  
 New Call, Rolf Rasch Group, Günter  
 “Baby” Sommer und die Dynamo  
 Bigband 
Tilch, Hanna-Lena UniRoyal-Combo, Groove Instinct,  2003-07 voc 
 KC Blue 
Tinnemann, Andreas Insanity 5 1999-2001 sax
Tischner, Ilka Blechschaden 1991-92 
Tjeerdsma, Hendrik Jazz Lips 1991 tu
Tomás, Childo Omar Sosa 2005 el-b
Totten, Esther KC Blue 2005 voc
Towns, Colin NDR Bigband 2002 ld
Traupe, Dieter Musa Blasensemble 1989 tp, arr
Traversa, Leo Don Byron 2003 b
Treff, Gunnar Birgit von Lüpke Quartett 1999-2005 b
Treubel, Justus Jazzaholics 2000-05 tb
Trovesi, Gianluigi Tiziana Ghiglioni Quartett +  1994, 2006 as, cl 
 Gianluigi Trovesi, Gianluigi Trovesi  
 & Gianni Coscia 
Truffaz, Erik Joe Lovano, Erik Truffaz, Harald  2005 tp 
 Haerter Oktett 
Trunk, David Jazztified 2002-07 rhythm
Trytten, Lorre Lynn Willem Breuker Kollektief 1997 v
Tschoepe, Martin Pentagroove 2007 b
Tsiboe, Nana Trevor Watts Moire Music Group 2001 perc, voc
Turinsky, Mirco Jazzaholics, Jazztified, XY Jazz 2003-07 tp
Tutum, Jasmine Kind of Three 2006 voc

Ubeda, Carlos Billy Cobham “The Art of Five” 2003 p
Uhlig, Rebekka Parallelwelten 2002 voc
Uhlig, Tobias Jazztified 2007 sax
Ukena, Fokko Jazz-AG des FKG/HG 1989 reeds
Ulrik, Hans Marilyn Mazur’s Future Song 2001 sax
Unbehagen, Niels Keith Smith & The Hefty Jazz All  2001 p 
 Stars 
Unckroth, Dietrich Hannes Zerbe Blechband 1986 tu
Unglaub, Leonhard Jazztified 1994 g
Uuskyla, Peeter Kampata, Peeter Uuskyla & Ove  1988, 99 dr 
 Volquartz 
Valencia, Guillermo Iguana Azul 2002 voc
van Rooyen, Ack  United Jazz + Rock Ensemble 2002 tp
van’t Hof, Jasper  Jasper van’t Hof, Harry Sokal &  1992, 2000 p, kb 
 David Friedman, Jasper van’t Hof  
 Quintett 
Vandrovek, Vladimir Ferdinand Havlik Sextett 1980 g
Vapirov, Anatoly Black Sea Trio 2001 ss
Veen, Robert Limehouse Jazzband 1981 cl, ts
Velazco, Germán Latin Groove Orquesta 2005 sax
Velocette, Gene Xero Slingsby & The Works 1987 dr
Venkrbec, Petr Kontraband 1990 as
Verdurmen, Rob Willem Breuker Kollektief 1986, 97 dr
Vette, Alexander Corvi-Jazzband 2000 sax, cl
Vienney, Jean-Michel The Royal Tencopators Orchestra 1982 cl, ts, fl, oboe,  
   voc, arr
Viesehon, Karl-Heinz Seatown Seven Hot Jazz 1988 tp
Villmann, Christian The Drive Five 1991 dr
Vinaccia, Paolo Arild Andersen Trio, Nils Petter  1999, 2001 dr, perc, sound 
 Molvaer  design
Vloeimans, Eric Jasper van’t Hof Quintett 2000 tp
Vlote, Sigurd Nimbus 1979 dr
Vogel, Hubert Hodge Podge, Jazz-for-Fun-Society,  1981, 87-88, 
 JazzXpress 2003-07 dr
Vogt, Susanne Delta Mood & Susanne Vogt 1992, 93 voc
Voigts, Felix Blechschaden 1992, 94 rhythm
Voigts-Hoffmann,  Blechschaden 1994 tb 
Sonja 
Vollmer, Florian Blechschaden 1992 
Vollmer-Flemming,  Waldrandorchester 2000 as 
Burkhard 
Volquartz, Ove New Call, Yipp, Gunter Hampel Big  1979-2007 ss, ts, bcl, cbcl, 
 Band, Abbey Rader`s Right Time,   fl 
 Günter “Baby” Sommer und die   
 Dynamo Bigband, Hannes Zerbe  
 Blechband, Ove Volquartz - Hans- 
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 Martin Gutmann Duo, Gunter Hampel  
 Orchestra, Festival Mainstream  
 Bigband, Kampata, Vladimir Chekasin  
 Workshop Orchestra, Volquartz- 
 Gutmann-Krug-Hagemeier Quartett,   
 Upstairs, Gunter Hampel Projekt, Das  
 Magische Vieleck, Ove Volquartz &  
 Klaus Christian Kaufmann, Peeter  
 Uuskyla & Ove Volquartz, Volquartz- 
 Wilmanns-Kaufmann Trio, Ove  
 Volquartz & Cabral Lobato, Parallel- 
 welten, Trio 1006 T/W +, Endenor,  
 Morus Bassanus, Ove Volquartz &  
 Peer Schlechta Duo    
Volz, Rupert The Blech 1992 g, tp, voc
von Essen, Reimer  Barrelhouse Jazzband 1978-79, 90 cl, as, voc
Vosloh, Jochen John Dabbeljuh Rindfleisch  1983 tp 
 Orchestra 
Vukan, George Imre Köszegi Group 1980 p
Wächter, Thomas Playmobil 1979-81 b
Wagemann, Matthias Jazzaholics, XY Jazz 2005, 07 tp
Wagemann, Susanne Jazzaholics 2005 tb
Wagner, Donna Striped Roses 1993 bcl, cl
Wagner, Hans-Jürgen Musa Blasensemble 1989 tp
Wagner, Horst John & Friends 1988-89 b
Wagner, Thilo Emil Mangelsdorff Quartett 2004 p
Walbaum, Glenn Blue Roseland Orchestra, Red  1978-79, 87-88 tb, p, wb, vb, 
 Roseland Korn Pickers, For Four,   voc, co 
 Spreadin`Joy   
Walliste, Peter Free Music Ensemble, Hessler/  1985-88, 98-99 dr, perc 
 Walliste Duo 
Wallmeier, Klaus Jazz Attack, Parallelwelten 2000, 02 dr, voc
Walter, Jenny Jazztified 1998-99 
Walter, Robert Jazztified 1996-99 
Waltert, Matthias UniRoyal 1999, 2000,  sax 
  02, 05 
Wander, Judith Blechschaden 1992 
Wangler, Thomas Waldrandorchester 2000 tp
Ward, Carlos Carlos Ward Quartett 1996 as, fl
Wartel, Jonny Position Alpha 1987 sax
Waschk, Hannes Blues de luxe 1985 voc, g
Wasilewski, Marcin Tomasz Stanko Quartett 2001 p
Wasner, Ole Osö De Fö 1993-94 sax, org, p
Wassén, Olle Mysto’s Hot Lips 2004 bj
Watson, Bobby The Leaders 2007 sax
Watts, Trevor Trevor Watts Moire Music Group 2001 as, ss
Weber, Michael KAZ-Quartett 1995 p
Weber, Reto Chico Freeman & Percussion  1995, 2000 dr, perc 
 Orchestra, Albert Mangelsdorff  
 Movin’ On Quartett 
Weckmüller, Tim Idle Moments 1994-95 p
Wedekin, Andreas Pick up Pieces 1997-99, 2001 g
Wedemeier, Harald Waldrandorchester 1982-84 tb
Wegelein, Florian Das Orchester 1987-88 cl
Wehnhardt, Harrald UniSono 1992 
Wehr, Simon Blechschaden, Vertikaal, Pourquoi Pas 1996-2003 b
Weidner, Christian Gunter Hampel Trio + Prince Alegs 2002 as, ts
Weiske, Matthias Elb Meadow Ramblers 1990 p
Weiss, Dan Joel Harrison & Free Country 2003 dr
Weiß, Gerlinde Lazy Sunday Afternoon 2001 voc
Weiss, Häns’che Häns’che Weiss Ensemble 1993 g
Weiss, Martin Häns’che Weiss Ensemble 1993 v
Weiß, Thomas Göttinger Young Dixieland Allstars 1995 taschen piston  
   spieler
Well, Mareike Jazztified 2002, 04-05 sax
Weltz, Timo Corvi-Jazzband 1999 tb
Wember, Tobias Hilmar Stemmler Trio & Gäste 2003 tb
Wenderoth, Klaus JazzXpress 2003-07 p
Wendhausen, Stefan Konferentz Kvintett, Lick 17 1997, 2003 b
Wenz, Jochen “Doc” Mardi Gras BB 2005 voc
Werner, Hans Georg Elb Meadow Ramblers 1990 dr, wb
Werner, Holger Corvi Jazzband, Harmony Hoppers,  1996-97, 
 Hilmar Stemmler Trio & Gäste,  99-2003, 05-07 sax, cl 
 Carnegie Hall Projekt   
Werner, Maik Corvi Bigband, Titanic Hot Jazz  1994-97 dr 
 Orchestra, Truxa 
Werner, Thomas Corvi Bigband 1994 g
Werthmüller, Michael Peter Brötzmann Quartett 1995 dr, perc
Westbrook, Kate Westbrook - Rossini-Projekt 1988 voc, t-horn,  
   picc-fl
Westbrook, Mike Westbrook - Rossini-Projekt 1988 tu, p
Westphal, Ricarda Blechschaden 1992 
Wetzorke, Thomas Moya 1987 voc
Wheatley, John Savannah Syncopators 1978 tu, sbs
Wheeler, Kenny Kenny Wheeler Quintett 1993 flh, tp
Whyman, Peter Westbrook - Rossini-Projekt 1988 as
Wichert, Markus Ease Back 2002 dr
Wiehr, Eberhard Hot Tamale Jazzmen 1984-85, 87 cl
Wieneke, Susanne Pentagroove 2007 voc
Wilhelmi, Michael Harmony Hoppers 2001 bj
Willering, Matthijs Limehouse Jazzband 1981 bj
Williams, Roy Keith Smith & The Hefty Jazz All Stars 2001 tb
Willma, Anika Heissluft 2001 
Wilmanns, Klaus Volquartz-Wilmanns-Kaufmann Trio 2000 b
Wiltshire, Simon John and Friends 1983-84 ts
Winckel, Marcel van de Miss Lulu White’s Red Hot Creole  1994,2007 sous, tu 
 Jazzband, Noone Aber Richtig 
Windeler, Jens Konferentz Kvintett 1994 ts
Wink, Volker Five 1999 ts, ss
Winkelmüller, Wulf UniRoyal, Ease Back, Uncle Funk,  1999, 2002-07 p, org 
 Die vier Fragezeichen, Gut Feeling 
Winninghoff, Christian Jazzkantine 2004 tp
Winters, Rush John and Friends 1983 voc
Winterschladen, Reiner NDR Bigband 2002 tp
Wißmann, Uli Horizons 2003 g
Witt, Ulrich Jazz-AG des FKG/HG 1990, 94-96 tb

Wittekind, Matthias UniSono 1993-94 sax
Wittkamp, Klaus Big-Band Marburg 1983 tb
Wittman, Ben Don Byron 2003 dr
Wockenfuß, Jörg Insanity 5 1999-05 p, rhodes,  
   moog
Wogram, Nils Lucas Niggli Big Zoom 2005 tb
Wohlfarth, Anton Eastside Swing Orchestra 1978-79 ts
Wohlfarth, Nadine Jazztified 2006 rhythm
Wojtowytsch, Stephan Jazztified 2004 
Wolf, Georg Big-Band Marburg 1983 b
Wolf, Hanno Das Orchester 1987-88 tb, g
Wolfarth, Nadine Jazztified 2005 rhythm
Wolff, Georg Vladimir Chekasin Workshop  1989 b 
 Orchestra 
Woll, Rüdiger Tipsy Gypsy 1985, 86 g
Wollborn, Rebecca Jazztified 2007 tp
Wollny, Michael Heinz Sauer & Michael Wollny 2006 p
Wolski, Waldemar Asocjacja Hagaw 1980 tb, voc
Wolters, Volkmar Jambus 1985 g
Workman, Reggie Trio 3 2007 b
Worm, Mathias Thelonio 1982, 85 b
Wortmann, Martin Blue Train 1979-81 g
Wortmann, Philipp Jazzaholics 2003 
Wrobel, Engelbert Engelbert Wrobel’s Swing Society  2002 cl, sax 
 feat. H.Osterwald 
Wünn, Ute Heissluft, Jazztified, UniRoyal 1999-2002,  tp 
  2004-07 
Würriehausen, Rolf Waldrandorchester 1980-82, 2000 tu
Yilmae, Yasin Blechschaden 1992 
York Jazzkantine 2004 sax
Zahler, Alex Oscar Klein Sextett 2000 tb, harm, voc
Zalba, Javier Roberto Fonseca Group 2007 cl, fl, sax
Zanchi, Attilio Tiziana Ghiglioni Quartett +  1994 b 
 Gianluigi Trovesi 
Zapha, Zaf Cornelius Claudio Kreusch &  2000 el-b, perc, voc 
 Fo Doubé 
Zarnack, Hannes Banana Talk 1994 tp
Zawinul, Joe Joe Zawinul & The Zawinul Syndicate 1998 kb
Zebura, Marek Asocjacja Hagaw 1980 v
Zedlitz, Ralf four & more, Undecent 1987-88 tp, flh
Zeinoun, Daniel XY Jazz 2004-05 tp
Zeman, Petr Kontraband 1990 guit
Zempel, Udo Hagen Jazz Cussion, Günter “Baby”  1985-89,  as 
 Sommer und die Dynamo Bigband,  1991-2003,   
 Blues de luxe, Göttinger Kammer- 2006-07 
 Combo, The Soulsonics feat.  
 “Funkadelic Horns”,   
  
Zepf, Grischka UniSono, Out of Town, Horizons,  1991-92, b 
 N-B-House-Band  2003-04  
Zeppenfeld, Meiko Cannonball J. 1996 p
Zerbe, Hannes Hannes Zerbe Blechband, Kurt  1986, 89 p, synth 
 Schwitters-Projekt 
Zervigon, Eddy Eddie Palmieri 2002 fl
Zettl, Wolfgang Das Magische Vieleck 1997 p
Zeyen, Raimond Kontraktion, Trion, Parallelwelten,  1988,  bcl, ss, as 
 Jazz Attack 1998-2000 
Zimmer, Axel Waldrandorchester 1981 - 83,  
  2000 tp
Zimmer, Joana Hilmar Stemmler Trio & Gäste 2001, 04 voc
Zimmermann, Lisa Jazztified 2000 
Zingrebe, Peter Waldrandorchester, UniSono , The  1982-84,1993- sax, fl 
 Soulsonics feat. “Funkadelic Horns”,  94, 95, 2004-06 
 Ease Back   
Zitron, Johannes Jazztified, XY Jazz, Jazztified 2002-07 tb
Zitterbart, Geritt Geritt Zitterbart & Akademische  1979, 2000 p 
 Orchestervereinigung 
Zobel, Rainer Colman, Zobelfish, Colors 2004-06 dr
Zoller, James Don Byron 2003 tp
Zwarg, Itiberé Hermeto Pascoal e Grupo 2005 el-b
Zwol, Jan-Willem van Jojo Swingband 1985 dr
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acc Akkordeon kb Keyboards 
arr Arrangement ld Leiter
as Altsaxophon mand Mandoline
b Bass marim Marimba
bars Takte mel Melodica
bass-s Basssaxophon org Orgel
bcl Bassklarinette p Klavier
bj Banjo perc Perkussion
bong Bongos reader Vorleser
bs Baritonsaxophon reeds Holzblasinstrumente
cbcl Kontrabassklarinette  rhodes Fender Rhodes E-Piano
cl Klarinette rhythm Rhythmusinstrumente
co Kornett sax Saxophone
comp Komposition sous Sousaphon
cong Congas ss Sopransaxophon
dir Dirigent synth/moog Synthesizer
djem Djembé tb Posaune
dr Schlagzeug timb Timbales
el- Elektro- ts Tenorsaxophon
fl Flöte  tu Tuba
flh Flügelhorn turntables Plattenspieler, Mixing
frh Waldhorn  v Violine
g Gitarre vb Vibraphon
harm Mundharmonika vc Cello
harp Harfe viol Viola
kalim Kalimba voc Gesang
  wb Waschbrett

Abkürzungen
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Rüdiger Polke

Volkhard Rahmel

Jost Riedel 

Günther Rüssel

Ralf Saipa 

Engelhard Schatz 

Nora Styhler

Heinz Tidow

Ove Volquartz
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Stadt, die Wissen schafft

Anz_TI_Faktor_Jazzfestival.indd   1 14.08.2007   15:48:45 Uhr




